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Gent. 


Tecuſſche halten feſt! 


Feind verſucht fruchtlos, verlorene 
Stellungen wieder zu nehmen. 


Die neue U-Bootkriegphaſe. 


u 


tom nt 


(Seliefert von der „Mifozitr Breiie* und bom „ ü 
Berlin, 11. Februar. (Drahtlos) Dentiche Truppen haben vier 
Verfuche der Franzojen, ihre verlorenen Stellungen auf den Höhen von 
Rimn wieder zu gewinnen, vereitelt, wie das Nriegsamt heute meldet. | 
Franzöfiihe Angriffe jüdlih der Somme jdylugen ebenfalls fehl. 
folgendes ilt der Wortlaut des amtlidien Berichts: 
„Nordweitlicd; von Vimm unternahmen die Jranzojen, nad) itundenlan- | 
ner Rorbereitung durd; Weihüsfener, viermal Angriffe zur Wieder- 
eroberıing ihrer verlorenen Grabenftellungen. Die Angriffe blieben erfolglos. 
„Züdlic der Summe nelang es dem Feind ebenfalls nicht, irgend einen | 
jeiner verlorenen Stellungen wieder zu nehmen. u 
„An der Nisne und in der Champagne fanden Geſchützkämpfe ſtatt. 
„Einer unſerer Feſſelballons, ohne ſeine Bemannung, riß ſich los und 
log über die feindlichen Linien bei Vailly.“ 
tert Preſſe“.) 
Amſterdam, 11. Februar. Eine Depeſche aus Gent an das „Echo Belge“ 
et, daß an der belgiſchen Front zwiſchen Ypern und Armentieres ſchon 


Ä 


ten terrational SewS Terbicc“.) 


Teil | 
’ 


on bet 


„Atlozluitten 


nn 


it sehn Taaen ein heftiger Artilleriefampf im Gange aewejen jet. Es wird 
inzugefü ıt, das die Dentjchen eifrig mit der Verjtärfung ibrer Linien be: 
bäftiat iind, und dad; die Alieger der Alliirten eine nod nie dagewetene 
tütiafeit entwideln und ändig Lager, Artillerieparks und Militär-⸗ 
ichäude, welche unter Kontrolle der Deutichen find, bombardiren. 17 Alliir | 
nflieger follen lette Woche beträchtlichen Schaden ım Yager Southullt au | 
erichtet babeit. 

Paris, 11. Februar. Das fr 
Nadımittagq auf folgende Meldung: 
Wichtiges ereignet.“ 

Der Krieg gegen armirte Handelsſchiffe. 
ass" Sigi ) 


Rerlin, 11. Kebruar. (lleber Amsterdam und Yondon.) 
it entichloiien, die Zeritörung feiner Tauchbonte durd feindlide Dandels: | 


q 


art 
beit 


anzöſiſche Kriegsamt beſchränkte ſich heute 
„Es hat ſich im Lauf der Nacht nichts 


vs Service. 


Chieago, 


Deutſche Mauer im Weſten m 


Deutſche Admiralität berichtet. 


(Seliefert don der „Affoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 11. Februar. (Mleber London.) Die Meldung der dentichen 
' Mödmiralität über den jinniten Ynitanariff anf England lautet: 

„Am Nadımittag des 9. Februar warfen 
äroplane reidhlidh Bomben anf die Hafenwerke, Fabriten und Nalernen zu | daB die rufjifche Regierung Jich ent— 
NRamsgate, jüdlid von der Themjemindung.“ 

Nadı Berliner Rrehberichten wurde bedeutender Schaden veruriadt. 


Soll auf Mine gelaufen fein. 


International New3 Eervice.*) 
London, 11. Februar, 


— 


(3943 Tonnen, 


Amiterdant, 11. Februar, Der 
Tonnen) lief in der Nordfee, unweit 


13 Mitglieder der Beſatzung wurden gerettet, nadydem fie 24 Stunden in 
| einen offenen Boote herumgetrieben waren. 


Hriechifches Defizit. 
Baris, 11. FJebruar, Eine Havasdepejche aus Athen meldet, da das 
griehiiche VYudget fir das Sabre 1915 einen Schlbetrag von 188,766,000 


Drachnen aufweile. 
Der Ainanzminifter Draqumis 


unterbreitete, Sparfamkeit jei unbedingt notwendig, da andernfalls ernite  Orbetenhaus umDd 


solgen entiteben würden! 


Eine harte Au. 


Diarion Yamberts Teste Angenblide | 


m Dunkel gehnllt. 


Starb an Gift, 


Sp Zelbiimord oder ein Verbredien vor: 
lieat, bat bisher nidıt feitgeitellt wer: 


den können, — 


Dentichland | Auf Grund der um Miiternac)t vor- 
Yeihendffnung gelangten 


genommenen 


** g 


Den britiſchen Dampfer „Elswick Manor“ 
) mußte man an den Stand laufen laſſen, weil er im Sinken 
war. Man glaubt, daß das Schiff (das 1901 gebaut wurde) auf eine Mine 
lief. Tie Bemannung wurde gerettet., 


Tpfer war auf feinem | 31veds Feſtſtellung der Art des Gifts 
leßten Gang von einem Mann begleitet zu überweiſen, machte Dr. J. L. Tay— 





— — | 
‚Rleineßriegsnaurid,ten 


Neuerer innerer Ruilenpump. 
St. Petersburg, 11. Febr. (Ueber 
unſerer Flotten- Yondon.) Hiefige Zeitungen melden, 


einige 
ihloffen habe, eine neue innere An- 
| aufzunehmen, zu 5 Prozent und un: 
iter Ddenfelben Bedingungen, 
| vorherige. 
Leipzigs vierte „Kriens-Meiic“. 
(Geltejert von der „ltvcnrten »Breile”). 
Berlin, 11, Febr. (Direkte Funten- 
meldung über Sayville, Long Is— 
lanr.) Die berühmte Leipziger Meſſe 
— ſchon die vierte während des jetzi— 
gen Krieges — wird am 6. März er— 
öffnet. Die deutſchen Behörden haben 
beſonders günſtige Bedingungen 
ſichtlich Paßprivileginen für Neutrale 
— ermäßigter Eiſenbahnpreiſe ge— 
währt. 
| Am Stongrei. 
Budget; Wafhington, 1. Febr. Das Age: 
ver Senat traten 
heute Mittag in Sigung. Im Haufe 
Itwurbe bom 
| UT he Komitees für das Gerichtsmejen | 
böjer Erregung. Da fie aber in;Samuel Gompers und Frant Morris | 


x 
IN 


noriwegtihe Dampfer „Baarlı“ (1312 
Zerichelling, auf eine Mine umd janf. 


o 


3 ertranfen, auch der Kapitän. 


jagte, als er der Kammer das 


' 


5 


Ueber Rücktritt 
leihe in Höhe von 2 Milliarden Nubel | 


wie die | 


hin⸗ 


Unterſuchungsausſchuß 


ſtand, hatte ſie keinen Grund mehr, anwalt Marſhall von New York einge: | 


ſich Sorgen zu machen. 
Der Leichenfund. 

Nachdem der geſtern eröffnete In— 
queſt nach Vernehmung mehrerer 
Schulgenoſſinnen des Opfers auf un— 
beſtimmte Zeit verſchoben und die An— 
ordnung getroffen worden war, die 
inneren Organe des Mädchens einem 
hieſigen Chemiker zur Unterſuchung 


reichten Verfahrens verhört. Vor dem 
zwiſchenſtaatlichen Handelsausſchuß 
ſprach der Gouverneur der Kanalzone, 
Oberſt Goethals, 
rungen bei der Meſſung von Tonnen— 


geheimen Sitzung zurück, um den Ver— 
trag mit Nikaragua zu beraten. Chas. 


Poſtmeiſter 
nannt. 


von New Orleans 


lor, der Koroner des Lake County, fol— 
gende Angaben zur Sache: 
DDie Leiche wies keine 


2 i Spuren ſchuß für Mittel und Wege kündigten 
äußerer Gewalt auf. 


gehalt. Der Senat zog ſich zu einer 


er⸗ 


Waſhingion, 11. Febr. Demokrati— 
ſche Mitglieder des Hauſes vom Aus— 


iiber die WVerändes | 


Jauvier wurde vom Präfidenten zum | 


| 


Die „Abendpoft“ 
veröffentlicht hente 
3223 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang—.Rr. 35 


acht Franzi. Yngrifie zu Schanden! 


Wafhington ſehr überraicht 


von Striegsjefrefär 
Garrijon und jeinem Gehilfen. 


‚Spaltung über Schlagfertigfeit 


(Scliefert von der „Uffoziirten Breffe* und dom 


„Snternattonal 

Waihington, D. E., 11. Febrnar. Nodı geitern zu jpater Stunde 
wurde befannt, das Linden M. Garriion als Nriegsjefretär abdanfte, und 
dal Prajident Wiljon die Abdanfung annahm! Mit Herrn Garrifon jchied 
and der Silisfriegsiefretär Henry &. Bredinridge aus dem Dienfte der 
Negierung. 

Hr. Bredinridge reiite in Benleitung jeiner Gattin nad New York 
ab, ohne eine perjünliche Erklärung zu neben, und will ji) dort „unbe- 


ews Service“.) 


ſtimmte Zeit aufhalten.“ Er hielt auch nicht die verſprochene Rede vor der 


Jahresverſammlung der Handelsfammer der Ber. Staaten. 

Als Hauptgrund für feinen Nüctritt wird angegeben, dat Praf. Wil- 
jon es ablehnte, auf Annahme des Kontinentalarmeeplanes jei- 
tens des Kongreſſes zu beſtehen. Ein wichtiger Faktor war aber außerdem, 
daß Herr Garriſon gegen das Programm der Adminiſtration iſt, welches 


8 N „ ‚eine bejtimmte Zeit für die Gewährung der Unabhängigkeit der Philippiner 
ammtlicen Fächern die Prüfung besTfon in Sachen des gegen den Diftritt-! 


in der Weife feitjest, wie e3 in Sen. Clarkes Zujas zur Bhilippinenbill ver- 
fügt it. Herr Garrifon betradjtet diejen Zuins als ein „Aufaeben der 
Prlicdt unjerer Nation und als einen Treubruc gegen die Fılipınog.“ 

Sarrifons Abdanfıng war eine vollfommene Weberrajhung für das 
amtliche Walhington! Selbit andere Kabinetsmitglieder hatten feine Ahnung 
davon, md nur eines derielben wußte allgemeinbin, das; Meinungsverfdie- 
venheiten zwilchen Herrn Wilfon md Herrn Garrifon über die Hantirung 
der Armeepläne beitanden, Das erjte Anzeichen, daß etwas Ungewöhnliches 
geihehen war, bildete die Mitteilung von Seren Garrifons Wegreife nad) 
Nerv Morf. 


Herr Garrifon iit der Heberzeugiumg, dab nur eine regelrechte Fontinen- 


‚tale Bımdesarmee, jtatt einer anerfanıten Veiliz, die militäriihe Unab- 


bangigfeit des Yandes aufrechterhalten Tönnte; während der PBräfident be- 
hauptet, dat fein folder lan den Kongreß aufgezwungen werden fönne, 
und den Striegsjefretär im Stiche Tieh. 


Der Tod wurdeian, daf die Widerrufungsbill der im | 


Was Seren Sarritons Nachfolger betrifft, jo werden am metiten ala 
|durch Gift verurfaht. Das Gift ver | Underwoodſchen Zollgejeß enthaltenen | 


..n u. n 33666 tits. Idie Mor: ud her2 daß 
hiffe, die mit Geſchützen ausgerüſtet ſind und in Wirklichkeit als Hilfs- die Aerzte zu der Ueberzeugung, daß 


ſreuzer dienen, zum Einhalt zu bringen. Mit dieſem Zweck im Auge wird 
es nach dem 1. März das Recht beanſpruchen, jedes armirte Handelsſchiff 
ahne Warmung zu torfediren. Die „une zur Verteidiaung“ bewafi- 
seten Schiffe werden einfady als Nriegsidiffe betrachtet werden, und Bürger 
ines neutralen Yandes, welche anf joldien Schiffen reien, tun dies anf ihr 
inenes Nilifo. — a nr 

Zu dieſem Entſchluß gelangte die deutſche Admiralität — im Einklang 
mit Oeſterreich-Ungarn nachdem ſie beſtimmte Beweiſe, dafür erhalten 
hatte, daß die britiſche Regierung die Führer aller ſolcher bewaffneter 
Dampfer angewieen hat, auf deutſche U-Boote bei Sicht ohne Weiteres zu 
ſenern. 

Mitteilnng von dieſem Programm welches die Tauchbootkampagne 
ihrer voleun Schärfe wiedereröffnen dürfte — iſt allen diploma— 
tiſchen Vertretern neutraler Länder in Berliu gemacht worden. 

Zugleich werden die betreffenden geheimen Weiſungen der britiſchen 
Regierung vollinhaltlich veröffentlicht. Es geht aus denſelben uud) hervor, 
daß die britiſche Regierung den Handelsſchiffen die Geſchütze und die Muni— 
tion liefert and die Bemannungen in der Gejchüsbedienung ausbildet! 

(3 wird auch darauf hingewieien, daß dicje geheimen nitruftionen 
im Schroffiten Wideriprud; zu den amtlichen Erklärungen des britiiden Bot- 
ſchaäfters in Waſhington vom 25. Augnit 1914 itchen! 

Naihinaten, D. E., 11. Kebruar. („United Prep“-Meldung.) Aus an-| 
geblich höchſtbefugter Quelle wird mitgeteilt: Tie Ver. Staaten Fonnen ae-| 
nen die angefündigte Politif der dentichen Verbündeten, betreffs Verjenfung | 
bewaniineter Sandelsidhiffe olme Warnuna, «nicht proteitiren. In dem 
Glauben, daß die dentſchen Verbündeten in diejer Hinfich im Rechte ſeien, 
wird in Bälde eine Warnung an alle Angehörigen der Ver. Staaten 
vor dem Reiſen auf bewaäffneten Schiffen einer kriegführenden Nation er— 
laſſen, — dies ſchien wenigſtens heute gewiß. 

Aus England wird gemeldet, daß die betreffenden Verkündungen der 


dentſchen und der öſterreich-ungariſchen Regierung große Aufregung ver- umſchlag gefunden, der das Gift hätte) > gegängen 


uriadıt haben. | 

Meiterreichs Stellungnahme. | 
10. Kebruar. (lieber Yondon, 11. Februar.) In der Note, die 
das öſterreichungariſche Auswärtige Amt den Vertretern der neutralen Na- 
tionen übermittelte, und ibr die Stellungnahme der Toppelmonardie 
hesiialih®der Behandlung von bewartneten Sandelsichiften jolder Nationen, 
die mit Oeiterreic-Ingarı Krieg führen, Elarleate, beitt es unter Anderem: | 
&3 jit den neutralen Mächten wohl befamnt, da; die britiiche Mdiniralität ı 
im Nahre 1913 eine Anzabl groder britiiher Ballagterichiife armiren lieh. 
Es ſollte das ausſchließlich zu Verteidigungszwecken geſchehen. Die Erfah— 
rung in dieſen Kriege bat jedoch gelehrt, daß ſolche Schiffe auch bemitzt wur— 
den, irgendwelche feindliche zu zerſtören. Wie aus der von der Kaiſerlich 
Deutſchen Regierung den neutralen Mächten überſandten Note zu erſehen 
ſt. wurden auf britiſchen D Anordnungen gefunden, durch die be— 


22 
Wien, 


in 


* 


* 
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Dampfern 
wieſen wurde, daß die britiſche Regierung ſelbſt Handelsſchiffe zu ungeſetz- 
lichen Handlungen ermuntert hat. Ohne nur auf die Behauptung der| 
britiſchen Regierung, daß ihre bewaffneten Paſſagierſchiffe harmlos blieben, 
einzugehen, während ebenſolche feindliche als Hilfskreuzer angeſehn würden, 
ſteht die Oeſterreich Ungariſche Regierung auf dem Standpunkt, daß alle 
nit Geſchützen beſtückte Schiffe als Kriegsſchiffe gelten müſſen. Deshalb iſt 
die öſterreich ungariſche Marine angewieſen worden, derartige Schiffe auch ! 
emgemäß behandeln. Dieſer Befehl tritt jedoch erſt am 29. Februar 
1916 in Kraft, um den neutralen Mächten genügend Zeit zu geben, ihre 


Flottenſchau durch Zeitungsleute. 


breſſe“.) 

irgendwo, 14. Febr. (Ueber London.) Großbritan— 
lotte der erſten Linie, welche als eine „unvergleichliche“ Ver— 
Schnelligkeit und artilleriſtiſcher Macht für augenblidlichen | 


.„ Mufwer Nordiee 
tens Angriffsf 
inigung von 
Scekampf bezei 
amerikaniſcher 


L 
; 
diejer 


Zeitungsleute beſichtigt. 
Flotte waren ſogut wie alle Veteranenkampfſchiffe, welche in— 
Krieg eine Rolle geſpielt, aber auch viele neue. | 

Einen Ktorreivondenten der’ „Ali. Breife“ wurde geitattet, von der 
Zchiffsbrüde eines Torbedobootes aus die ganze Flottenmadht anzujeben, | 
von der man erwartet, dab jie den eriten Stoß eines großen deuten An- 
ariff3 auszubalten haben wird, 


Deutiche Schi 


ozlirien 


Don 
\ 
Sal 


dieſem 


* 


e in Südamerikahäfen. 
efert ı der „ n Rreffe“,) 
Berlin, 11. Februar. (Direkte Funkenmeldung über 
Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur meldet: | 
Angaben, welde fiber die Schweiz nad Deutjchland gelangten und aus | 
jidamerrfaniihen Yandern jtammen jollen, jagen, deutihen Kauffahrteischif: | 
ten jet es, troß der vatrouillivenden britifchen Kriegsichifie, gelungen, füd- | 
amerifanijhe Säfen ımter der amerifaniichen Flagge zu verlaffen, zu dem! 
Behufe, im Mtlantiichen und im Stillen Ozean zu Freuzen. | 
Zuftändige deutidhe Behörden erklären aber, dai; diefe Angaben einfach) 
Erfindung jeien, und jich jederzeit feititellen lalie, dab alle betreffenden 
Schiffe nod im Dajaı lägen. 


weit 


Sayville, Long 


die 1djuhiıge wiarton yrances Lam: 
bert, die getern, wie kurz berichtet, im 
dichten Gehöl;z auf dem jüdıid) von! 
Late Forejt gelegenen Landgut des | 
Herrn Harold Wickormid entjeelt aufs 
gefunden wurde, an Gift gejtorben jei. 
Das Mädchen, eine anertannte Schön= 
beit, war ein Zögling der Hohjähule in 
Highland Barf, galt für hervorragend 
begabt, nahm reacu Anteil an Lirwli- 


urfachte eine Blutung. Die Leiche| 
wurde vom Bater des Mädchens und 
einem feiner Freunde gefunden, nad)- 
dem die beiden Männer-den deutlichen 
Spuren im Cchnee etwa eine Meile 
meit gefolgt waren. Das Mädchen 


jich veranlaßt Jah, es zu rütteln und| 
bei Namen zu rufen. Die Schulbücher 


Klaufel von Freizuder günftig einbe= 


richtet werden würde. 

Wafhington, D. E., 11. Febr. Die 
Abdanfung Garrifons als Kriegs 
fefretär fam im Abgeordnetenhaufe 


ſchien zu jchlafen, fo daß der Vater |zur Sprache. Abg. Barnhart von n- | 


* 


diang wollte eine Rede darüber halten 
der republ. Führer Monn von 


chen Beſtrebungen und war mit einem 
Studenten der Staatsuniverfität Wis- 
conjin verlobt, Wittwoch Morgen ver: 
lie fie die Wohnung ihres Vaters 
Frank Lambert, der Obergärtner auf 
Jonas Kuppenheimers Landgut „In— 
dian Hill“ iſt, um zur Schule zu gehen. 
Eine Freundin begleitete ſie. Von die— 
ſer trennte ſie ſich, um angeblich einen 
Brief zur Poſt zu geben. Vierund— 


zwanzigſStunden ſpäter fand man ihre 


ſteif gefrorene Leiche im Gehölz. 

Der jetzige Stand der Unterſuchung 
läßt die Frage unentſchieden, ob Mord 
oder Selbſtmord vorliege. 

Das Ergebniß der Unterſuchung läßt 
ſich in folgende Hauptpunkte zuſam— 
menfaſſen: 

1. Obgleich die Organe ein ſtarkes 
Gift enthielten, wurde weder eine Kap— 
ſel, noch eine Büchſe, noch ein Papier— 


enthalten können. Doch entdeckte man 
Giftkörner in den Haarflechten und 


unter den Fingernägeln des Opfers. 


2. Aus Fußſpuren auf dem von 
Marion von der Halteſtelle der Chi— 
cago-⸗Milwaukeebahn am Heiligen 


Herzkloſter aus eingeſchlagenen Wege 


geht hervor, daß ſie von einem Mann 


eine Meile weit bis zur Leichenfund— 
ſtätte begleitet wurde, und daß der 
Mann ſie in großer Haſt verließ. Di 
Polizei glaubt zu der Annahme berech— 
tigt zu ſein, daß dieſer Mann 
Giftbehälter mitgenommen habe. 
Die Leichenöffnung ergab, daß 
tein verbrecheriſcher Angriff auf ſie 
verübt wurde. 


V 


den 


2 
2 


Der rätſelhafte Begleiter. 
Aus den Fußſpuren im Schnee ging 


hervor, daß der rätſelhafte Begleiter 
des Mädchens 1044 Zoll lange und 
dicken 
Sohlen und außerdem Gummiüber-— 


drei Zoll breite Schuhe mit 
ſchuhe trug. Die Spuren im Schnee 
ſind photographirt worden. 

Beim Inqueſt als Zeugin vernom— 
men, ſagte eine Schulgenoſſin des 
Opfers, Frl. Verne Jackſon, deren Va— 
ter auf dem MeCormickſchen Landqut 
beſchäftigt iſt, aus, ſie habe, wahr— 
ſcheinlich kurz vor dem Tode des 


chnet wird, wurde geſtern von einer Partie franzöſiſcher und Opfers, einen unheimlichen Mann mit| 


abſchreckenden Zügen und ſtieren Augen 


hinter einem Baum in der Nähe der 


Leichenfundſtätte verſteckt geſehen. Auf 


derſelben Stelle hätte ſie ſchon vorigen 


November denſelben, ihr gänzlich un— 
bekannten, etwa 23 Jahre alten Geſel— 
len, bemerkt. 


Experimentirte mit Giften. 

Es wird für möglich gehalten, daß 
das Gift, das Marions Tod verur— 
ſachte, im chemiſchen Laboratorium 
der Hochſchule in Highland Park er— 
langt wurde. Man hat nämlich er— 
mittelt, daß während eines Experi— 


ſüd- ments Frl. Lambert im Laborato— 
rium von Giftdünſten überwältigt 


wurde. In letzter Zeit befand ſie ſich 
infolge der halbjährlichen Prüfung, die 
an drei Tagen der vorigen Woche ab— 


gehalien wurde, in hocharadiger, ner—⸗ 


lagen unter dem rechten Arm der To— 
ten. In der Nähe des Kopfes ſah 
man eine kleine Blutlache. Ein paar 
Fuß entfernt 
tuch, in das mehrere Knoten geknüpft journal die Briefe drucken zu laſſen, 
waren. Die Uhr, die ſie am Hand- welche zwiſchen Präſident Wilſon und 
gelenk trug, war abgelaufen. Hrn. Garriſon gewechſelt 
Mann war damit einverjtanden, 


Handelten ſonderbar. 
„Dienstag Ubend hatte ihre Schul=! 
, ) | erndart erhob Einivand. 
über! Das Shlimmite vorüber. 


genoffin Kojephine Davis fie 
(Seliciert don der „Mivziirten Breiie“.) 


Haufe begleitet und mar. bort 
Nacht geblieben. * 
| Am nädjiten Morgen, auf dem Wege| Little Rod, Ark., 11. Febr, Das 
| zur Hochjchule beariffen, hatte man die! Steigen des Walfers im Miffiffippi 
| Halteftelle der Chicago-Milwauteebahn| bei Arkanfas City ift anjcheinend 
lerreicht, als Marion plößlich erklärte, | durch den Bruch im Damm bei Yan- 
ſie habe einen Brief an ihren Verlob= | copin im Arkanfas Fluß zum Gtill- | 
ten zur Bolt zu geben und werde de3=| jtand gelommen. Der Wafferitand | 
| halb nad Late Foreit gehen. Anstatt im Mifliffippi war heute Vormittag 
‚aber den Weg nad Norden einzufchla=| 56.4 Fuß. Die Bemühungen der Re- 
gen, jei fie im jüdlicher Richtung da=} gierung, den durch die Ueberſchwem— 
und im Walde ver- mung ſchwer Bedrängten in Arkanſas 
City und Lake Village Hilfe zu brin— 
gen, ſind in vollem Gange, und mit 
Beginn der nächſten Woche werden die 
Notleidenden genügend mit Lebens— 
mitteln uſw. verſorgt werden können. 
Hans Schmidt iſt verloren. 


* 


Internanonat News Service.“) 
New Hort, 11. Febr. Der frühere 
Prieſter Hans Schmidt, welcher der! 
Ermordung der Anna Aumüller ſchul- 
diggeſprochen wurde, iſt endgiltig dem 
elekiriſchen Richtſtuhl berfallen, nach- 
dem der New Yorker Staatsgouverneur 
Whitman, der dem Delinquenten noch 
eine etwa vierzehntägige Friſt behufs 
Unterſuchung angeblichen neuen Be— 
weismaterials gewährt hatte, es abge— 
lehnt hat, ſich weiter in die Sache ein— 
zumiſchen. 
Wie heute angekündigt, ſoll die Hin— 
chtung am Freitag, den 18. Februar, 
(Geſtern Abend war ſie 


ntag erwartet worden.) 
+» 


feine Unihuld. 


erhob Einwand. 


ſchwunden. 

„Die Spuren im Schnee haben er— 
geben, daß ſie ſich am Kloſter vorbei 
nach der Sheridan Road begab, dann 
in den Wald einbog und ſich nach einer 
Stelle begab, wo drei große Eichen 
dicht beieinander ſtehen. Dort hat man 
die Leiche gefunden. Etwa eine Meile 
weit hatte ein Mann die Unglückliche 
auf ihrem letzten Gange begleitet. Die 
Leichenfundſtätte kann von keinem der 
Landwege aus geſehen werden und iſt 
eine viertel Meile vom nächſten Hauſe 
entfernt.“ 


| 


1 


De — — 


Muß ſich verantworten. 


Unter der Anklage, den Sergeanten 
Wm. Freeman von der Wache an der 
Chicago Ave. tätlich angegriffen zu 
haben, wurde heute der ftreitbare Ka=| . 
pitän George Wellinaton Streeter vom | tu 
Stadtrichter rn unter 2500 Bürg ſtattfinden. 
ſchaft den Großgeſchworenen überwie- am nächſten Mo 
ſen. — 
| 


| 
| 
\ 
\ 
| 


W 
I bei 
Räßkie 
Diten, 
Sllinois: Unbeitändig beute Abend und mor: 
gen, ım mördliben Zeil iwabriheinlich leichter 
Regen» oder Schneefall, Im mittleren md nord 
weitliben Zeil beute Mbend wärmer 5 
Sndiana: NIın füdlihen Teil wahriceinlich Ne- 
acır, im nördliden Regen oder leiter Schnee: 
fall beute Mbend und morgeıt. 
Nieder-Micigan: Schnee im nördlicen, Schnee 
mit Regen untermiſcht im jüdlihen Zeil heute 
lbend und waährſcheinlich auch morgen. 
WBislonſin: Schnee heute Abend uͤnd morgen 
im füdlichen Teu möglicher Weiſe mit Regen 
untermiſcht. Kein einſchneidender Wechſel in 
der Luftwärme. 
Sonnenuntergang, beute: 5:18, 
Sonnenaufgang, morgen: 6:50, 
Monduntergang: Morgen früh 2:37, 


Temperaturitand, Seit gejtern Abend twird 
| Nacitehend der Temperaturitand nad) jährige Marie Greift, 
der j:ündlichen Aufzeichnung des Wetter: 
| amt25 von geitern Nachmittag 3 Uhr ii bahnſchaffner Dunart Hanſon und 
eenz 11 zu Tolurie, mit denen fie ver⸗hri 
0 Ube 333 8 ihr 38 | haben foll, auch verfchtounden find, be- 

>» fürchten ihre Angehörigen, - da 
39 | möglicheriveife bon den Männern ent- 


Betenert 


nern 
Das Weiter, 


Chicago und Umgegend: Unbeſtändig und 
vahrſcheinlich leichter Regen- boder Schneefall 
eute Abend und morgen; lein einſchneidender 
v in der Zuftwärme, Mindelttemperatur 
° Abend in der Näbe des Geirierpunits. 
3 Starfer Wind, dorberrihend aus 


Unter dem VBerdadt, der Bandit zu! 
jein, der Thomas Creigbton in jei- 
nes Bruders Schanfwirtichaft ermor 
det hat, wurde heute vom Sergean 
ten Sohn Rank ein Mann verhaftet, 
der in der Wade in Woodlawn ſei 
nen Namen als Frank Burdic, Alias 
red Leland, angibt. Der Häftling, 
der im Oftober probewetie aus dem 
Zuchthaus Joliet entlafien wurde, | 
aibt angeblih zu, mehrere Raub- | 
überfälle verübt zu haben, jtellt aber | 
den ihm zur Zaft gelegten Mord mit | 
Entihiedenheit in Abrede. | 


— oo... 


| 


dem 


| 


die 


2 


3 Uhr 
4 Uhr 


25 


Morgens 
Morgens. 
Morgen 
Morgens. 
Morgens, 
br Morgens.. 
Morgens... 
ar Vorm 
hr Vorm 3 
2 bt ilags...I die Polizei ſich jetzt 
br Rama lee Polizei Tic jeht, 
Uber Nacdın 


Q 
— — 


Uhr Abends.. 
Abends. 
9 e Abends, 
10 t Abends. 
11 | 
12 Mitternacht 27 
1 Morgens... .27 


2 Ubr Woraens....26 per beiven Männer zu ermitteln, 


| Adg. Humphrey von Waihinaton im alle des freiwilligen Ridtritts eines Sriegsiefretärs das Amt zeit: 
lag Marions Tafchen: erfuchte um Erlaubniß, im SKongreß=|! 


| 
wurden. | a 


I 


fie | 


Möglichfeitey genannt: Aba. Sherley von Kentudy, Borjißer des Haus 
Subfomttes für Beteltigungen; der bisherige Sefretär des Innern, Lane, 
und der Hilfsjefretär Noofevelt vom Alottendepartement. Borerit wird Ge 
Ineralmajor Ecott, Generalitabschef der Armee, von jelbit probiforticher 
Ktriegsminiiter. Bra). Wilfon wird aber die „Schlagiertigfeit3“-Bläne im 
Kongreh felber zır leiten haben. 
(International News Servbice.“) 
Rafhinaton, 11. Februar. 


I ftabes der Armee, it vom Pri 


l 
4 
I 


| 


1 D 


er Generalmajor Scott, Chef des General 
penten zum zettweiligen Krieasiefretär, vor 


—M Te ne = * u : 
Illinois läufig für die Dauer von 10 Tagen, ernannt worden. Dies hat ſich al3 not- 


wendig herausgeſtellt, weil Zweifel darüber entſtanden, ob der Präſident 
veilig verwalten könne. Dem Geſetz gemäß hat aber eine zeitweilige Ernen— 
nung nur Giltigkeit auf 10 Tage, und erliſcht ſofort, nachdem ein neuer 
Kriegsſekretär ernannt worden iſt. 

Patlaka, Florida, 14. Februar. Der frühere Staatsſekretär William 
Bryan erklärte hier heute, die Friedensfreunde hätten mit der Abdankung 


J. 


aber des Kriegsſekretärs nicht das Geringſte zu tun gehabt. Später, ſagte Bryan, 
wiürde er ſich vielleicht des Näheren über die Angelegenheit ausſprechen. 


GGeliefert von 


der „Aſſoziirten 


11. 


preile”.) 


New Norf, 


Februar. Lindey M. Garrifon, der zuricdgetreten 


| striegsjefretär, verfiindete heute, daß er jih umbedingt aus der Rolitif und 
jdem ganzen öffentlichen Xeben zurüdziehen werde. Sm Webrigen wollte er 
ih auf feine Erörterung feiner Abdantıımng von einem politiihen Gejichts- 
'punfte aus einlaffen. 


82 $lottenfadetten entlafien. 
Wajhingtoen, D. E., 11. Februar, Flotteniekretär Daniels billigte die 


‚Empfehlung der zuitändigen Behörde der Alottenafademie in Annapvlis 
welche 


82 


on 


Midjhipmen“ entlaht, weil jie in ihren Studien nichts leiiteten 


Dom öjtlichen Schauplats. 


Berlin 11. 


Februar. (Fuenkendepeſche.) Vom öſtlichen Schauplaß 
reſp. dem nördlichen 


Teil desſelben, meldete heute Nachmittag das Deutſche 


Hauptquartier: 


„Nördlich vom See Dryswiaty wurde eine vordringende ſtarke ruſſi— 
ſche Diviſion zurückgeſchlagen.“ 

Es wird noch hinzugefügt, daß vom Balkanſchauplatz nichts Neues 
zu berichten iſt. 

Wien, 11. Februar. (Ueber Berlin und funkentelegraphiſch nach Say 
ville.) Die öſterreich-ungariſche Heeresleitung berichtete geſtern Abend vom 


ruſſiſchen Kriegsſchauplatz: 


„Die ruſſiſche Tätigkeit richtet ſich gegen die öſterreichiſch-ungariſchen 


vorgeſchobenen Stellungen in Wolhynien und an der oſtgaliziſchen Grenze. 
Zu beſonders heftigen Kämpfen, welche die ganze Nacht hindurch andauerten, 


fam es im Nbjchnitt des F. u. E. Anfanterieregiments Nr. 14. Der Feinv 


‚wurde jchlielich überall und vollitändig vertrieben. Bor einer bejonders 


beiß amitritienen Stellung zählten wir 00 tote Ruſſen. Unſere Truppen 


Imadten aunerdem zahreiche Gefangene. 


„2er Scauplaß erbitterter Nampfe war and) der Naunt nordiweitlid) 
Tarnopols. Die Ruſſen drangen abermals in die, in dem Fürzlichen Bericht 


‚des Danptqnartiers erwähnten Scdianzen ein, ans denen fie jedod) durdı 
| einen Gegenangriff wieder verjant wurden. 


„In der beilarabiidien Grenze trieb unjere froatiihe Yandwehr den 
seind ans einem ftarf verichanzten Vorwerk nadı jeinen Danptitellungen 


-| zurück.“ 


Im Balkan. 


Saloniki, 14. Februar. (Ueber Athen und London.) Laut Meldungen, 


die der Befehlshaber der Alliirten in Saloniki, General Serrail, von frau— 
zöſiſchen und britiſchen Fliegern erhalten hat, ſoll ſich die Zahl der an der 


griechiſchen Grenze zuſammengezogenen deutſchen und bulgariſchen Trup 
ven bereits auf 198,000 belaufen, und täglich ſollen noch mehr eintreffen. 
Von dieſen Trupen ſtehen, wie die Flieger berichteten, etwa 10,000 Deutſche 
in Monaſtir, 180,000 Bulgaren in der Gegend von Gievgeli, und 8000 
Deutſche in Strumnitza. 


Bulgaren dringen nach Rumänien? 


Lauianne, 11. Februar, Schwetzerifche Zeitungen berichten, dat bulga- 


15- |rifche Truppen in Rumänien einmarjcdhirt feien md die seindjeligfeiten 
Nr. 6448 N. | zwiichen den beiden Ländern begonnen hätten. Auf eine bulgariihe Kund- 
Clark Str., vermißt. Da die Strahen: | ichafterabteilung, die die rumänische Grenze überjchritt, jet ſofort gefeuert 
|worden: jtie habe jedocdy Verjtärfungen erhalten, worauf fich ein Gefecht 


entwickelte. J 
Wollen noch mehr Hiebe? 


Athen, 11. Februar. Die, noch immer exiſtirende ſerbiſche Geſandtſchaft 


30 | Führt worden ei. „Jebenfall® bemüht | dabier jagt, es jeren jegt wieder 105,000 Serben unter Waffen und bereit, 
den Aufenthalt | die deutihen Verbündeten zu bekämpfen. 85,000 diefer jeien auf der Inſel 


Korfu. 10,000 zu Bizerk, 5000 zu Salonikt. und 5000 in Albanien, 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 11. Februar 1916. 
fahb. Im Grunde tat er ihr leid und Shlag für Kathausjattion. 


mandmal bebauerte fie e8, daß fie nur 
ein falfches Spiel mit ihm trieb. Und | 
Der Finanzeusihuf bewilligt Mayor || 

Funfhonfers Forderungen. | 


Bohlbefanntes Mittel 
Kurirt chroniſchen 


Di regelmãßige Ausſcheidung von 
Afallſtoffen aus dem Magen 
iſt wichtig. 


Sauufig ſchreiben Leute den Verdauungs⸗ 
arganen die Schuld zu an Zuſtänden, die 
urſprunglich durch träge Eingeweide ver⸗ 
abt wurden, und, wenden Mittel an, | 
ihrer Natur nad fih mehr dazu eianen, 
Die Störungen zu verichlimmern, als Re! 
anfzuheben. | 
"Bent die Eingeiveide regelmäßig arhei- 
im it der Diagen beifer im Stande, feine 
‚obliegenden Aufgaben zu löjen, und 
man fann fich im allgemeinen auf ihn ver= | 
loffen. Um die Eingeweide leiitungsfähta 
er ‚„aibt e8 fein wirffameres Mittel, 
Miſchung aus einfachen abführenden 
Fruutern, die als Dr. Caldwell's Syrup 


Fall. 


dann brauchte ſie ja auch nicht weiter 
zu gehen, ſie hatte ja erreicht, was ſie 
gewollt hatte! Hatte er- ihr nicht ber- 

traut und dabei fo mandies ausges 
'framt, mwa3 fie gern hatte erfahren 
wollen? 

| Und verriet nicht fein Sriegstage- 

| buch, das der Nichtsahnende noch nicht | Aldernten achen Frunthonier alleinines | 
einnial vermißte, anderes Wichtige? | Bewilligungsredt für feine Abteilung. 
| Dies Buch, das ſich längſt in gewiſſen — Alderinen fritiiiren Angebot . 
Händen jenfeit3 ber Vogefen befand! | Gasgeſellſchaft. 

Nein, ſie war es müde, das Spiel — 
weiterzufpielen, fie Hatte auch feine Zeit | Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 
mehr dazu. In Belfort lebte ein ge- machte geſtern einen dicken Strich durch 
wiſſer Jägeroffizier der fie zu Taten |die Rehnung des Anhangs Mayor || 
rief und dem ihre Arbeit gehörte. Und | Tr hompſons, der verſucht, der Sitten— 
die Stunde ihrer Taten hatte geſchla- polizei die Flügel zu beſchneiden, und || 
gen! |dem man nachlagt,.er juche den zwei— J 

rer Ze | Sie mußte mit Arndt ein Ende|ten Hilfspolizeihef Major FuntHoufer | 

Ba in Apothefen zu fünfzig Cents die ae F eisen Aunfa) We * Br ben: —— rn — | 

Mitt ; ſelben Wunſ egte, ahnte fie nicht. für die Abteilung Major Fun houſers 

ae anne bt Mit inner Dir. Zieh. Deksah. |Dod als .er ih ihr nun wieder zu: |$36,000 auszu werfen jtatt derSumme | | 

verichrieben, und es it heute Sausmittel | fibert wird, vericafft jedem Organ Er | wandte, merkte fie, daß er ſich kühler von 324,000, die Stadttämmerer Pike 

in tauſenden von Heimen. Herr Thos. leichterung.“ degen fie verhielt, als font. Da hieß | in feinem Budaetentwurf vorgefehen || 
vd 


R%oäh vom Departement des Innern, Eine Flajche von Dr. Caldwell” d ! l 
yat. m ajor Funkhouſer hatte im Vor⸗ 
eau fur Indianerangelegenheiten, in Pepſi S es, ihm zuvorkommen! | . 


Wafbington, Ihrieb neulich an Dr. Cald- | fein für den Fall der Not. Plan fann in 9 
well. daß „Dr Caldwell's Syrup das beite | Brobeflaiche foitenfret erhalten, wenn man fie an, daß ihre Griöfunasftunde verlanat. Er ivar vor den. Yusfchuß || 
ſchlägt. Ich hörte heute zufällig bei | geladen, um Aufihluß zu geben, doc) | 


 Abführmittel it, das ic) tenne, und die'an Dr. W. B. Caldiwell, 454 Waſhington 
Reinigung, die durch ſeinen Gebrauch ge- Str., Monticello, Jil., ſchreibt. | Selber 3, dab Mins Vetter hier einen | Wurde es tar, daß ihm der Mund ver: || 
Offiziers — leiten wird. Haupt- | boten worden war. „Der Polizeichef 


— ——— YA || Damen = Blujen, aus 
erfüllte. Die Stimme war's erſt ge- mann v. Gellberg —“ hat mir befohlen, zu ertlären, der vr 
: Die deutſchen Schnitter. weſen, die Liebenswürdigkeit dann, die Wär's möglich? ihwerer Tub-Seide ge- 
Roman von Don Sicher Selling. | 


| Schiebt Stadtfämmerer beifeite. 


| Wiederum vfferiren wir in anjeren Samstags-Verfänfen jpezielle Partien ausgezeichneter Waaren zu 
ungewöhnlichen Preisherabjegungen, die uns ermöglicht wurden durch unjere Fähigkeit, arofe Ranrenbeitände 

anzufaufen nnd jie wieder foszujhlagen. Wir Ienfen Ihre Aufmerkiamfeit ganz bejonders auf die Partie 

Bongee-Vlnjen für Damen, die gewöhnlid; viel teurer verfauft werden als wir jie marfirt haben. 


I Auslin Bamen- Hadyikleider a 
— | nn 
für Damen 


| | 


5 


— 


Damen-Nachikleider, aus Muslin von feiner Qualität, 
in einer Mannigfaltigkeit von hübſchen Eutwürfen, mit 
Leinen-Spitzen, fancy Stickereien und Band Beading 
beſetzt. Dies iſt eine große ſpezielle Partie, und die 
Kleidungsſtücke koſten ſonſt 1.00. Da wir fie in großen 
Quantitäten kauften, können wir fie offeriren zu 


59e 


Wir waren ſo glücklich, 
uns eine kleine Partie 
von 250 Damen-Bluſen 
aus blauem und Laven-⸗ 
der geſtreiftem Bungee 


Stadttämmerer wünſche nicht, daß die 
'ihr feltfames Mefen augatmete, Aber Hauptmann? macht, mit hübjcdhen | 


Mein — mein 
Und bier in Strah Bewilligung für meine Abteilung | 2 

A Satin Self = Streifen, 

| nad der neueiten Früh— 


o zer .=- . .. I npnr “ ») 
allmählich war er erichroden, dann burg?” Er halte aufipringen mögen. mehr als $24,000 angeſetzt werde,“ 
Tophright by Grethlein & Co. G. m. b. | — 
Leipzig 1915. J jahr-Mode gemacht, mit 


a 


Sioriet - hier 
für Damen 


amen = Kurjetbezüge, 
aus (tepe de Chine 
und Jap = Seide, in 
Flei chfarbe und weiß, 
mit faney Spitzen be— 


er 


D 
ir 


) 
Wir haben jochen cine neue, friihe Bartie von den | 
populären Bhillips-Junes Co.'s „Earlington“ Hemden 
ausgepackt. Dieſe 80x580 Percale-Dreß-Hemden ſind 
in beſonders hübſchen Muſtern vorhanden, tatſächlich 
iſt dies die ſchönſte Partie, die wir Euch jemals offerirt ießt und mit elaftifchen | 
haben. In Größen von 14 bis 14, und 1,00 wert, | Sürtelverichen, |. 


Samstag ſpeziell, 
6% ___|_.69e 


Odd⸗ und Endsv von 183, 4181. 82.98 Fnabenamũgen. 15 


Ks Odds und Ends von Knaben: Meue Frübjahr-Anzüge für Ana 

| 7 Anzügen, aus wollenen Mifchun: | ben, aus dunfelgrauen und braunen 
gen und fancy Gafhmeres gemadt, | Gaihmeres und Wolle-Mijchungen. 

in Norfolf- und rujii den Moden, | Dies find alles Norfiolt-: um 
die früher 3.48 und 2.98 fofteten; | ruffiihe Moden, in Größen bis 15 
es find nicht alle Größen in jedem | Jahren, und mit zwei Raar Hopfen. 
Mufter vertreten, deshalb 1 095 Speziell für den Berfauf 


, vd 





er 


am Samstag zu 


wii 


Türe, ob 


nm 


u 


das 


(22. Fortſetzung.) ch hätte das nicht aebacht,“ | PET Aldermen bereitwiliigit Auskunft, || alles neue, friihe Klei— 
Miüte |fchlichten Roftoders langen ihm noch n Fate Knöpfe find von fancy | 

lobt, die fich mühjelig die Stunde ab= |hatte der gejagt. Und dann die Unter) „Denten! Ind mich verlaffen!“ Er De poanzig nuf jieben - Verabgerent | i | wößnlid für 1.00 wer- | 
Marfirt zu 

‘waren und in den Empfindungen auf- Arndt? in Stubenhoder er, der fo Schnelf Täftia werden könnte. — ——— ———— 

Prieſterwald erzählen wollen, aber | beitüdten ‚Bälle des Feindes losgebro⸗ ihr zuſammengeballtes Spitzen tuch an anftändigen Wohnbezirken, unmöglich 
bis 6 Jahre, Dieie 

„Dat freut mi — id bün of fo Und nun blieb er hier und fand für! ‘hre geröteten Augen jahen über ihn | gaben M 

“id nich up de faule Fell lieen blewen. ne I Ya aut ale a Ki Enge gro Laſſen Sie Stenographinnen beſchäftigt ſind. 

— daf a: 5 Be Schlage auch alles Vergangene ber= |jebt gehe — da mich Gefchäfte rufen!“ Fragen Ald. Nances erklärte Major || 

ſchredend hatte er’s erkannt! — ihm 

weſen, daß er wieder in ſein altes 

halb unfreiwillig das Chandioux'ſche 

boller Pracht und bedeckten das ſatte 

Rheinebene ſchoſſen die Aehren wie 

noch bis ſpät in die Nacht hinein bie! 

Yoonne war allein in feinem YJimmer. ' 

ballte das Abendläuten von der nahen 

bon berjelben Zurückhaltu wie im! 

“Und vielleicht war e2 gerade, 


tam es vor, daß fi) diefe behaglihe; „Sehen Sie, mie froh Sie finpr jeriwiberte er auf die Frage nad) ben! | \ B 
Ruhe biefes Hauſes erbrüdend auf Ich könnte mich grämen, daß es Ihnen | Griinden = feine urfprünglide Em- Node | | und Ihwarzem Gaicen | 
ihn Iegte, Folhe Freude macht, ‚von mir fortzu- ‚pfehlung. Dagegen aab er auf Fragen || Kumbinations Kragen Kine uene Parlie von Münner senden | zu fichern. Dies find | 

Und fo war's jegt! Die Worte des |gehen. ee S : || und Sct:in-Manichetten, | | — le 
Aus der Heimat ſchrieb ſo das Müt— Befremdet, faſt erſchrocken, faßte gr Die teilt weite Dr. E spannen | | dungsjtüde, um . 2 | 
teriein, au3 dem flandriichen Ariegs- |in den Ohren. Selbftverahtung und nad) ihrer Hand. „Sagen Sie bas | rel. er ——* Eike en En yerbor, || Schmitt, edies Berl- | — —— = | 
lazarett jchrieb’s in ähnlichen Worten Scham m ußte einem aufiteigen.... ‚nicht, o o Moonne! Wie oft werde ich an 2. Mi * tritt ae ung aan hun | mutter. darben: blau | u — en * 
Brigitte! Brigitte, mit der er ſich ver- „wo de annern tapfer vöran gehn“, ‚Sie banten!“ em mtsantentt Tkapor Zhompfons |, fchwwarz und weih. Cine ee ——— 
‘ Mode ifi vben abgebildet, N ng | A rd 
‘targte, um ihm zu fchreiben... ges haltung mit Schwefter Annemaria! | erfchrat vor der froſtigen Miene, mit Bo * ee ai | AAO tauft, Samstag, [per 
ftern, heute... ihm, der fo viele Liebe Auch fie bara unter ihrem nedenden der fie blißfchnell ihre Hand freimachte, en en $1.50 befehnitten Hat. 5 HN at RR FE 
+ jo Ihleht Ichnte, der fie nicht verdiente, Ton für ihn unendliche Beihämung. | Aber che er reden fonnte, fagte fie: | IG8 tam ı = Te 20 daß ge * einige || $3. 9 ih AS IE | 
"dem allerhand Gedanten aufaeleimt War er denn nicht mehr der alte Ernft | „Nie hätte ich geglaubt, dab, id) Jhnen | i "sr geg = B . Br | ch, — 
Es iſt ſtattet worden ft, daß ihnen aber |' | > 
“ guolien, die ihn marterten und dennoch | wildherzig wie nur einer mit in dieſen gut, daß ich es weiß — nichts pafjirt ift. Die Beſchneidung ber | Flaunelette | 
„— bie er Dennoch nicht aus feinem | heiligen Krieg gezogen und mit den Aber wie denn?“ Gr par ivie Aus gaben hat vie Major Funfhoufer | r | 
“ Innern herausbrachie . ‚tapferen Sturmfolonnen ber 64. bei ſiattt. „So hören Sie doch, Nonne!” far medte, Die Unterfuhung gerade Rompers I, Anzüge | 
*  Kriegäfreimilliger güth hatte dom | Lüttich und Maubeuge gegen Die etz] Gie fchüttelte ven Kopf und führte | ver gefährlichften Lafterhöhlen, der in |! | Slannelette Rompers 
Ernjt Arendt wehrte ab: „Es ift heute | Gen war? Cr, dem mehr al einmal’ die Augen. „Laflen Sie, Herr Arndt! | gemacht. Diefe e Brutftätten des Lajterz * — m 
ſchon ſpät geworden. Dior gen, Lüth, der rote Ledensfaft über Stirn und Ich brauche nichts mehr zu wiſſen. Ich detreiben ihr ————— in Mietwohnun⸗ ——A © 
morgen — wenn Sie mich da nod) ein- | Wange geriefelt, der in bittertalter | wußte ſchon alles, als ich eintrat.” jgen. Sie find als „Buffet Flats“ oder N 
- mal terumtutſchiren wollen. Ueber⸗ Winternacht draußen in der blitzdurch-⸗ „Aber was denn nur?“ fuhr es ihm ‚Call Flats“ bekannt. Ihre Leiterin— Kleidungsſtücke koſteten 
motgen klettere ich raus, verlaſſen Sie zuckten Schauerwüſte von Ypern ge— heraus. Er war ganz verwirrt. men ſuchen ihre Opfer unter jungen früher 35e, und ſie ſind 
> ji drauf!“ * hatte? Sie hatte fih jhon vorher erhoben. Mädchen aller Areife. Aus den Anz || | jehr dauerhaft, Mm 
„| 5 Major Funkhoufers ging her- |) | damit zu räumen, — 
Hert Bizefeldwebel, ick muß mi ot up |Die bitteren Vorwürfe, Die er fich jo oft ne. „Erfparen wir ung beide alle, vor, daß die Leiterinnen unter anderen || | 
“pe Steivel mafen, fobald as dat geiht. yeiinlih machte, immer iieber eine | weiteren Worte! Sie würden mich.) auch eine Anzahl —“ berfuppeln, | | 15c | 
Wo de aunern tapfer voran gehn, kann | Entjepuldigung, quälte er fi namen- nur noch peinigen.“ die tagsüber im Gefäftsviertel ala || — 
| [05 mit Zweifeln und Selbſtanklagen „Nein, nein, Moonne! I | 
er 7 ; Das Peini⸗ tajor Funthoufer erklärte, der Befuch | 
— Auge, ja nicht die Steaft und den Mut, fich | rende Tiegt ganz auf meiner Seite. — Laſterhöh en ſei ſo koſtſpielig, 
— ſünd.“ * herauszureißen! Nichts lag mir ferner, als daß ich Sie daß ſeine Unterſuchungs —— fie || 
Arndt nidte nur. Wie oft, wie oft, — —⏑⏑—— —— Wu: ‚nic ze mn. — — 
hatte er ebenſo gedacht, wie der brabe WAL, da ſchien ihm nicht nur jeder gute! „Ihre Offenheit fon * —— I et xt .. - mes en Beer || 
Mecklenburger! Und jet? Xeht war Vorſatz, da ſchien ihni mit einem Herr Arndt. Erlauben Sie, dafı ich „Buffe lats in der Stadt. Auf 
geſſen und begraben. Was es nur Ganz verſtört ſah er ihr nach. Auf Funthouſer, die Sittenpolizei gebe 
A— jo. bie ihm Die ern Was für eine Yauberfraft von |alies Andere war er gefaßt geivefen, NS. einen Gent für nufitttiche Zmete || 
Durfte und die dennoch — ad), sging! Bis in den Traum hin= nie im Leben aber auf diefen peinigen-. © Sie jude nur Bemweismaterial. 
jo viel bebeutete, daß er gar nicht mehr 
daran denken mochte, ich von der lie= |, 
benöwürdigen Nähe Yvonnes zu tren= | 
nen. Nicht die Rede war davon ges! 
Krantenzimmer bei Dr. Voß über: 
fiedelte. 
Die Heilung hatte länger gebtaucht, 
als es fich vorausichen ließ. Wis er 
Haus betreten hatte, hatte der Fyrübh- | 
ling jeine erjten Blüten ins Land ges | 
jtreut, heute, al& er von Yüth hinaus 
gefahren iwar. jtanden die Rojen in 
Grün mit ihren leuchtenden, fammet- 
artiaen Blättern. Den tüblen, zum 
Teil regneriſchen Tagen waren ſchwüle, 
endlich glühend heiße gefolgt, in der 
Lanzen in die Höhe, und in den Stra 
Ben innerhlb des alten 
- Drüleie oft Die Luft dDumpf, und 
Diauern und Bürgerfteig ſtrömten 
aufaciogene Glut 
Hinfiht war Strakburg immer noch! 
franzöſiſch. 
Arndt war allein in fein: m gi mmer. 
Der Tiſch für ſeine Abend 
war gebedi. Sn feierlichen Frieben 
lag die Nilla, durchs offene Feniter 
Kirche. 
Arndi gg nach der 
Monne käme. 
wenn ſie nicht da —F Sie war noch 
der erſten Zeit, wo der Arzt für (eh ne 
Ruhe beſorgt geweſen war. Ohne 
Aufdringlichteit, immer voll zarte 
Rückſichtsnahme. 
“mas ihn mu ſche immer bon 
“Neuem mit Sehn] ht nach ihrer Nähe 
Beller als Kalomel 


hr 
IL 
n* an 
U lanae 


Tauſende Haben angefunben, daß 
Ir. Edward's Olive Tablets ein 
harmloſes Erſatzmittel ſind. 


Dr, Edwards Diive Tal 818 -— das Grjakmit 
tel für © — find ei iilbes 
ves Abführmittel, und ihre Wirt 
Reber iit faft augen®! idlih. Sie find das Refuls 
tat. bon Dr. Edmardi’ Entic! F Leber- und 
Gingeivelde Leiden niht mit Kalomel zu behan · 
dein Seine Anftreneungen, e5 bei Seite gu 
Sieber, haben dieie flcinen olibe nfatbi gen Tab⸗ 
lets hervorgebracht. 

reis angenehmen Leinen XZablet3 tun ba3» 

Gute, toie Be aber fie Laben Teine 
leten Nabwirkumgen. Cie fbädigen nicht die 
ne, tote dies Iharfe ' Flüfftafeiten oder Kalos 
—* Sie beläinpfen das Leiden direlt und 
fsarlen ſchnell Beſſerr ung, WRarım die Leber auf 
Alten ber Zähne furiren ? Ralomel greift mandı= | 
mal das BZahnfleifh ar. Das sielbe ift der Fell 
air Iharien Flüffigleiten 
es it das Delie, 
fondern an deiien 
Ableis zu ſeben. 
Ropfihmerzen, Mbgeipanntbeit a 1b 
fübl der Mattigleit rührt meift t 
und einer außer Srditung gcı 
Nebmi Dr. Edwards’ Diide, Zablcts, weım Ihr 
„boll” nnd „ihmwer“ #ühlt. 


fie ein bemoittes Hirn „Tären“ und fie die 
„beraunspugen“, Zu 10 Cents und 25 


A in allen Avothelen. 
Colubusa. Dbie 


fung auf die 


"Ralom: 
laß 27, 


I ein zun 

P Edwarde 

jenes Ge⸗ 
on Werit topfi ng 

tenen “cher ber 


ein verfolgte fie ihn. 


Sm Iraume —|den Auftritt. 


Feſtungsr ings | N 


liebige Ueber! 
us. In tlimatifäer | ge Ueberlegungen. 


mahlgeit = 


8 s fehlte ihm eiwas, 


‚ aber jiches | 


Past auf, | 


‚großer Gott! — hatte fie ihre Arme 
feit um feinen Naden geijhlungen .. 


war er zufammmenaeichauert, bis fie ſich 
losgeloſt hatte! | 


Er biß die Zähne zufammen. Nein, | 
und abermals nein! Er durfte] 
nicht länger unter diefem Dache blei- 
u Menn er doch nur erjt iwieber | 

laufen, jih zum Dienst gefumd melden 
ante! Wenn ihn der Beruf nabın! 
Wenn mit Gleichaltrigen exerzierte, 
ſprach, von neuen Taten träumen 
konnte, dann war alles gut. Ganz 
der Alte würde er dann wieder sein. 
Allee würde von ihm abfallen, maß | 
‚ihn hier befchwerte, dvaponflattern die! 


er 
vs 


'Soraen und fonderbaren Wünfche wie! 


Nebelfegen, die der Wind in engen Tä: | 


lern vergeffen bat und endlich doch mit mochte er fie oft umfaht 


friichem Atem davonbläft! 

Er mußte fort von bier und grübelte 
jzum bundertiten Male nah einem! 
orivand, ber Monne nicht verlegen | 
und fie ebenjo tmweniq die Wahrheit 
ahnen laffen durfte CS waren mif- 
3 mollte ihm | 
nichts einfallen, was geeianet ivar, fein 
Weggehen zu entſchuldigen. Im Schein | 
der untergehenden Sonne A; er, al 
s au die Tür tlopfte. Da fchrat er 
auf. Diefes Klopfen kannte er. Alizu 
oft hatte er e3 berbeigefehnt. Und als 


5 


'ftalt im Zimmer ftand und mit Tachen- 


‚den Augen auf ihn zufam, da mwuhte 
Ernjt Arndt, daß er auch vergeblich 
mit ſeiner Willenskraft gegen ſeine 
Gefühle angekämpft hatte. Seine 
Augen leuchteten auf, ſeine Blicke hin⸗ 
‚gen an ihren Lippen. Als Erleichte— 
tung für fein bebrücktes Gemüt ftröm- 
ten ihre Morte auf ihn ein. 

„Isa habe Sie geitört, 
Urndt?“ Sie erfannte, dak 
wenig verwirrt war. Er mehrte lä- 
chelnd ab. Wie ihn ihre eriten Worte 
‚lofori einhüllten! Er war in ihrem 
—-|don. Wetter noch eins! er, ber 
als tapferer Soldat ausgerüdt und| 
‚deflen ganze Liebe damals dem be⸗ 
drohten Vaterlande geweiht war! 

Sie hatte die Abendausgabe der 
ʒvoſt in der Hand. „Als ob ein 
Tag verginge, ohne dafı das Blatt 
einen beutfchen Sieg zu erzählen hätte! , 
Aber lefen Sie ſelb je!“ 

Nachher,“ jagte u? 
'ichüttelte den Kopf. 3% 
wie Sie darnach hungern.“ 

Da nahm er das Blatt und überflog| 
den Siegesbericht — [a3 von der raſt⸗ 
loſen Verfolgung am Dunajec, die mit 
unberminberier Schwungtraft meiter- 
ging und alle Dämme zeroradh zer=| 
|brad,, 
ge die Thon faft vor ben! 
‚| Zoren Przemysls jtanden — las von 
der Klutigen Abwehr der SFranzofen | 
„und Engländer ... 
| Doonnes Bli ruhte auf ihm. 
|quie 


| 


(teber 


ey 0211 
gr 


+ 
4 


I 


Aber fi 
meiß ja, | 


e 


| 
| 


Der 
Ssunge beraufchte fich doch immer 
wieder an den Aufbaufchungen, die die 
Journale auftifchten. Aber fie lächelte 


Dia Inicht mehr. ivöttiih. wenn fie ibn fo! Luftröbren im Gonf. befeitiot häklichen IIos fein wollt 


rade Natur 


mer wieder. 


—X zurückzurufen. 


| u s * 
er nicht erwidern durfte, 


br 
jetzt Yoonnes hohe und ſo ſchlanke Se | 


Herr! 


Mar das das Ende? Würde fie zu=| 
\rüdfommen? ind hatte er das ver- 
dient? Ach, er wußte fich ja nicht Frei 
bon Schuld! Weshalb hatte er es io 
weit fommen laflen? Konnte fie ihm 
verzeihen? Konnte er noch für eine ge- 
aelten, mo er fie durch 
Ihulbhaftee Schweigen, durch läffiges | 
Spielen mit dem Teuer fo bitter ent 
täaufcht hatte? 

Na, durch Spielen mit dem Tyeuer! 
Und Hatte er’3 nicht feit langen Wo- 
Ken vermieden, ihr von feiner Verlob— 
ten zu Sprechen? Mein, er war diefem 
ı Mädchen, dad täalih und ftündlich 
‚um fein Vertrauen geivorben hatte, die 
Offenheit ſchuldig geblieben. Mit lan 
gen Blicken innigſter Zärtlichkeit 
haben. 
„Meine Schuld!“ wiederho te er im 
Und er zerbrach ſich den 
Kopf, wie alles ſo plötzlich gekommen 
war. Aus einem Nichts heraus! 
Jedes Wort ſuchte er ſich ins Gedächt 
Er war untröft- 
eine Neiaqung, Die 
geſchürt 
haben, laſtete ſchwer auf ihm. Er 
ja viel zu ehrlich, um etwas Anderes 


lich. Das Gefühl, 


zu 


denken zu können. 


Die Nacht fand 
ennenden Augen. 
Als der Morgen graute, ſchlum 
merte er endlich ein. Er hatte jetzt den 
feſten Entſchluß gefaßt, das Haus zu 
verlaſſen und es am Morgen Yonne 
zu ſagen. 

| Als Die Zofe, jpäter ala 


Als 


ihn ſchlaflos mit 


ſonſt, das 
erſte Frühſtück hereinbrachte, beſtellte 
(fie, daß Madame Seraphie fragen 
\Igffe, wenn dem Herrn Arndt ihr Be: 
ſuch willkommen ſei. 
(Foriſetzung folgt.) 
RE ER IE TEE 
| Wer ſein Grundeigentum der: | 
kaufen will, erreicht ſchnell 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt. 


Vertreibt 


war! 


ſeinen 


Es war die Antwort auf die Anſchul— 
digung des Majors, 
entrüſtet hatte über angebliche Ausga— 
ben der Sittenpolizei 
Zwecke. 


der ſich finich 


für unſittliche 


Der Ausſchuß beſchloß einſtimmig, 


die urſprünglich vom 


zweiten Hilfs— 


polizeichef verlanate Summe von $36,: | 


000 zu bemwilligen, 
'Berbem, daß das Geld unter der allei 
nigen Auflicht des zweiten Hilfepoli- 
zeichef5 verausgabt werde. 
Aldernıen verhalten ji ablehnend. 
Das Angebot der Peoples Gas 
Liaht and Cofe Co,, die, wie bereits 


und beitimmte au 


| Armenpfleger 


' Kellerwohnung 415 


gejtern berichtet, Jich zur Einführung | 
neuer Gaspreife bereit erklärt hat, die | 


anſcheinend niedriger ſind als die jetzi— 
gen, iſt in Stadtratskreiſen ſehr fühl 
aufgenom: nen worden. Aus ihrer Hal— 

tung ging hervor, daß ſie auf einer ge— 
nauen Unterſuchung beſtehen werden, 
ehe ſie an die Feſtſetzung neuer Gas— 
raten herangehen werden. Ald. Bergen 
erklärte, die vorgeſchlagenen Ralen 
ſeien höher als die jetzigen. Ald 


Angebot eine Preisermäßigung 
den ſe ehr großen Gastonſumenten ge— 
währe. Ande re Aldermen erklärten, ſie 
würden auf einer genauen Unter— 
ſuchung beſtehen. 

FESTEN 
—— der Grippe. 


u im Ansug,berbiitet fie 
tom Eninine und 


ir a 4 
J im di ru 
ſeßt den Aörver 

machen. ES gi bt 
E. W. Grove's 


er f Schachtel, 257, jm21fr® | 


Aquarium jür Chicago. 


Ein aus den Präfidenten vieler Ber: | 
einigungen beitehender Ausihuß wird 
heute Nahmittaa im Kunitinftitut die 
aeviante Gründung eines großen 
Hauariums beiprechen, 
die legten Vorkehrungen zu einer am 
‚4. Mär; beginnenden Ausjtellung bon 
Filchen in 4U Vehältern getroffen wer— 
den. 
Ichaft it Seth Xindahl, 


Erkältung 


in wenigen Stunden 


„Pape's Cold Compound” it das 
zuverläffigite, jchnellite Mit- 
tel — 63 ijt großartig! 


las von den Deutſchen und 


| 
| Zinderung fommi jofort. 

| Eine Dofig, jede zivet Stunden genom= 
men, bis drei Dojen genommen find, eit= 
|det Grippe-Elend und vertreibt ſchwere 
Erfältung jowohl im Kopf wie Bruit, 
Körper und Gliedern. 


Es öffnet jchnell verfiopfte Nafe und 


— —— 


Auswurf oder Naſenlaufen, lindert Mi— 
gräne, Dumpfheit, Fieber, wunden Hals, 
Nieſen, Wundheit und Sieifheit. 

Bleibt nicht verſtopft! 
räuſpern und zu würgen! 
Euren klopfenden Kopf. 
der Welt gibt jo prompte £ 

„Bade Cold Compound“, das 
in jeder Apotheke foiter. Es 


nur 25 Gt2. 


räumen wir fie zu 


15 N 


Ein grobes neues Sortiment von Knaben: | 


hojen, von Fey wollenen Mijchungen, in 
Knicker⸗Styles, jehr Ipezied au 


30€ 


nn mn — — — — — — 


In ſchlimmer Lage. 


| 

| 

Hungernden | 

Familie nicht helfen. | 
Dem Hunger und der fälte in ber! 


fann einer 


1. Desplaines | 
Str.-hilflos preisgegeben find Frau | 
Anton Nienczynsti und ihre acht Llei- | 
nen Kinder. Die County:Armenpflege 
darf nicht eingreifen, weil bie Familie | 
erjt vor zwei Monaten von Milmautee | 


' gefemmen if und nur Einwohner des | 


I 


Countys unterftügt imerden dürfen. 
Undererfeits weigert die Frau Ti, 
nah Milwaufee zurüdgeichidt zu wer= | 


IN den, obwohl dies.nicht auf ihre Koften 
. Werz | 
tiam ſp ac die Anficht aus, daß das | 


nur | 


geichehen würde. Sie war von vort 
fortgegangen, um angeblich der jchledh- 

ten ——— feiteng ihres Mannes || : 
| zu entgehen. Nienczynsfi tar aber | 
feiner Familie hierher gefolgt; bor | 


einem Nonat wurde er auf Berunlaf: | 
fung der Frau in die VBrivemell ges | 


| 


} 


| 


| 


Präfident der Aquariumgeſell— anzuschließen gebenfen, 


ſchickt. 


— —ûñ 
Aus Bereinskreiſen. 


— 
(> 
> Sc 


ettion des Gegenfeitti-| 


Die 3 
'gen Unterfühungäperehnd| 
von Chicago hat ihr Vereinzlotal | 
nad) dem Gebäude 1598 Giybourn | 
Ave. verlegt und hält dafelbfi am] 
fommenden Montag, Abends 8 Uhr, | 
ihre erjte Verfammlung ab. Da bie | 


Es jollen au Kerfammlung zu aleicher Zeit eine | 


Aaitationgverfammlung iſt, werden 
Freude des Vereins im Alter von 1811 ° 
bis 45 Xahren, welche fich dem Verein |] c 

freundlichit | 
eingeladen. Alles nähere dafelbit. Für 
guie Muſik, Bier und Imbiß iſt 
beſtens geſorgt, alles frei. | 


An der Generalverfammlung des, 
|\Shweizer Frauenvereins 
wurden fämmtliche Beamte tieberge- | 
mählt: Erpräfidentin, Emilie MWiemer; 
Präfidentin, Elife Ayfer; Vigepräfi- 
dentin, Eliſe = prot. Geitetä= | 
rin, Paulina Martens; Finazfelretä- | 
tin, Elife Humyler; Schabmeiiterin, 
Alice Herter; Yührerin, Rofa Rid; 


| Vergnüngungsihagn., Louiſe Henze; ! 


| Verwaltungsrat: Marie Augsburger, 


| Marie Hammer und Elife Buehler. 


| 


Hört auf zu) Der Verein zahlt $5 Krankengeld und 

Erleichtert | 3150 Sterbegeld und zählt gegenmwär- 
Nichts ſonſt in tig 230 Mitglieder. Die Initallirung 
Linderung a.) | der Beamten murbe in Buehlers Halle, 


verbunden mit einem auf Vereinstoiten 


wirft obne | gegebenen Efjen und nachfolgenden | 


Beihilfe, ſchmeckt gut, berurſacht keine Un— Tanz in würdiger Weiſe gefeiert, wo⸗ 


annehmlichkeit. 
zu erhalten. 
gut“ iſt. 


Nehmt nichts, was „ebenſo 
Beſteht auf „Pape's Cold Com⸗ 


Seht danach, das Echte bei ein von der Präſidentin 


Eliſe 
Ryſer köſtlich zu Gehör gebractes | 
humoriſtiſches Gedicht viel zur Erheis 


pounb“, falls Ihr Eure Erkältung fejneli|terung des Yeites beitrug. Auch; anbere 


ter | Mitalieder gaben Einiges aum. Beften. 


2De 
Schachtel 
Craddocks 
Blaue 
Seiſe, 
3 Stücke 
für 


10€ 


an „PAYS TO TRADE AT / 


624- s<30o NORTH- AVE. 


Spezielle Treiie in Broceries für — 


Dieſe Liſte ermöglicht Ihnen bedeutende Erſparniſſe an 
teln. Wir verkaufen nur das Beſte 


Büchſenwagaren. 


Lebensmit— 
und Reinſte an Eßwaagren. 


Cereals. 
Tomatoes — None Such Wheat, 
150 die Biüchſe, 2 
Erbſen, Corn, Strang Bohnen und 
gebadene Bohnen, 3 Bitch 
Ritrfihe — gelbe Xemon ing — 
per Wi ichſe 
Bro imbeeren 
per Büchſe 
Anonad® — f’ch bamaiiche 
ionitien cher Ealad Eut, 
’ays Red Lodge, fane 
ver —8 
Spargel — Strand, — 
Büchſen, per fe, sehn 


Brand, 


Sarina — ure 
»Bilchie tt. 


per Tfund.... 
Corn ölafes 
2 Quafer Dat rundes 
„feiner Ront.Mela 
h Bobnen, bandaepfliidt 


— Zeppe Brand in Shrup, - extra ferne 


Wien Bi 
Getrocknete Früchte. 


Zwelſchen 


gerieben, ge 
per Büchie... 
ch roter, (rt > 
Extran große Santa OR 25 


“DC 
BER 

... 16c 
Un. 14e 
..10c 
‚16c 


Mund 


Präſerven ulm. 


Reine Frucht Sams 
Wafon S 
Eniders Vatiup — die * u⸗ 
Oliven — große 
Malon Jars 
Siweet Relifb — sm 
DOES Kimet 
Calad ie Siala — r 


Aprile fer 


feine Blenbheim 
RT EEE 


Spezialitäten, 


d Enten und "Bir: 


Zalz 10 ‘Bid. Sod 
113, ser Sack PR 
Maccaroni 

BONS lsasassunen 
da Biscuit 


Grape Smatb, v5c Flarhe 


Geräuchertes Fleiſch. 
Sugar cured 


Une: — 
Gi ordo da van a 1et "Herzen n — 
Das 
Shelled & almüffe, fanch Halbes 
das Pfund zu. 
Corn — ge bes gran ul iirie 
— 4 Pfund au. ..... 
Kaffee — Stnoups "Epecial 8 (end — 
das Fiu md gu 
See — far u: Sapan - 
— per Kfund ;ı 


——— fein, 
mmo * 


— -te Rorf B 


Käſe uſw. 
Liniburger, fanch 1 Pfd. Bricks, per Pid.. 210 
American, fauch weißer New Vork, Pid. 25 
Schweiger Kaſe, ſanch import. Style, Pſdaaue 


Geflochtener Draht, Top Bett Spring, gemacht 
gang von Winleleiſen, mit drei Reihen lu⸗ 


pfernen Supports, reg. zu $2.75 
berfauft, fpegiell, irgendeine > „81.98 


Kaffce:-Topf, 2Dt. Gr., arauer 
Granite, ſchwere ver— 19 

zinnte Deckel, Samstag. c 

Gas Mantles, inderted oder aufrechte, 
feine3 Gemele, Eamitag...usuoosoncnene 


Babb Belt, in Ver— 
nis Martin yinifb mit 
extra Ttarfer Sprina u. 
nut — Cotto nt Top Ma: 
trat se, Wert 87.50 


nal aiss.os 


töndig u... 


Eillaline übderzogene 
Comforters, ge efüllt m. 
weißer flaumger War—⸗ 
te, große Sorte, ca. 


zu $2 75 ber '$1. 89 ; 


fauft, fpeziel 


Wüſchellammern, gemacht aus 


beſtem 
Hartholz, Samſtag. 100 für Sc 


..........> 


EEE NEN EEE EEE TEEN EV. — 


Sofet die „Sonntagpoft. 





Ecke Paulina en 
Lowe verkaufts billiger 


Nach-Juventur⸗V zerkauf 


ZSrezielle Barggins ieden Tag in allen 
Sinterwaaren, die ohne Rückſicht auf Ko— 
ICE — tautt werden „ANIEN, 

NT EEE —⸗ — — 


Schiufpreiie für Mäntel 


‚Die legten und Sdlun Herabſetzungs reiſe 
ri alle Nyeinterin ‚nei ıette Facon 
r PR, n rin Ghin ⸗ 


ind Novel Ity 


' 86.88 


s 2 ulunpreie für alle Gorpuron-, Zibeline-, 


Madden 
Coats 


Coats. 
für Mäd 


Un: er zeug. 
„Anion Suits für 
und ⸗ 
> Mtradbaı Sorten; — 
‘ Treife 
VE _ GE. 


Halstradten 
Tamen 


— 
Strumpiwanren. 
ve 500 Strümpfe für D 
men und Kinder 


10c 


Strumpfwaaren. Salstredten. 
Reinwollene Gaih Wendbare berän- 
Ztrümpie fir dert gefaltete 
End 
‚9 
zw m ur — 


Ewenters. 


rt mi amen sion 


1 na 
zn N ‚für 
” 
Kragen für 
Männer 
a R wollene 
Leinene Kragen tür 
mer 3 um 


‚kan 


Emwere 

‚98t 
Schlußpreiſe für Mäunnerkleidung 
A 


i 


Naumungspreis für fämmtliche 
In sa > 
86.88 
von Manner 
r r l ı $10.00 mert in 
ri iiswuuL DOi >“ 
ee ee 33.98 
ee —s— 


Mannerhemden. 


1 
1 bi ı $15.( 
Ter Reit unieres Naners 


4+ 


— — —— —— 
»uate, Rappen. 
in Se Winterlappen 


4% 


Unterzeng. 


achlich- 


für 


Schweres 
Uunterzeug 
t Rar kinder, — in Heinen 
980 — 
— 
een. 


Semoden. A 


belz — 


Rud 81.00 


Deden 


Flauelt Fel; 


vom 


51. 98 


Haus Heiden er nude 


2.50 DONE für 


van, um 81.69 
Slippers 


Dfen 
Eammt A Politur. 
für X 


STERN 11c in 1 ober Be 
‚vils Slipvers ters Paſte Politur 


or at 
10c SroBk 4: 
« ihn E 
— 


2 
* 


3ucker 


Breiter grannlirter Suder 


» »hiıme 


m 2öc don anderer 


— — ea * 


Zleifd) = 


Spezialitäten 
r Samitan, 12. Februar. 
| 10€ 
Fr. vübner, ABLe 
a IB 
Bd. „162 
bie 
156 
lic 
de 
414 
R J ꝛůe 


Spezialitäten 


Hamburger, 


Das 2 
ftleine m 
Hot, 


rom 
Prum 


— 


rn 


Geſteht auf dem Je 


ugenſtand. 


Prozeß Mörder von Steve Z3borel 
iſt beendet. 
Spätnachmitta 
nwalt M —— 
Kriminalgerichtsab 
iſprache an die Ge— 
ozeß gegen die Mör 
irts Steve Zborel in 
Sept em 
reines Raubüber— 
Angeklagt wurden Vik 
Joſeph Sheaha 
und George Ely 
die jetzt prozeſſirt 
Ely entſchloß ſich noch 
turz vor Beginn der Anſprache Mur— 
phys, ſich ſchuldig zu bekennen, und 
bezeugte, daß er dem Schankwirt meh— 


gegen 


Am geſtri gen 


gann Hilfsſtaa 
Nichter Turneys 
teilung ſeine An 


— 
1046 


he 
De 


in 


Rrene in Pr 
cerien T 

ıeY 

VL bi. 


BE ce 
South ohicage 


rere Kugeln in den Leib gejagt habe. 


——— Ba — 33.98 


‚ftand Dies 


n, die fih 


Brose eine nunlicbjame Störung in 
| das Banfettprogramm. 


Säfte nah Genuß erfranft. 


| Im Medrigen erfüllte die Veranitaltung, | 
ein Bantett im Univerjity Kiub au | 
Ehren von Erzbiichof Mundelein, ihren | 
Zwed. — Madıt viele Freunde. —P 


Ein unliebſamer Zwiſchenfall, der 
aber glücklicherweiſe für die Betroffe— 
nen ohne ernſtliche Folgen blieb, ſtörte 
das Programm, das die Direktoren 
der „Catholiec Church Extenſion So— 
ciety“ für das Bankett aufgeſtellt hat⸗ 
ten, das ſie geſtern Abend zu Ehren 
von Erzbiſchof Mundelein in der Ka— 
thedralhalle des Univerſity Klubs ga— 
ben. Außer den auswärtigen Prä— 
laten, die zur Inthroniſirung des Erz— 
biſchofs hierhergetommen waren, den 
höchſten Würdenträgern des hieſigen 
Klerus und den Spitzen der Staats— 
und ſtädtiſchen Behörden, hatten 200 
hervorragende Bürger von Chicago, 
ohne Unterſchied der Religion, Einla— 
dungen erhalten, um mit dem neuen 
Oberhaupt der Erzd Chicago 
perſönlich bekannt zu werden. Zu 
dieſem Zweck fand vor dem eigentlichen 
Bankett ein Empfang in dem Vorſ 
zur Kathedralhalle ſtatt Am Kopf— 
ende eines langen Tiſches ſtand der 
Erzbiſchof, dem die Gäſte 


iözeſe 


amt 
dl 


beim Bor 
beipefiliren einzeln vorgejtellt wurden. 
Er hatte für jeden von ihnen ein ver 
bindliches Wort, und jein —— 
gewinnendes Weſen hinterließ ü 
— beſten Eindruck. Auf einer l 

; Qorfoals war ein Buffet mit t 
* yand appetitreizenden Delitat 
aufgettellt, welche die Zeit. 
DVartens auf den Besinn des Banfett3 
jelbit in böchft angenehmer Weile aus 
füllen halfen. 


h> 
era 


or 
—ı 


ite | 


elien 
des 


Die eriten Nuzeicen. 
eniger angenehin "indeilen war, 
was etiva 100 von ben Feitgäften bald 
nach dem Genuß einer Hühnerfraft- 
brühe zuftieh, die den Reigen der Ta 
‚felaenüffe eröffnen follte.e Ctwa eine 
Viertelſtunde ſpäter, nachdem jchon 
ein Fiſchgericht als nächſter Gang auf— 
getragen war, gab es an der Tafel 
runde plötzlich bleiche Geſichter, da und 
dort wurde haſtig ein Stuhl beiſeite 
gerückt, und der Inhaber verſchwand 
beflügelten Schrittes durch den Aus 
gang. Immer größer wurde die Zahl 
der leeren Stühle, und als einer der 
Gäſte, der ſtädtiſche Bibliothetar 
Henry Legler, bewußtlos vom Stuhle 
—— da war es den anweſenden Aerz 
ten klar, was vorlag — eine Ptomain 
—— Raſch ließen ſie, an ihrer 
Spitze die Doktoren J. B. Murphy, 
S. S. — und C. Hugh Me— 
Kenna, den ſchwerſten „Fällen“ die 
erſte Hilfe zuteil wer und gaben 
den anderen Verhaltungsmaäßregeln. 
Die Vatienten fanden, jomeit ihr Zu 
nötia machte, zeitiweilige 
Unterfunft und Pflege in den Echlaf- 
räumen des Alubaebäudes, und eine) 
Stunde jpäter war die Tafelrunde, bis | 
auf wenige Ausnahmen, imieder ber- 
ſammelt. Der Appetit auf die erle 
‚Tenen Gerichte, die dann auf die Tafel) 
\tamen, mar den Meiiten allerdings 
‚ziemlich vergangen, und fie hielten jich | 
bornehmli an den Kaffee, der denn 
cu Die nachbleibende unangenehme | 
Spannuna in der Muagengegend behob. | 


non 
wei, 


Scherzwort des Erzbiſchofs. 
Murphy hatte inzwiſchen eine 
Unterſuchung angeſtellt und verkün— 
dete, daß es bei dem Unwohlſein ſein 
Bewenden haben werde und daß keiner | 
der Befallenen fich Sorge zu machen 
brauche. Gr babe feitaeitellt, daf die | 
Hühnerfraftbrühe am Morgen 
friſchgeſchlachteten Hühnern 
und des Abends aufgekocht 
worden ſei. Nun gebe es aber feinen | 
günfliger en Nährboden für eine Bazil- 
ızucht, ala Frleiichbrühe, und der Böfe, 

| fall habe es aewollt, dah fi eine | 
‚Kolonie diefer tüdifchen Gefellen in! 
der Krafibrühe anfiedelte, nachdem fie! 
‚erfoltet iwar, und ich, wie es die Ge: 
pflogenheit diefer lieben Tierchen iit, 


* 


u 


Di 


ir 


aus | 
‚ubereitet | 


wieder 


* 


8 an; P 
hrte. Die 


for beruhta 


me atienten faßten nach die- 
ende ı Suficherung die ganze 
unliebſame Angelegenheit von der hu 
—— n me auf, und Erzbifchof | 
bit Jagie lache end auf eine | 
MR sefinben, da ftär= | 
e Dazu nötig ſei, 
ei den an der); 
niafel figenden Gäjten, unter de 
ih Die PBrälcten, Gouverneur 
unne, der frühere Bürgermeiſter C 
H. Harriſon und die Feſtredner befan 
waren die Folgeerſcheinungen der 
iftung überhaupt = zu bemer 
Der Erzbilchof wußte das Bein 
ne zu ver 


che der Situation auch 

wiſchen, als er im Eingang zu jeiner |! 
Rede bemerkte: „Wir jaben etwa 190! 
Itonit tapfere und ftreitbare 
Idahinfinten, aber Staat 
fanden feit. Gin qutes 
den Stact Jllinois. 


| ihn unterzufriegen. Bei 


nt 


si 
cl iii 


Männer | 
und Kirche | 
Zeichen für| 


Seines Lebens Zweck. 

Nach dieſer humoriſtiſchen Einlei 
tung fuhr der Kirchenfürſt in ſeiner 
Anrede wie folgt fort: „Ich bin hier— 
ber nad) Chicago gekommen, um hier 
zu bleiben. Es freut mich, heute unter 
Ihnen, den Führern im kommerziellen, 
wiſſenſchaftlichen und politiſchen Le— 
ben von Chicago, weilen zu dür— 
fen, und Sie haben ein Anrecht dar— 
auf, den Mann kennen zu lernen, der 
dazu an ward, der geiftliche Fůh⸗ 
rer der Hälfte der Bewohner Chicagos 
zu fein. Wenn ich einft am Ende meiner | 

age und meiner Aufgabe jtehe, und 
wenn Sie alle, ohne Unterfchied bes 


‚Quigley zu danten ilt. 


| Kirche, 


| meine volie Arbeitsfraft. 
Imeine Herren, 


| meinem Werte! 


ventaen Stunden millionenfüch ver= |; 


| fein 


|Chicago a 


F | jage: . 


| Tsinen Morten folate und die f 


| des 


meiſteramtes. 
ſprachen noch Namens 


nerchores 


trat 
Saal. 


Abendvoii — —— De 11. Beoruae 1916. 


——— — 
E | a ra 


sur Vrbeiter! Ein Verkauf bei Klee’s 


seder Arbeiter weiß, da der Breis von Overalls oder Schuhen nicht durch 
Die Löhne find wenig. — wenn itberhanpt 
Heritellungsfojten und der Retailpreis von Overalls 


feinen Lohse beitimmt wird. 


Nordſeiie 
Laden 


Kurz 
ich 
der mir Namens der Extenſion 
ciety ſchrieb, deren Erſtehen Erzbiſchof 
Dieſe Geſell— 
ſchaft hat unendlich viel Gutes für das 
Land getan, nicht allein im Dienſte der 
ſondern auch in 
ſicht. Ich verſpreche der Geſellſchaft, 
deren Kanzler ich heute geworden bin, 
Und an Sie, 
die Bildner der Ge— 
ſchicke der Stadt, richte ich in dieſer 
Stunde den Ruf: Helfen Sie mir bei 
Ich werde mich nicht 
um Politik kümmern, Sie werden 
mich nicht auf dem politiſchen Forum 
finden, das ſei fern von mir. Aber 
wenn Sie mich ſuchen, dann können 
Si mich immer auf den Kanzeln mei— 
400 Kirchen, in meinen Schulen 
Hoipitälern finden. Gie alle wiſ 
daß es keinen wichtigeren Helf 
für den inneren Frieden unſerer 
ßen Stadt gibt, als den Erzbiſcho 
Chicago — nicht der Ma nn 

Amt. h 
harmoniſches 
ſchen den einzelnen Betenntniffen, 
ich hoffe, dak es mir acaeben I 
dieſes Zuſammenwirken noch 
ſtigen. Von Anfa ing an hat 
gefallen. 
für — he nd 


So 


ner 
und 
ſen, 


Es 


ıenmwirfen 


ıebe n 
zu befe 
es mir in 


alaube, 


an mir 


fr 
Ich 


einiaen Gefallen aefunden“, 


Gewann aller Herzen. 

Daß der Erzbiſchof damit recht ver 
mutet hatte, davon gab der Beifall, d 
frei Ibige 
|uftimmuna, die feine Ausführungen 
Defteren unterbracdhen, am beiten 
Kunde. Mit aroper limficht maltete 
Edward Francis Carey des Sprud- 
Außer dem Erzbiichof 
der „Ertenfion 
Soriety" Mar. Franci® Kelln, ihr 
Präfident, und Richmond Dean, Toivie 
Namens der Gäfte William %. Cal: 


houn, ehemals amerikaniſcher Geſand— 


ter in China. 

Eine Ueberraſchung angenehmſter 
Art wurde den Gäſten durch die Ge— 
ſangsvorträge des Knaben- und Män— 
der St. Marien-Kirche 
der Wabaſh Ave. zu teil. Dieſer Chor, 
auch der Pauliſten Chor genannt, be— 
über 100 Stimmen ſtart den 

Den Beſchluß bildeie eine treff— 
lich dargeſtellte Allegorie: „Der Todes— 
traum Vater Marquettes“. 


N — — 
EA 


nad) meiner Grwählung erhielt 
die erite Botichaft von Mar. stellv, | 


!fanntlih im YBufen der Frau des 


iozieler Hinz! 


an 


Zwei | 
Läden | 


ee EEE 1 Et 


> 


Dreieck von Milwaukee Ave., Ashland Ave. und Division Str. 
| Kreuzung von Belmont Ave,, Lincoln Ave, und Ashland Ave. 


er —— — — PR 


Schürzen für 

Merhanifer 
Feſtes, ſchweres Duck, 
nen Anzeigen be— 


druckt — das 
Stud zu... 


‚mit fei= 


156 


Werfitatt- 
Rappen Fe 


Auswahl von Schwarz oder 
Welt, 


Das Bild rechts 
zeigt unseren 
Milwaukee Ave. 
Laden. 


8% 
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4 — 


⸗ 


— 
62 el N 
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2 


7 ha 

J IE Del Fern 
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EM 


— 


höher als vor einem Jahre, aber die 
Schuhen und vielen anderen Bedarfs⸗ 


artikeln ſind geſtiegen. Das beſte Mittel, die erhöhten Preiſe zu vermeiden, beſteht darin, daß 
man jetzt nach Klee's geht und ſeinen Bedarf einkauft von Union-gemachten Overalls zu 450, 
Canvas Handſchuhen zu Ke, blauen Chambray Hemden zu 33e, ſowie allem auderen was man 
braucht zu Preiſen, die eine poſitive Erſparuiißß des ſauerverdienten Geldes bedeutet. 

Arbeithemden 


gemacht von echtem Amoskeag, 


Hoſen⸗ 
träger 


Die qui befann 
ien „Police“ u. 
„Firemen“ Sty— 
les, de Eorie, 
33c! 25c Corte, 


ITe 


Die 65c Qualität, 
Union-made, für..... 


mn 
tücher 


Größen, 
echtfarbig 
oder rot, 6 an 
Käufer, 3 für 


das Stück 3 


zu 


1 
2 


Die 10c 
oder 


weiß 
blau 
einen 
10c, 


Baumwollene 
a Striimpfe 


Auswahl von ſchwarz 
lohfarbig, echte 

6 Paar an 
Käufer, das 


oder 
Farben, 
enen 


Paar zu 


Feine Naſe. 


Bankräuber ſtanden anſcheinend doch mit 
New Yorker Verbrechern in Verbindung. 
Vor mehreren Tagen fand man be— 
an⸗ 
geblichen Bankräubers Charley Kra— 
mer einen Zettel, den ihr Gatte ihr 
angeblich während ihres Beſuchs im 
Countyzwinger zugeſteckt hatte. Der 
Zettel, von Kramers Hand beſchrieben: 
enthielt folgende Zeilen: 
Nr. 7981 Forſyth Str. 
auf. Komme unauffällig. 
ſchlecht. Abie.“ 
Detektivehäuptling 


Mir geht es 


Hunt gelangte 


auf 
auf 


Ueberzeugung, daß | 


räuber mit dem New HYorker Verbre- der geeignet erſchien, 
chergelichter in engſter Fühlung ur 


den. Sr febte fich daher mit der dor- 
ttaen Polizei 5 Verbindung und er=| 
hielt geitern von ihr folgende Depelche: | 
„Manny Weinftein und Louis Cohen 
in | mit Mbie Bedermanns 
* Fein⸗ Verhaftung nach 
Abie Be edermann | 

en jein, den H 

führte, als er noch New Hort unjicyer 


mac 
id 


e. 
ne Des 


m; anner, * 


3 in 


Detektivehäuptlinad zei 
e für 
tden, 
aufgeſtö und ver hafte et. 
treffenden Gäſte, 
Horwitz und A. 
denbuch 
entrüſtet, als ſie ins 
hör nahm, und brohten, ihn megen 
Freiheitsberaubung gerichtlich zu be 
langen. Heute wurden fie troß ihre 
Einſpruchs 
wieſen, um von dieſem Beamien auf 
Herz und Nieren geprüft zu werden. 
— — 


Dem Galgen entrounen. 


m 


n wer 


* 
bert Die be 


Simon in das rem 


getrsaen hatten, 


ein 


Hr * Kreuzver— 


John Halicki wird wegen Mordes zu 35 ſel be Rohr an 


Jahren Zuchthaus verurteilt. 
In Richter Turneys Abteilung 
Kriminalgerichts ſprachen heute 
Geſchworenen Kohn Halicki des Mor— 
des, begangen an dem Wirte Steve 
Zborel, ſchuldig und verurteilten ihn 
zu einer Zuchthausſtrafe von 35 Jah- 
ren. Mit ihm desſelben Vergehens an— 
geklagt waren Geo. Ely, Victor Block 
und Joſeph 
ten hatten ſich, als Hilfsſtaatsanwalt 
James O'Brien die Todesſtrafe gegen 


Des | 
die | 


Handſchuhe 
Unier den Wholeſale Koſten. 
Paar an einen 
Käufer — das 
Paar zu 


ER 
Overalls oder 
Jumpers 
456 


„An Ma nnd, | Cha 
Ireibe Geld | Fein, die der Beraubung der Wafh: | 


Januar 
rund diefes Schreibens zu ber | che ıft, noch der Verteidigung bis je 
die biefigen Bank: |einen einzigen Gejchivorenen zu finden, | 


in diefer Sache ıf 
ı al8 Rolksrichter zu dienen. 


ramer | ‘ 
| abgelehnt werden, 
Gegen Ubend hatten die Mans | 


Cohen und Meinjtein | 
im Brevoort Houſe 


die ſich als Abraham 
ſchaft 
waren ſehr 
im 


dem Staatsanwalt über- alarmirie die Feuerwehr. 


raume Zeit, 
ausgebeſſert werden konnte. 


Sheahan. Die letztgenann-⸗ 


blauem Chambray, 
gemacht 


ßen, gut 


volle Grö— 
drei an 


einen Käufer — 


5 
das 


Canvas⸗ 


Gute Sorie 


oder Ecru, 
Stück zu 


In dem Verkauf für den 
beiter, $15.00 Werte, 


VBalmacaan oder Shawlfragens | 
lleberziebern; auch 15.00 Werie | 
in echtfarbigen reinwoll. Caſſi— 
mere oder MWorited Anzügen — | 
audi erit | 


Kleiduͤngsſtücke, ** 


dauerhaft ſind, 
ſehr ſpeziell — 
für nur 


u . s 
— 
ns 
Jean-Hoſen, würden erira 
guie Werte zu $1.00 jein — 


während dieſes % 


Arbeiter-Berfaufs 
offerirt au...... 
“ - 
Hoſen 
Du 2 
für Arbeits- oder Dreßge— 
brauch, aus echtfarbigen 


fanch Kammgarnen und 
Caſſimeres gemacht. 


Werte, $1,35 
Werte, $1,90 
Werte, 82,90 


wird thnen 
fällen. 


ter Jurney 

\das Urteil 

nichtſchuldig. 
— — — 


Mag lange währen. 


am Montag | 
Halidi plädirte | 


|Xm PBrosen aenen die Banfräuber 


fein Geihworener gefunden. 

Bor Richter Barrett murde 
mit der Auswahl der 
in dem Prozeß gegen Alex Brody, 
a. und Harry Kramer und Harry 


heute | 


inaton Part National Bant 
engeflagt find, 


|&3 gelang weder der Staatsanwalt 


nt 


anı 


21. 


Bi,| 


Die von 
er Verteit 
—* ſich nicht allein gauf das 
| leben der borgeladenen Bürger, 
dern auch darauf, 
beraubt oder 
und da 
nen bereit3 
Leben pallirt 


Bor 


ion 
ob tie jeldit jemols | 
beitohlen worden jeien 
jaft jedem der Vorgelade- 
ichon einmal im feinem 
iit, jo mußten fait alfe 


D 
das 


— — — 


Proſit Mahlzeit! 


Gäſte einer Speiſewirtſchaft durch Ammo 
niakdunſt vertrieben. 

Keller unter der 
Nr. 318 S. W 
heute Morgen gegen 

Ammoniakleitungsrohr. 
war, daß die 25 Gäſte, die zur Zeit 
Lokal ſpeiſten, Hals über Kopf 
flüchten mußten. Die Geſchäftsleitung 
Mit Schutz 


Im Speiſewirt— 
abaſh platzte 
neun Uhr ein 


Die Folge 


helmen verſehene Mitglieder des Wa-— 
genzuges 


Nr. 1wagten ſich in den 
Keller hinein und beſſerten den Scha— 
den notdürftig aus. Kaum waren ſie 
in ihr Quartier zurückgekehrt, als das⸗ 
einer anderen Stelle 
platzte. Im Nu hatten die Ammoniak— 
dünſte ſich im ganzen fünfſtöckigen Ge— 

bäude verbreitet und ſämmtliche im 
Gebäude beſchäftigte Perſonen, ſowie 
etwa 50 Gäſte, die in der Speiſewirt— 

ſchaft aßen, vertrieben. Es währte ge— 
ehe der Schaden wieder 


— —— — 


Kurz und Nen. 


In der Speiſewirtſchaft Nr. 326 


ſie beantragte, ſchuldig bekennt. Ric- | Federal Straße wurde heute ein Ein- 


1... - — 


|br echer abgefaßt, der einen geladenen | 


den und Unterhojen, 
da3 


fortaefahren. | F 


digung geitellten Fragen be= || 


der Kefielerplofion im Three 


Ic Werte — 
Stück zu 


Unterzeug 


gerippte Unterheni? 
in weiß, 


820.00 Werte in Ueberziehern: 
Cheſterfield, konſervative 
| andere Modelle, von den beiten | 
| Chicagoer Yabrifanten; ebenfo 
I 820.00. Werte in Norfolf weich 
| eg und Ionjervativen Fa— 
con Anzugen, 

—— X 8 50 
kauf 3 == 


Ar: | 
„sm | 


ı 25.00 Werte 
und | men Doppelbrüjtigen Greatcoat3 


Leinen: 
Sragen 


Eine gut_ bes 
fannie Sorte, 
vollitand. Muss 
wahl von Was 
cons u. Größen, 
da3 Dubend 65c 
— da3 Stüd 


— und Anzüge 


Für Geſchäftsleute und Arbeiter 


in langen war- 


oder Convertible Stragen lleber= 
ziebern — ebenfo $25.00 Wer: 
te in von Experten gejchneider- 
ten, offurat pafjenden Anzügen 
bon den beit befannteften Fabris 
fanten in Chi: 

cago, — 8* >1 6:5 ‘3 
zu nur 


Schuhe für die Arbeiter 
Breite, bequem paſſende Schuhe, wie 
die Abbildung zeigt, lohfarbiges oder 
ſchwarzes Grain- oder Beal-Leder, p 
genähte oder genagelte Doppelte 
oder jtarfe einfache Sohlen, mit 


Sohlenleder = Counters 


33.50 und 54.00 Werte, 


in diejem Verkauf 


nodı | R 


Geichtoorenen |B 


Hier find gute Kahrinten für Männer! Sams- 


tag Tünnt she einen eleganten Anzug oder 


beabrichtiat 
moderne Wlod 


Der 


Die 


Mi imner, 
m aut gemceachter 


it 


(Fınze 


Anzüge find in 

Checks und lonſervativem 
duntelblauen 
Paar Hoſen; 
für reguläre und 38 bis 
torpulente Figuren, 


Ueherzieher für nur 5.95 kaufen. 


hier iñ ein wirklicher —* — 
moderner Anzug oder Ueber— 
inge ihr Hälfte, Mas Nhr Au be 
Werte der Sat 
elegante Cioffe und 
geſchneidert. 


Die größten 
delle, 
[beit forreti 
braunen und grauen 
(rau und schönen 


die meijten mit extra 


“58,95 


Muſtern: 
Größen 
16 für 


Ueberzieher in dieſem Vertauf, welche früher 


in der 


ten 


Männer-Hoien 
Kauft einen Vorrat für Enren jesigen und fpik 
teren Gebraud. 


ſen. 


ſen, 52.35; 


Toͤtlich — — 

Von einer Elektriſchen wurde heute 
der 61jährige W. J. Mecuuley 
an 41. Straße und Kedzie Avenue 
überfahren. Der VBerumglüdte, der 
Ichwere Berlebungen erlitt, 
Aufnahme im Weftjeitehojpital, 

bald nach Jeiner Einlieferung tar 
Die Leiche befindet fih imBeftattun 08 
geihäft Nr. 1587 Dgden pe, 
Beter Efvall, der kürzlich 


far 
iv 


während 
Arts Ge 
bäude, Nr. 1300 N. Dearborn Str., 
entſetzlich verbrüht wurde, iſt heute im 
Paſſavanthoſpital durch den Tod von 
ſeinen Leiden erlöſt worden. 


niedrigen 


alie $2.50 und $3 Hoien zu 


f 


id 
o — 


Saiſon, zu 512.50, 315. 00 und viele zu 
H18 verfauit wurden. 
und Stoife find 
Anzahl Keriens; 
doppelbrüſtige 

Modelle, 


Alle begehrten Muſter 
zu haben, darunter eine ganze 


"einreihige und “8. 05 


und Zunjervative 
ge machter, 


er : Hebergicher 
ben augefi ihr 


zu 


edentt 
läffl 


oder ube 
* zu der 


I amſtag 
Preis 
zu bedeutend herabgeſeßzten Prei⸗ 


Alle 33.50 und 54 Ho 


81.75 


— ins s Wafler. 

von Trübſinn 
25jährige Harty 
. Slaremont Ave., 


einem Anfalle 
geitern ber 

Mabler, Nr. 1218N 
von der Grand Ape.-Brüde in „den 
Yyluß und ertrant. Die Leiche befinde 
jih im Beltattungsgeihäft Nr. 708 
. Wells Straße. Dort wird auch Per 
Koroner feines Amtes walten. 

Un Keuchtgas eritidt it der 43 
jährige James Fahey, Nr. 1738 Häm 
mond Straße. Der Koroner wird feſt 
zuſtellen haben, ob Selbſtmord oder 
unglücklicher Zufall vorliegt. 


1 


- Scherzfrage Worin gleichen 


Sn 
in 


Ip ana 


Ir 


Zu 


ere ein in Glaubens, dann ſagen: „Sein Kom— 
Halickes Schickſal wurde dann in die men war uns ein Gewinn“, dann hat 
Hände der Jury gelegt. ſich meines Lebens Zweck erfüllt. 


Tragt die Revolver und ein Brecheifen im fei | 
Unterschrift 2 ch - mem Bejit hatte. Der Häftling gibt ? “u 
I « ſeinen Namen als Charles Caule an. Leiet die. „ Sonntanpofl“. 


von 


fih gute Gedanken und böfe Men⸗ 
ſchen? Daß man beide immer ſeſt 
halten ſoll. 


CASTORIA fürsäugingeund Kinder 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Habt 
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Abendposti 


heint täglich, ausgenommen Sonntans 
c: THE ABENDPOST COMPANY 


— — 
„Abenbpeit“ » Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str., 
ee nithen Filth Abe. und KFronilin er. 
GRIca6oO - - - ILLINOIS 
“ Delephon: Main 1498, 


CdEer Nummer. ..uncn... echten 1 Geni 
Conatagvoit... .... 26 
ib im Noraus oe 


sen. Dortoi 

Eonntanpoft 

* as Second Class Matter September 9th, 

at ihe Post Office at Chicazo Illinois, 'unde 
Ans of March 3d, 1879. 


Be Der wahre Reihtum. 


Du Beginn des Krieges hieh es im 
ber Alliirten und darum audy 
Händlich bei allen nidt an 
jdbhänbiges Denten aewöhnten Ume- 

„ die ihre „korrekte“ Weltan— 
mE Geihäft aus ihrem Leib» und 
Mogenblatte zu jchöpfen pflegen, all- 
gemein, dab notaedrungen diejenige 
Pariei den Sieq davontragen miülje, 


Dleomargarin., 


Den Feinfchmeder überläuft ein 
leichtes Grufeln bei diefem Worte. 
‚Seine Zunge fträubt fich, überhaupt 
Idiefes Wort aud) nur auszufpredhen. 
Und doch, wie oft befommt fie diejen 
Iverghteten Stoff zu jehmeden, ohne | 
|daß jie eine Ahnung davon hat, denn 
die Kunft ift heute derart fortgefchrit- 
——— ten, daß man die gute Kunſtbutter bei 
us vezahit, Ät ben ver — der Verwendung in manchen Gerichten 

I 83.00 | faum von der durchſchnittlichen Natur— 
butter zu unterſcheiden vermag. Sie 
heißt ja auch darum wohl Kunſtbut— 
ter. Der ſchnodderige Berliner hat ſie 


„Ochſenbutier“ getauft. 


Zwiſchen Oleomargarin und Butter 
beſteht ein erbitterter Konkurrenz— 
Das heißt ihre Produzenten 
Dairy“⸗ 


kampf. 
bekämpfen ſich grimmig. Die 


n= 


|Sintereffen wollen mit aller Gewalt die 
unterbrüden 
(Geuung allmorgendlich auf der Fahrt; und machen ihnen daher das Leben 


Dleomargarin-Fabriten 


‚10 jauer wie möglich durd; die Gejeh- 


|gebung, die denn auch zumeift mehr 


(willig mie verjtändig auf ihre Yorbe= 
rung eingegangen ift. 


Abend poſt, Cyieago, Freitag, den 11 


— — — —— — — —— — — — 


ren—biefe Steuer Ju erheben und eins 
zutreiben, fann man fi) felber au3- 
malen. Erreicht wurde nur durch bieje 
Steuer, daß dem „Heinen Manpe“, 
dem Verbraucher diefes billigen Sur: 
togat?, dies Nahrungsmittel verteuert | mögen jet den Rüdzug in das preid- 
wurde. Einen Erfolg, den gemwißlich | gegebene Neft zu finden verfuchen. 
weder die Gefehgebft noch bie „Daich“= | Denn es fünnte die Stunde fommen, 
Leute beabjichtigt Hatten, ber aber | umd fie ift hoffentlich nicht mehr fern, 
nichtödeftoweniger zu beklagen if bom| in der in .elgifchen Zanden die fran- 
voltäwirtihaftlicen Standpunkte aus. | zöfigge Sprade genau zu derfelben 
—Selbjtverjtändlih muß bie amerifa> | Aofe perurteilt wird, die bisher die 


nifhe Landwirtichaft mit ihren Pro-⸗ ifchen Sprache zu- 
duften den ihr gebührenden Schuß ha- | u BER — 


denn bie SCandiwirtjehaft ift das 2 ER 
rat. * or — Wenn die Alliitten, die ja neben dem 
irtichafl ie Dieg ij ' Kampfe gegen den Militarismus jtet3 
wirtichaft, wie bie jept gerade fo| >" unie N ne 1. 
alänzend die deutſche Landwirtſchaft das Nationalitätenprinzin eifrig ins 
beweift. Diefem Fundament dürfen | Jeuer führten, tonfequent und billig 
nicht die eventuell nötigen Stiben ent; | denken würben, fo müßten jie die poli- 
zogen werden. Auf der anderen Seite | file Trennung der germanifchen Dla- 
aber fteht der Verbraucher, in diefem | men von den melden „Ballonen mit 
Falle die aroße Mafje der Arbeiter: | eitel Genugtuung begruißen, denn dieſe 
klaſſe, die nicht unnötiger Weiſe durch beiden Volksteile im belgiſchen Staate, 
Steuerüberwälzung ftärter helaftet | die einſt mu: englifche Diplomaten: 
werben darf. Das Anterejfe des is: | funft zufammentnüpfte, um fie wert- 


Yrancaifes, der Aſſemblée Wallone 
und ähnlicher Verbände gebrochen, 
und die großen Renegaten Maeterlint 
und Verhaeren und all die Streber, 
die in das frangöfifche Lager Tiefen, 


fu3 dürfte bei der gerinafüaigen Sum: | 1o8 zu madhen, haben noch weniger als | 


te von 14, Mil. Doll. Einfommen | nichts miteinander gemein. So ilt 


——— 


Februar 1916. | 
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BY E.J. LEHMANN 
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‚ The Store of To-Day and To-Morrow 
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die über die größten Reichtümer ver= | Vom volkswirtſchaftlichen Gefichts- 
füge. Sitatiſtiker beeilten ſich darauf- punkte aus, das heißt unparieiiſch 
bit, die Schätze über die ihrer Mei- weder im Intereſſe der „Creameries“ 
nung nach die Mittelmächte ihr eigen 


aus dieſer Steuer wohl kaum in Be: | auch das vlamifche Gebiet von fremden | 
tracht zu ziehen fein. Vleibt nur noch | Boltsfplittern faft nirgends durchleßt, | 
das Antereffe der Dleomargarin-Xn= | fondern Weit-. und Oftflandern, Limes | 
no zu Gunjten der Dleomargarin= | duftrie übrig. 


BESTE ED 


uansunnunn 


nannten, zujammenzuzählen und dem 
Ergebniß den ihrer Leberzeugung nach 
unerſchöpflichen Vermögensreſerven 
Englands, Frankreichs und Rußlands 
gegenüberzuſtellen. Bei dieſer Rechnung 
muß irgend etwas nicht ganz geklappt 
haben; denn ſonſt hätten Deutſchland 
und Oeſterreich-Ungarn ſchon längſt 
die Waffen ſtrecken müſſen, anſtatt, 
wie die gegneriſche Preſſe behauptet, 
ſich jeßt zu einem neuen großen 
Schlage gegen aͤhre Feinde zu rüſten. 
Der Rechnungsfehler liegt eben da 
rin, daß Briten ſowohl als auch ein 
erheblicher Teil unſerer eigenen Mit— 
bürger immer noch der ſehr veralteten 
Anſicht anhingen, für Geld ſei alles zu 
kaufen, ſelbſt der glückliche Ausgang 
eines großen Krieges. Waffen, Muni— 
ticn und Menſchen mag man ſchließ— 
beliebigen Mengen für Geld er— 
en. Das macht aber noch lange kein 
Her von Soldaten aus, mag Das 
lebende Materiat noch jo begei®ert für 
die zu verfechtende Sadıe, Bas tote 
Material noch jo aut und zivedent- 
ipzechend jein. Die Alliirten boten in 
lurzer Zeit ein Heer auf, Das dem der 
vekbündeten Mittelmächte zahlenmäßig 
weit überlegen war, und es fehlte ih- 


Kriege nötig war, in beiter Qualität | 
zw- beichaffen. Trogdem war der Er=| 
folg nicht auf ihrer Seite. 

E3 wird alfo wohl verjchtedene Ar- 


ten von Reichtum unter den Nationen | die Grout-Bill, angenommen, bas eine | tung aermanifcher Kraft 


geben, und die Ailiirten beſaßen nicht | 
die- richtige Sorte. England aß auf 


feinen Geldfäden und öffnete fie, fo- | Pfund ungefärbte und 10 Gents per| Epal 


bald der Krieg anhob. Es jtreute zivat | 

bt fein Gold, aber feine Pfundnoten | 
üßer die ganze Welt aus und fühlte | 
fich Hinter diefem Geldregen jo jicher 
wie in Abrahams Schooß. Ließ es 
naur dieſen Regen lange genug herun-⸗ 
tetriejeln, jo mußte die dadurch ver— 
anlaßte Flut Deutſchland und ſeine 
Bundesgenoſſen erſticken. Das Natio- 
nalvermögen der Mittelmächte, in 
Mark und Pfennigen ausgedrückt, war 
ſelbſtverſtändlich lange nicht ſo gewal- 
tig wie das ihrer Widerſacher. Dafür 
beſaßen ſie aber unermeßliche Schätze 
in der Tüchtigkeit, Anpaſſungsfähig— 
teit und Zähiateit ihrer Völter, und 
diejen Reichtum hatten die flugen 
Statiftifer bei ihrem VBoranichlage 
vergeſſen. 

Sie wußten ſeiner Zeit ganz genau 
bis auf den einzelnen Mann vorauszu 
berechnen, welche Heeresmaſſen die 
Alliirten im Laufe des Krieges aufzu— 
ſtellen in der Lage ſein würden, und 
konnten faſt auf den Monat und Tag 
das Datum angeben, an dem die Mit— 
telmächte in dieſer Beziehung ihre 
Kräfte erſchöpft, haben würden. Die 
Zeit iſt längſt verſtrichen. Aber bis jetzt 
hat noch niemand etwas davon ge 
merlt, da das Menichenmaterial | 
Deutſchlands oder Deiterreich-ilngarns | 
unzureichend geworden märe. Die: 
Mittelmächte halten jich auf vier über | 
hunderte, ja taufende von Wleilen auge | 
gebehnten SKriegsichaupläßen ihre 
Feinde vom Leibe und ihre Truppen | 
haben bis zum heutigen Zage nod) 
nicht das gerinajte von ihrem Dffenitv- 
geifte eingebüßt, wie es der Fall fein 
müßte, wenn der Nadi 
zu fließen beginnen jolte. D 
ſche iſt ob ſeiner Gründlichteit und 
Vorſicht weit und breit 
Ausſichts⸗ und zweckloſe Waghalſigkeit 


Der D 


M 
Sul 


liegt ihm fern. Würde er nicht in ber) 
Lage fein,die durch die blutigen Kamz : , 
\den gehabten Xerger u. |. w. — Man 
tann dieje Erfahrung überall machen. | 


pfe in den Reihen jeiner Soldaten ent= 
ftehenden Lüden fofort auszufüllen, 
würde er ih bermutlih auf allen 
KRampfplägen der mit aroken Men: 
fhenopfern verbundenen 


teidigung des Gewonnenen beſchrän 
ten. Heute jprechen noch feine Anzei— 


ben dafür, dak dies feine Abficht ift. | 


Im. Gegenteil, man will willen, daf 
jet zur Abwechlelung wieder einmal 
im. nördlichen Franfreih ein heftiger 
Borftoß gegen die Alliirten geplant ift. 


Das laßt mit unfehlbarer Sicherheit 


neh aud) nicht an Geld, alles, was zum | 


' her 
Iivar, 


ſchub ſpärlich 
I 
betanit. |” Bee nn. : | 
Izivar recht fräftig jhadlos, indem er 
zu dem Steuerauffchlag nod) einen ge= | 


Als Richter Landis damals die 
Xnariffe 
enthalten und fich auf die leichtere Ver * er : 

in- dukte dieſer würdigen Company der— 


Fabrikanten, kann die Produktion von 
„Kunſtbutter“ nicht verurteilt werden. 
Man hat eben zu unterſcheiden zwi— 
ſchen Fälſchung und Surrogat, Erſatz— 
produkt. Fälſchung von Nahrungs— 
mitteln iſt ohne weiteres zu verurteilen 
und jtreng zu beſtrafen. Surrogate 
müjlen geitattet jein, wenn fie als 
folche dem faufenden Publitum deut: 
lich erfennbar gemacht find. 

Die immer mehr fich jteigernden 
Ktoiten der Lebenshaltung zwingen mit 
eiferner Notwendigkeit den Haushalt 


|bes „Heinen Mannes“, zu Surrogaten | 
\zu greifen, wenn ihm die Preife der! 


Naturprodukte zu hoch fommen. Statt 


I|„Erfag” eine Unmenge 
| „Sefundheitstaffees“ 


Arten von 
und „Siaffeege- 


würzen“ bis zur Zichorie dargeboten. | 
Statt der teuren Butter, die heute 30 | 


Gents das Pfund Koftet, fteht dem 
armen Manne das Dleomargarin zur 


Verfügung. Hauptgrundfag ift nur, | 
‚neben ber deutlichen Kennbarmadhung, 
daß Diele Gurrogate nicht aejund: | 


L 


|heitsichädlich fein dürfen. Sind viele | 
| beiden gejeglichen Forderungen erfüllt, 
|fo ift vom volfswirtfchaftlichen Stand- 
|puntte aus nichts gegen die Produf: | 
tion und den Verkauf diefer Surro- | 


gate einzuwenden. 
Auf ftetes Drängen und Treiben 


|der Molterei-ntereffenten hatte der, 


Kongreß im Nahre 1902 ein Gejeh, 


Steuer auf die Herftellung von 
margarın leat, und zwar 14, Gent? per, 


Yiund gefärbte Dleomargarin. Diefer | 
horrende Steuerunterfchied, vierzig— 
tach!, wurde erklärt als Schuß für vie | 


|Moltereien, weil ein gefärbtes Dleo- 


margarin der natürlichen Butter ver- 
zweifelt ähnlich jehe und darum zu 
leiht zu Betriigereien verführe. Daß | 


aber die Butter auch aefärbt wirb mit | 


|Starotienfaft etc., iit erlaubt und da= 


Itraffrei. Der Hauptgrund aber 

daß die „Dairy“-nterefienten 
den unbequemen Rivalen mit berlei! 
Schikanen totdrüden wollten, mas vom | 


amerifanifhen  Geichäftzitandpuntte | 


'ous durhaus in Ordnung gefunden 
wird. Kann man nicht ſelber den Kon— 


kurrenten umbringen, muß der Staat 


helfen. Die Entſcheidung fällt dann zu 
Gunſten deſſen, der die ſtärkſte und 
geriebenſte Lobby bei der betreffenden 
Geſetzgebung unterhalten kann. 


Das 
iſt immer ſo geweſen und wird wohl 
auch noch eine Zeit lang ſo bleiben. 
Dieſe Oleomargarin-Steuer war 
offiziell angekündigt als „Revenue 
Meafure*. Sie follte eine rein finan- 
ztelle Abficht haben und wurde dem 
Produzenten auferlegt. Aber wie das 
ja ganz jelbftverjtändlich ift bei jeder 
Steuer auf iraend ein Produkt, wenn! 


nicht vom Gejeh ganz befondere Vor⸗ 


ſichtsmaßregeln betreffs Preisreguli— 
rung beim Verkaufe, wie jetzt eben in 
Deutſchland zu Kriegszeiten, getroffen 
werden — die Steuer wird vom Pro- 


duzenten, der jie allerdings zuerit be=' 


zablen muß, abagewälzt auf ven 
Sonjumenten. Das iit ja auch meift 
die Mbfiht bei Dielen Arten von 
Steuern, diefe Steuerüberwälzung. 
Der Produzent bält fi) durch Preis- 
erhö 

zxro 
er 


n Staat gezahlten Steuern. Und 


hörigen Ertrazufchlag Binzufügt für 


Man erinnere fi an jene Tatjacıe: 

tic Sian= 
dard Dil Eo. zu 29 Mill. Doll. Strafe 
verdonnerte, gingen die Breife der Pro- 


art in die Höhe, dak das Bublitum in 
einem Jahre über 50 Mill. Doll. mehr 
als bisher bezahlte, 
Genoifen bezahlten zivar die Strafe 
nicht, aber das Publitum befam fein 
Geld doch nicht wieder. Es hat die 
| Strafe berappt.— 


‚des teuren Bohnenfaffees werden als | 


| Molteret, Dleomargarin und Konfus| völlig den vlamifchen Karatter, abge: 
ment, ın richtigen Einklang zu brin= | fehen natürlich von dem Wafferkopf 


jgen, muß die Aufgabe einer verftän- | Brüffel und jenen Oberjchichten, die 
digen Geſetzgebung ſein. 


Die Hochſchule von Gent, 


fellihaftlihen Stellung 
| Sprache der Väter verrieten. Wird 
| man fi im vlamijchen Volte für das 

Die Errichtung einer vplamijchen | Gefchent der Deutichen dankbar erivet- 
|lniverfität in Gent hat man in|fen? Möglich, aber nicht wahrjchein- 
ı Deutjchland mit ungleich größerer Be- lich. Aedenfalls wird man, wenn auch) | 
friedigung begrüßt, als die Errichtung | die Früchte der neuen Gründung | 
einer polnischen Hochfchule. Denn wer noch lange unfichtbar bleiben, das, 
\auch mur eine oberflächliche Kenntniß | was jet geichieht, weniajtenz als einen 
von dem rujlifch-polnifhen Volks | Samen betrachten, der in bie Jurchen 


Dieje drei Antereffen: | burg und ein Zeil von Brabant tragen | 


um ihres Fortlommens und ihrer ge- ı 
willen bie | 


Ne 


Er 
PFTTALH 


#1 
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faratter, von jeinerfzeindfeligkeit gegen 
olles Deutiche und von den wirtjchaft- 
lichen Feljein beit, die Diefes Land 
‚mit dem Dijten verbinden, der iveih 
'aud), daf jelbit die mertvolliten Ge: |im Weltenbrande ein Stüd germaniz | 
Ichenfe hier feinen Wandel herbeifüh= |fchen Wefens gerettet wurde. 

ven iverden. Jeder, der das bisherige | 2 (EN. N.) 
‚ Ruffiich-VBolen bereit, -ertennt die 
deutjchfeindlihe Stimmung jchon 
aus den verbilienen Wlienen der !We= 


Jahrzehnten vielleicht einmal feinen 
Lohn trägt. In dem Bewußtlein vor 


Zur Kriegslage. 


| 8 3 43 N y | Die Züuberung Nbaniens. — Duras3o beſeßt. 
— Anders in Vlamland. —— — — —— — 
Dort handelt es ſich um einen germa⸗ janden neue Kruppen? — Erneute Kämpfe in 
niſchen Stamm, der bon Staats wegen | Waligien und dev Bulowina, — Eine politi 
durch die Franzöfiichiprechende wallos ſche Ofenſive ⸗ — 

niſche Minderheit gewaltſam unter- Auch das Nachſpiel des großen Ste: 
drückt und um ſein Lebensrecht ge- geszuges der Zentralmächte durch den 
bracht worden iſt, der auf ſeinem ei- Balkan, die Säuberung Albaniens 
genen Grund und Boden oôls Paria ſcheint jetzt zu Ende zu gehen. Eine 
behandelt und in ſeiner nationalen Depeſche aus Cettinje meldet, daß 
Zukunft dauernd bedroht wurde. Hier öſterreichiſch-ungariſche Truppen Du: 
|trifft das ideelle Moment der Erhal- \raz330 befegen. Die Meldung it zwar 


der Zufunft aeftreut ift und der nad) | 


allem, dab durch deutfche Kraft mitten | 


FE ERTERTTERTTERTE ER ERRER EEE EEEEERERETEERTETEEEETETEEEEERTEREN NT TEN ST 
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regulären Wege gekauft, ſo müßten wir fie zu $3 bis $4 marüren 


3.98, 


alle unjere feiniten „Kingly“ Hojen zu 


Die Hofen von der Century Clothing Co. find | 
alle zu 2.35 marfirt, nd cs find $5 ınıd SL Werte. | 
I 


essen 


Eingeichloffen find asitreiite Worfteds, in granan ır. | 
dunklen Muitern, blaue reinwollene Serge Hojen, | 


Gafiimere und Cheviot Ho— 
® 3 5 | 
| 
+ 


ien, in jeder Gröhe fir Mans 
| ——— re * terre 2 nee Verne tere ** * * * . * Vierte tete net * * 


| Seide Mirxt.; 
54 Taillenmaß. Auswahl, 


ner und Jünglinge bis zu 
Samstag zu 
FEIERTE 


| kündigen. 


[ten etiwa haben die Wlamen vergebens 


hung gegenüber dem Käufer feines 
odukts Jchadlos für: die bon ihm 


Rodefeller und | 


mit Dem 


Dleo= | flug politifchen Grundfaß des „divide | Glauben, denn bereit® vor einigen Ta= 


et impera“, der SHerrichaft durch 


tung der Gegner, zufanımen. 

Obwohl die Vlamen etwa 50 Pro: | 
zent der gefammten Bepölterung Bel: | 
gien3 bilden, waren fie doch von der! 
Regierung unterdbrüdt und völlig 
mundiot gemacht worden. Es gab mwe= | 
der eine plamische Amts- noch eine pla- 
miſche Schulſprache, und felbſt die 
Univerfität, die früher in dem vlami- 
hen Gent jtand, trug einen rein fran- | 
zöfiichen Zufchnitt. Seit fiebzia Jah— 


um die Erfüllung diefes Wunfches ae 


‚tungen, menigitens hier für fie einen | 


geiftigen Mittelpunkt zu fchaffen: Erft | 
die Deutichen mußten in die alte Stabt | 
einrüden, mußten Herren in Belgien | 
merben, ehe das Volt der Henprid 
Eonsciencee, Yan van Beerrs, GStiin 
Streupeis in jeiner Ertitenz überhaupt 
anerkannt wırrde, Zugleich wird bier | 
eine Kulturarbeit eriten Ranges ge: 
frönt: die im Mai durch Generol bon 
Bılfing eingeführte allaemeine Schule 
pflicht. Eine Entiwidelung freilich jelt: 
ſamſter Art. Erft die deutichen Bar- 
baren, die Hunnen, mußten fommen, 
um nicht nur den feit 600 Kahren un: | 
terdrückten Vlamen die Feſſeln von 
Armen und Beinen zu löſen, ſondern 
auch in dieſem kulturell zurückgeblie- 
benen und doch auf ſeine angebliche 
Kultur ſo eingebildeten belgiſchen 
Volke eine Organiſation des Bil— 
dungsweſens zu ſchaffen. 

Bisher war der vlamiſche Student 
gezwungen, eine der von franzöſiſch— 
walloniſchem Geiſte erfüllten Hochſchu— 
len in Brüſſel, Lüttich, Gent oder Lö— 
wen zu beſuchen. So kam es, daß die 
ganze belgiſche Oberſchicht einen fran— 
zöſiſchen Anſtrich erhielt. Hofbeam— 


tentum, Geſellſchaft, alles vermied es, 


irgend einen Zuſammenhang mit dem 
Vlamentum auch nur anzudeuten. 


Ohne jede Pflege unter ſteter Verfol⸗ 


gung wäre die vlamiſche Sprache, 
vlamiſche Kunſt und vlamiſches Weſen 
ſchließlich zuſammengebrochen oder zu 
rein lokaler Bedeutung herabgeſunken, 
wenn jetzt nicht der deutſche Wille Ein— 
halt geboten hätte. Jetzt iſt die Macht 
der Alliance Françaiſe, der Amitées 


Campholim 
| Reibt es ein — 


Hund der Schmerz verſchwindet. Das 


deutung iſt. 


zu lange Zeit 


noch nicht beſtätigt, verdient aber doch 


gen wurde berichtet, daß Truppen der 


Mittelmächte in der Nähe der albani— 


ſchen Hauptſtadt ſtänden. Die Be: 
ſetzung und Säuberung Albeniens 
ſcheint von zwei Seiten vor ſich zu 
gehen. Ein öſterreich-ungariſches Heer, 
dem vielleicht auch einige deutſche Re 
gimenter beigegeben ſind, iſt 
Stutart aus nach Süden vorgedrun— 


gen umd bat jebt Durazzo erreicht, Das 


als Hauptiiadt Albaniens und inäbe- 


fondere als Hafenplak von großer Be: | 
| Ginige Weberrefte jerbi- | 
fcher Truppen, italieniiche Streitträfte, 
Ifomwie auch Söldner des in Albanien | 
herrſchenden Eſſad Paſcha haben ſich 


zwar den Oeſterreichern gelegentlich 


zum Kampf geſtellt, ohne dieſe jedoch 
aufhalten zu können. Jetzt haben fie! 
ſich in ſüdöſtlicher Richtung zurückge- 
Durch das ſüdliche Albanien 
dringt, wie es heißt, eine bulgariiche | 
Armee vor, die bereits Berat 


zogen. 


hat, eine Stadt, die nur 25 Meilen von 


Avalona, dem zweitwichtigſten albani- 
ſchen Hafen, entfernt liegt. 
Avalona ſollen die Alliirten in dieſen 
Tagen größere Truppenmaſſen gelan— 
| daß 
au diefer Hafenpiah den Deiterrei= 
in die Hände 
fallt. Daß an diefem Gerücht etwas | 


Hier 


det haben, um zu verhindern, 


bern. oder Bulgaren 


Wahres ift, ift faum anzunehmen. Jm 


| Gegenteil, man konn wohl mit ziem- 


licher Gewißheit vorausſagen, daß die 
Säuberung Albaniens nicht mehr all— 
in Anſpruch nehmen 
wird, denn die ſerbiſchen Streitkräfte 
ſind ſo demoraliſirt, daß ſie unmög— 
lich die ſieggelrönten Truppen der 
Mittelmächte aufhalten können, und 
die Alliirten können nicht genügend 
große Truppenmaſſen landen, weil ſie 


in Italien, noch in Eghpten, noch 
vollends auf dem weſtlichen Kriegs— 
ſchauplatze. 

In Galzien und in der Bukowina 
haben die Ruſſen ſich ſchon wieder be— 
ſonders tätig erwieſen. Sie machten 


verſchiedene Sturmangriffe, vermoch-⸗ 


ten aber nicht die öſterreichiſchen Stel— 
lungen zu erſchüttern. Es iſt eigen— 
tümlich, daß die Ruſſen gerade an 
dieſen Stellen immer wieder zum An— 
ariff übergehen. Sie haben jederzeit, 
auch in den Tagen der ſchwerſten Ge— 
fahren und der härteſten Mißerfolge, 
die gegen Rumänien bin verlaufende 
I?gront außerordentlich jtarf bejeht ge- 
\balten, und es iit faum anzunehmen, 
daß nur rein ftrategifche Erwägun- 
‚gen diejfe Kräfteverteilung beitimmt 


Don | 


erreicht 


in | 


lie nirgends entbehren fünnen, ieber | 


Zweifellos ſtehen den Ruſ⸗ 6 7 
ſen noch gewaltige Maſſen zur Verfü— Spart (Heid 
|gung, aus denen fie ein fampffähiges | ur E 
Heer geltalten fünnen, aber die Frilt, | Kauft Bantes’ 
Iinnerhalb der ein folches Werk durch- | per feinite iit, 
geführt werden könnte, tft noch lange | 
nicht abgelaufen. 


(N 
26€ Staffee, weil ex A 
den Rhr für Geld 
faufen könnt. 

Naffee zu 


Banls’ Töftliher San- | Bantes’ Mei 
t05 Safice, überalt für | rei Tafel 


2Se das Vfd. £ | butter..... F 
vertauft — (39€ | Nlferfeiniter There, 
; heiten Laden 
I am #1 Piund 
Alterbeite Nahın » Bırt» | verlanft, nur.. 
ter. Beitein pe | Tee, jtritt 60€ 
der Etndbt — IC wert, Das 
zu Pfund 


German Klub. 


‚Sein morgiges Gabelfrähitüd wird Tin)! 
zu einer Yincoln-Feier geitalten. 
Der German Club wird morgen in | 

Verbindung mit feinem im Hotel 

Shermen ftattfindenden Gabelfrüh: | 

jtücd Abraham Lincolns Geburtstag | 510 ©. at 

feiern, und erwartet, daß feine Mit-) 1045 Mitwante 1836 Be Island Ab. 
alieder fi; vollzählig dazu einfinden | 57103. "oxıb &ipe, ee - 
werben. Als Redner hat er den jtäd= | . „Rorpjeite 2. Cir 
tifehen Hilfs“orporationsanmwalt Harry AN 

G. Ativood gewonnen, der in feilelnder 

Meile auf die außerordentlichen Ber- 

dienfte des Märtyrerpräfiventen bin- 

weifen mird, und außerdem fteht der, 
betannte deutichameritanifche Sänger | 

Joſef A. Schwicerath mit einer Reihe | 

von Liedern auf dem reichhaltigen | 

Programm verzeichnet, | 
Am Donnerstag, dem 17. Februar, F 

wird der Klub im Hotel La Salle ein J 

arokes Bantett abhalten. | 

r — —es 


Unter ſchwerer Antlage. 


Weſtſeite. 
1510 W. Madyon — 


worth Abe 
lited <tı 
N, Glarf Str, =. !ıbland Ave. 


44 
3415 4 


Todedanzeige. 
sreumden und Welannten Die traurige 
Nachricht, dat; mei gelichter Gatte umd 
unfer lieber tie id Schwager 
Heury Borman 
Aller von 7 Jahren geſtorben ii 
rdigunga findet ak am 
"Nebriar, 1:39 Na 


Unter der Anklage, an der 17jähri- | 
Igen Anna Williams eine ungefegliche J 
| Operation borgenommen zu haben, | 
wurden gejtern Abend deren Mutter, | f 
Frau Anna Williams, Nr. 807 ©. || 
|Tanlor Str., Dat Barf, und Dr. €. | J 
'£, Denifon, 17 W. Garfield Blod., BEER 
| verhaftet, in der Wache an der Shates | Todesanzeige. 
'fpeare We. aber.geden Bürgichaft von! freunden ımd Aelannten bis rige 
|$800 wieder: auf freien-Fub . geleßt." Harer, Sopu uud Bruper 
Das Mädchen erkrankte, als fie Frau _ Hewrn Yender, 
Roje Ernie, Nr. 2844 N. Vhipple  inder hatt am 
Straße, am 6. TFebrutr befuchte. Der ebi., 9 Uhr Morgens 
| Arzt gab zu, das Mädchen unterfuck | yon da mis Hutos nad) o 
zu haben, erflärte jedoch, daß er die — 
Dperation nicht vorgenommen habe. | ya Wenden, geb, Dehlfe, Gattin. 
George und Senrn Bender, Zübite, 
Eva Bender, Mutter 
William, Andrew Bender, Frau Mary 
Vachter, Frau Anng Aſſctin,— 
Nickolas und Magdalene Bender, 


1 
ſchwiſter 


Trauerhauſe, 245 
Autos nach dem Montr 
ſtilles Beileid bitten: 
Carolina Borman, ach. Yiipala 
Gattin. 
Herman Schoekler, 
Henrietta Schultz, 
| 


Sacod Pende 


2336 Rlace 


abıme i 


—— — | 


$ 2 | 
. Der Bapyagai 
Ri ” ! 
sine und leicht verſtändliche An⸗ 2. 0. 
| Teitın : naturgemäßen Bfleae, Zucht und ; Muglied des do 
interrichtung der als Zimmervögel, empfeh 
lenswerten Bavageiarten im gefunden und | 
\ franlen Zuliande. Preis 40c, | 
Die Sıgerg- nud Sierpapagqeien. 


ileap ung Ancht unter 
wWoll iiind VBreis 2 
am 10. Februar im Alte 


A.KBOCH&CO. us 


| Deutide Buchhandlung | Sountag, den 13. % 
| Trauerbaufe, 4466 38 L 
‚59 und 6: Ost Monroe Str. nach der St. Seorge-s je, Don du nae 
| (zwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) Eir Seyot und ver Yabn neh veı — 
| rien-Gottesader. Um ftille Zeiinabme bitten Die | 

EEE onen 

i Vins, Johaunn, Joſeph, Wilhelm wm 

Todesanzeige. Kudotph, Stinder. 
Freunden und Belannten die traurige Fram nd Math. Siacwris, Brüder, 


überſichtliche 


— — — — —— u 


Todesanzeıge 
id Belannten 
asttebier Batte u 

Joſeph Siacwritz 


Ihre Geltung, | Freunden 
Berückhſichtigung des 


richt, daß unſer 


DOW 


Anna Slaewritz, Gatlin. 
nd 


in 


60€ 
40c 


Samstag bringen wir eine riefige Partie Beinkleider fir Männer und Jünglinge zum 
wir von der Century Clothing Co. zu einer großen Serabiegung im Breife erwarben. Hätten wir fie im 


* 
The 
Best! ⏑— 
VW (7 ee 


27c 
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vi 
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Bere 


min 


in diejem Verfauf geben je das Baar 
zu 82.35. Um den Tag in Bezug auf Wertegeben doppelt beachtenswert zu machen, o?feriren tpir ebenfalls 


Eure unbeſchränkte Auswahl von all den feinſten 
„Kingly“ Hoſen in unſerem Lager, 55. 86 und 57 
Werte, und viele von der 
ſteds, blane Serge, ſchwarze 
unfin. Worſteds, ſowie feine 
Hairline geſtr. Worſteds u. 
dieſe Hoſen 
ſind das berühmte „Kingly“ 
Fabrikat, Größen bis 54, zu 


*8 Sorte 


feinſte 


Diagonals, 
3 


RA KR iR) 


Nor: 
ſchwarze 


.9 


— — — 


Verkauf, die 


2 
bt te te et at ae nt ee 
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* U ·* ** dere, 


35) Belohnung, wenn man ein Biund Bı 


ierince in Bantes’ 


Griter 


Unterittügungsverein ı 


zen 


Bruder 


Todesanzeige. 
Eiſenburger 


Mitglieder hiermit Nachricht 


Joſeph Slaewritz 


Frauft Wagner, Präf 


John Bunaſhuh, Selrett 


Sibend & 
Tuodesanzecıge. 


KSharle Minh 


„sDan 


DT, 


Yäden laufen tann. 


Deutich»Ungariinıer Aranlcır 
on (hicago, Jr, 


oa 


l —X Uun 
ev Gracelandsxtı 


nen die trauer 


Arnold Minh, Si 
Frau Caroline Fiſcher, S 


Alvert Minch, Br 

Ddankſagung. 
ben wir unſeren he 
—3 


Haättie Koß. 


e Entſchl nen 
ind Mädchen den 
t berzlih emvichlert, 
9. Ko%, Saite, nebit 
Frieda Anderſon 
Almira Anderjon, Sch 
2 > & . 
Zur Erinnerung 
betrüöbtem Herzen 
Stagces -umeres 


acdenien 
aclicbten Gaften 


u 


wir beute 


und 


v 


‘ 

‚ 

yo 

A 
4J 
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2onis Harder, 
y cinem Yafıra 


2 £ £ ha; Die Dleomargarin-S rachte b fenb tie of 
den Schluß zu, dat Deutfchland no |, -!* teomargatinzSieuer bragjie | . haben, offenbar hat die Bolitif ei 
über große Maffen ungebrauchter Re- 1914 einen Ertrag von $419,874.14 freie Brobepadet beweiit es. Wort vn diefer —— — mar 

* sr :, 0, !für fünftlich efärbtez (‘ Alı Enmpholim it ein wirlliher „Schmerz | - 4 — — — 
ſerven verfügt. die bereit ſind, die Ge- _ TED 8 * YUnayme DON | ertitger“, She folltet e8 mal fpüren, wie es | en mitgefprochen. Serbien, der Schuh⸗ RE. 
; : i fen ırte Drobe | P2, (08.6 3: Bun. 1 en Be s 2 : 2 4 ni | ; » Ach an 
duld ihrer Feinde auf eine harte Probe 91 916 ein — * en 9343, | irgend melden Schmerz oder Kongeftion fort- ling De& Zaren iſt zu Boden geihmet- | Stier von 65 Jadeen, 7 Monaten und W| _. -_ Todesa us e. ——— Und uni? ia Di 
zu ſtellen. Ze 193.551 a unge ger ( er bon bringt, glei, fohnell, Reibt eine Braufche, Ders tert, die Gollipoli-Stellungen ber, DE ZaEn EEE Zn Zie Beerdlgung en lieber u ne — 5 um * 

Der große Krieg wird den bündigen | *abrifanten are En Er | eg Brehna ‚ Engländer find aufgegeben und damit | Y m. 2 Uber, tom Srauerpaufe, s1 | ber Rapa "od; einmal d 
as * ——— ati BE Spree, 0° aufer Yo6l,= | A ir die enböiliige Bewahrung Konftantiz | IL Ave., mit Autos nad dem Montrofe 
nach welcher Der legt? Dollar den Feld | 


Sitte Wolf Und Tauchen 
132.83, alfo zuf 325 3. | bed Gelenk, Areuzfämers, : . Friedhof. Um fiille Teilnahme bitten | 8. Kehrunr nah langem Leiden fanit ent: | Noch einman 

ge zuſammen $1,325,219.13. L tbeumatitgen Shmerz nopelö gefichert, alfo gewiffermaßen die tenuernden Hinterbliebenen! f En A Me re 

zu Ben — ns y ebten Jahre wurden 143,000,: | ‚find alle Kriegsfpiele, die Rußland 

gründete, DC s enig 


—* a > Und balien Deine l a 
ihlafen ift., Die Beerdigung findet am © Wie hat Sie Gorı am Fir x 
ent;ünbele Der == Freu Elizabeth) Steinmeg, Gaitin. tag, den 18, Febr., 2 Uhr 30 Nachm., b er — 
000 Pfund Dleomargarin in den Ber. | Hals, Froftbeidlen o it | im Orient hatte zu nichte getoorbe | Peter, Frank und Frau Arthur 
m a 1 | 0 N. | 
* r e ° Em 4 9 3 = 1 . . . e . .. . 
en ee auf den * Staaten verbraucht, Alle diefe Ver-| Die eigenen Niederlagen im Galizien! 
Reihtum an Bollstraft antommt, un 


g i i | Sterbebaus, 4325 N, Alhland ve. nad A id d0% nicht fand 

Neuralgie —* me mit Frillmann, stinder. . | Graceland: sriedbof - 

und Ihr werdet fofort 2a: —— —18 — mn | stapelle, 

— in 3 . x x ; Franf um t, Brüder; 1tebi 
braucher haben in ihren Anfaufspreis | Umerfnien beriizen De und Polen merben noch berboppelt | N Bertandien. —  efa 
. £ | ’ 4 i . ee E f k En | 
daran befigen das deutfche Volt umd Ten die Steuern bezahlt, die der Fa— durch die Schlappen, die die Serben, | 
feine Verbünbeten offenbar mehr alz | Prifant auferlegt befam. f \ ift er fort. Frangofen und Engländer im zuffi- en 
ent N —“ Was it num mit biefer Dleomarga=. d ae fetühe ce ‚chen Balfandienfi davongetragen ba= | Freunden und Beraten die traurige 
um annfraft werben über den eng= | 
| 
I 
8 2* * geliebter Gatte der vexitorb. Emilh Juenger, am 8 En * 86 En 
: Ihr feid zu einem freien Prodepadet Cam« | namentlih in der Nähe Rumärdensz, | 2 Sehr. 1916 im Alter von DE ee ale. | richt, dab ımfere geliebte Gattin und Schweiter | 
Zolpatfd und den eitlen itafienifcen nicht unterdrüden fönnen. Die Regie | Seopartig se wiutlin 11. euid Samen und tätig zu erweiſen. Deshalb brauchen | Gin Sumetuh, apb. Bebnar, 
ur . . “ ni 1 . —* * =, . e . 
Getnegroß den Sieg erringen, mag das tung hat ala „Revenue“ nur lumpige | ‚alfo die vielen Angriffe an ber beffara- 
. . 1/, Mt >» £ | s 
furchtbare Ringen in Tagen oder Mos|1N;, Mill. Doll, als Steuer erhalten. | ernden stinder: um 9:30 Worm.,. vom Zraucthaufe, 5124 Ciid 
pfang des Preifes direlt verfandt bon der Bar Theodore KArenger, ran A. 3. Wagner, |inoln Str... nach dem Bönmilden National« 
art m 89 Monroe Mor, Granb Nahi Trau B. Helbig und Frau m * Friedhof. Um Alles Beileid bitten; 

i ra 


Kahrict, dab mein aeliebler Gatt® und ! Zperciia Wind umd Muria Koloritz, 

unfer lieber Vater, Schwiegerbater, Groß— chweltern, — 

vater und Bruder John Wutoritz und Chartes Wind, ! 
Peter Steinmer jen Schwäger, nebſt Verwandten. 

am 10. Febr. 1010, Nachm. 3 Uhr, im 


bo 
1915, q 


rubt dein Ders, D 


Deiner Sand entfi 
Du ſchliefe 


ſtatt. Trauerfeier in der 
Die trauernden Hinterbliebenen: Gewidmet von dei geliebten Gaͤuin: 
Helen Wolf. geb. Bauer, Gattin. En Sustiie mu 
Theobald Wulf, Zobn, * un vu ma Sarder, 1 
Frau D. Bauer, Siitoicgarmuliez, 2 J— 
Frau Grace Bauer und Fran Bern h Sur Srinnerun q 
Baner, Schwägerinnen. 2 d Zeſbetrübtem Herzen gedenten wi 
Bictor Bauer md HasI F. Suer er ve anes unferes biclae 
Schwäger. —2** Bruders 


Todesanzeige. Idee Mens vor 
Freunden ımd Belannten die traurige Nadı- | 1915 


N | . — 
— Louis Harder 
| einem Sabre 
15, aeltorben i 
Zu früh ſchlug dieſe bitlere 

Die dich aus unſerer ie nabın 
Doc) tröftend dönt’3 aus unferem Win 
„Was Gott tut, Das it voblgelan 
Dies Wort Htillt unfer banges Fleb 
Ach, ruhe ſanft, auf Isiederfeh'n! 


artig, br fpiirt, mie der 
Cchhinerz weigt, und dann 
e ihren Zweck erfüllt? — Die Dairy“⸗ ober Ahr erhaltet ee Arbeit tun itarter Antrieb liegen, fich irgendwie, Gonrad JZuenger, 
vancheheldentum, den groben rufſiſchen Leute haben die „Oleomargarin“ Leute 
|baufc, 6048 N. Pauling Stye mit Wırlos nad | yı on 9. Febr. 1916, geitorben ift.. Die Bes | 
Eampbolin wird in allen Upoihelen am Montroie. Um ftilles Beileid bitten die trau: — findet am en 13. Febr. ftatt, | 
50c die Echactel berfauft oder cö wirb nah Ems | N as De 
s DIS Re | Anfang einer erhöhten Kampftätigteit 
ſchluß finden. — man dente an die nötigen Infpelto⸗ x. an her nanzen ruffifchen Front anzu= 


Rilnelm und Sophia darder. Biterie. 


Wirkung ift einfad groß. 
- Del tin-Steuer erreicht worden? Hat fie tion, abiolut zuverläffie. | ben. In alledem maq nun ein febz | “tot, dab unfer licher Bater 
liſchen Geldſack, das franzöſiſche Re— 
Ndreffe Heute ein’um ein freies Probepadet, tag, den 13, Nebz, = une achm., vom Trauer- | genürtig aus Neinetyereg, Ungarn, am Mitt | 
\bifchen Grenze noch keineswegs den 
nafen ober erft in Jahren feinen Ub- | Welche Koften es aber verurjacht Hat | 
Enremien, ‚ Die tranernden Hinterbliebenen — nebſt Geſchwiſſern. * 


* 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab meine 9 geliebte Gattin md 
unjere liche Mutter, Tochter nu, Schweiter 
Se Rambert, Gutzmer 
3430 W. Koll Etr 
Attet 8 on 3 
Araucerfeicı 
dr, 2 Ahr 
vd, Chris ttan 


ach, 


Nadım, in { 


Steve Hambert, 
Eugene Rambert, 
Marcarct und 
Eltern. 
Mabel ı 


Yan Gusmer, 


Paul Gusmer ir., 
ter rf 


E Grohes 


Frau William Zerlaug, Tochter. 
Frau EChas. Kotroba Frau 
William Pfundt, 
Raymond Kor zoba, 
nebit Benvond 


Toresanzeige 


ıc itebter Cat nd 


Kerl Geert 


Suiephine @der:i, 
Sarolina Errrt, 
Diaria Henu, Garolin 
bara Arndt, 
Janas Gder, Priv 


Schwarz, 


ih it 


— — — — — — 


Todesaenzeige. 


Hermanns⸗Lage Ar. 4. 


A 


Minnie Grebif ug, 
Garvlinc Weis 


—— 


Yat 
Da 


gt. 


Zuphie Se, 


Wilhelm Sed, { 
Marie Seide, 
Elizaberh 
ch wiee 


Kather ine Engel, 


— 


Todesaus A 


egeliebte Gattin un 
> .r 
Seiler, 


sine 


Anng 


icq aus Baden 


Emil Scriler, Sat 
fıja Frau Garl Heid, 


Geſtorhen: 
geliebter Gat— 
Treiche 


ri] vn 


John Wri vn ann jen 


* 
auert 


mt 


taıı zamarı 


Deder. 
on 74 Ra 
Beerbiaung = 
tbaufe, 1 
Sobannes K 
mit Mutos 


ur Erinnerung 


und 


Beont Reinihmidt 


Eltern und Geſchwiſtern 
Heinen Sohne. 


und deinem 


⸗ 


Soeben erhalten eine größe Sendung von 


Imporkirte deukſche 
Erbswurſt und Suppen 
von Knorr, Zeilbronn. 


Ghas. Haminesfahr Co. 


Tcl.: Main 1937, Main 5235. 
165 N. La Salie Str. 
Danptagentur von 


Weiſel & Go, Milwautee, Wis 
Erautlaſſigen Würſten, garantirter —* 
produ Schinken und Spect. 


oO 


George Sichlings Milwanlce, Wis 


deutſches Roggenbrot. 


beruhmtes 


———* | M rein: in 6 


Berlangt 
Biedermanns Kaffee 
Dentid.Ameritaniiche Hirma 


Ein ieder Dentihe liebt guten Raiter, | 
703* 


ı rade 


Neues Ventiches Tpenter 


'Bnih Temple—Tel.: Snperior 8633 


Hente, Freitag: 


Fräulein Feldwebel. 


Morgen, Samstag: 


luſtige Doppel-Ehe. 


Grosser Bauernball 
be ronttaltet bom 
‚Chicago 


ne 


y ” 
Bayern = Verein 
ii nt North Avenue Auditvrium (MNiüllers Halle) 
| — Str. und Kortb Nde., am 12, Februar 
Anfang Abends 8 Uhr. Zidet3 25c die 
on Rauerreinzug punli 9 ilbr, 
in5fbi1 | 


din igsſeſ und Ball 


+ 
befannt 


Sal 


ranftaltet da 


Land ı u. vieitz Orchester 


um Samstaa, den 26, Februar 1916, in de 
renovirten Rozart Halle, Chbourn nahe 

ztı Anfang 7 Ihr a Tanz: | 
nügen jeden MUbend in dev Wigzart:dal 


* alten feuchien Ecke 


678 Wels Sr, Edie Hiron, 


rvmit lade 
t Sam 


c 


er n 


Nve., 


zer; 


meine 


ernten 


nd Gönner 


mat 


Freunde u 
Borbicrjeit für 


ma 


all 
1 
toche ter, N. 
ediwurit nit ar 


uſile uſche un 


Teinkt 


Denisons Kaffee 


Immer rein und schmackhaft 


„Lia,i 


Einfah unglaubiid ! 


Kraftwaäagenbanditen können 
eine wahre Rundreiſe 
Früh Morgens ſtellten 
drei junge Burſchen im 
berleihgeſchäft Kr. 1341 Weit Jacſon 
Blod. ein und ſchloſſen den Geſchaäſts— 
führer Michael Smith, ‚229 Süd 
| Ktobey Straße, und 
Harry Donlusti im 
inem Stra ftwag 
deſſen igentümer 


Mr 9 
Kr. W. 


machen. 
ſich heute 


Nr. 2 
den Mecaniter 
Büro ein, um tich 
en davonzumachen, 

Michael Artery, 
Van Buren Straße, iſt. 


mt e 
Ei 


768 

Etwa 
nn “MH yo) 
DIE. 9, 32 


H. 
Boulevard, 


Lebitan, Douglas 
Str. und 
Ridgeway Ave. von drei Banditen 
überfallen, die einem Kraftwagen ent- 
ſtiegen und allem Anſchein nach die 
ſelben Burſchen ſind, die den 
wagen ſtahlen. Sie richteten Revol— 
ver auf den Arzt und nahmen 
ſeine 540 enthaltende Börſe, 

Uhr, ſeinen Pelzmaniel und 
Schlüſſel zu ſeiner Wohnung ab. 
ſie auch nach der Taſche griffen, 
der der Arzt ſeine Inſtrumente hatte, 
bat er die Kerle, ihm dieſe zu laſſen, 
da er ſich auf dem Wege zu einer ſei 
ner Dienfte ‚benötigenden Wöchnerin 
befinde. den Worten: 
behalten das Zeug und ovünjchen 
Sie > Mutter 
Slüf von uns“ 
wieder in den 


dat 


de 


ſeine 
die 
Als 


Mit 
Sie 
ſprangen die Kerle 
Kraftwagen und ſauſten 

Der Arzt ſetzte ſeinen Weg 
der Wohnung von Frau 
awaf, Nr. Ridgeway 
!ipe., fort, Ivo zur rechten 

Seit eintraf, um 
den Ein 
rn. 


ID. 


nad 


9 
635 
t ge 


z l ©. 
e ra 


1 


de 
fr 9 ty344 39 
bürger tritt in 
leichte 


)e 
Li 


etraten Drei 
Wirtfhaft von 
114 Ogden Abe 
—— die Uhr ab 
ſowie einen frühen 
Nr. 1927 Süd 


ſie ſonſt unbehelligt 


) —* 
und zwangen ihn, 
Gaſt, Bhrii 
| m * Nas 2 
Homan Ave., den 


ließen, 


> Man ame 
DUliyuli, 


in we Keller zu Klettern. 
Idem fie noch $5 aus dem Kaffenappa= 
nommen 


iq Minuten jpäter jtellten fi 
Kerle in der Wirtfchaft von 
Wald Nr. 3824 Daden 
Apenue, ein, Tperrten den Schantwär 
ter Seorae Hablod, den Aufwärter und 
Zeitungsjunaen in ben 
ubten die Kaffe um $145 in 
Baar und eine arlvene Uhr nebit Kette, 
die hinter dem Schanktiſch lag und 
dem Schankwärter gehörte. 
Die nächſte Wirtſchaft, die von den 
Banditen heimgeſucht wurde, war die 
William Klaproth, Ver. 36500 Da 
Hier nahmen ſie 
ärter Michael | 
yerrien ibn ſowie 
olizei glaubt, 
d, die 


Gr 
4 
Arzt 


Michael ron, 


einen 


und beraı 
ul De 


— 
S 
54 
Ali 


dem 
rlanaer *5 ab 
Der Gäſte in 
daß 
den 


Keller. Die P 


auch dieſe Kerle dieſelben ſin 
Kra gen ſtahlen und den 


e 
rtivat Wi 


4, 
dien. 


>) — 


ert Des Wienihenlcbens, 


Der W 
MeKinley 
ommen zu, wonach 
beiden Töchter des 

Joert MeDonough von der 

inction Ry Co. 36500 be 

abit bie Schadenerjaßflage von 
-Donouab® Hinterbliebenen damit 
c.:d. Eine Rangirmajchine 
Hatte am 17. April 1913 gegen Kühl— 
wagen in den Schlachthöfen, welche ge- 
beladen Yvurben, aeitoßen, und 
MeDonouad mar ziwiichen einem 
|Bahnmwagen und Laderampe zer— 
malmt worden. 
— — 


Plötzlich abberufen. 


+ 


« Ktc 
einem 
Wittwe 


ter ſtimmte 
Abk 


und 


DL 


und 


— 


erledigt 


der 


(fspojtmeifter John M. Hubbard, 
den ganz Chicago als „Santa El 
Itennt, ift heute durch den —— 
Tod ſeiner Gattin, Helen M. in tiefe 
Trauer verſetzt worden. Frau Hub— 
bard war vor 70 Jahren in Virginien 
geboren und heiratete Herrn Hubbard, 
ihren ehemaligen Schulkameraden, im 


aus’ 


Sabre 186 8 in Bofton. Herr Hubbard | 
bäubde- 7145 Euclid Ave, 


—+).- - — 


Alma Denman hatte am 10. Au 
guſt 1906 nach zehntägigem Zuſam 
menleben ihren Gutten, Walter J. 
Denman, ohne Grund verlaſſen, wie 
letzterer in feiner heute angeſtrengten 
Klage auf Scheidung behauptet 


i 


e. ! 


11a | 


ungeitöt | 


Straftwaaen= !vi 


10 Minuten Darauf wurde | 
Kraft: | 
ihm | Yun 


in! 


„Dann | bere 


und dem Stinde biel | 


U. | 


einein junaen Erden= ;' 
die Welt zu er= | 


Nach— u 


hatten, machten fie jtch | ja 


Keller |faen. U 


heute | 


Briefen — 


Sie follten das Berjäumte auf 
alle Pe nachholen, alles XSeitere wird man 
* auf dem Konſulat mitteilen. 


M. Dann. Ein derartiges Zuſammen— 
leben iit nah dent bieligen Gefeke jtrafbar. 
I Wettonde — Diele Yabl heikt in Worten: 
Neunzehnhundert und jicbzebn Yundertitel, 
Alerander der Große wurde 356 bor 
rt geboren und ftarb ben im Miter | 
Ichren, Gr beitica den Ibron von 
ien im Sabre 336, Scwiß hatte | 
an der culifhen Grenze auch »Rili 
Kanchy (Hanzig) wurde im Nabre 
Ati 1501 en beiegt, im Ryswyter 
Sr iede lam an Xolbringen zurüd. 

T R D (1 
d ı bi 


ı lar 08 ı Im Iuie: PR 
ner ; er 1735) fiel es mt Yotdringen an | 
den bertricbenen König Stanisiaus von Polen. WE & 
und nadı De fen Zod im Sabre 1766 fam Sanch | ı 
eı ids iltig an Frankreich. | J 
W. — Eisberge enilieben durch Abbrewen— 
— werfuhe, | ' RE 


Schöne Sadıen für Das 
Heim können leicht und 
koſtenlos erlangt werden 
durh Sammeln von Zur 
Trading Stamps. 


ner, der Schl 


| 
4 
I 
| 
| 
| 


nm - 


B. 2 

| Ehiifti Sebi 

|ben 33 

| Mafedvit 

| Freuen 

I tare — iter it 
16 70 von DC 


A 


(l 


| der “in da5 Meer vorgeihhoben Wicti 
aud) Durch Aufturmung von PBadets und Eistel 
dan Maſſe zuſammen. 


dern, einer ſoliden 


trier 
st, 
be 
Dur h ru 

I Rot ling 
besie nen. 


u zu 
* h. — Uns iſt eine ſolde 
it, falls es eine gibi, jo Tonnen Sie 
H & Co. 59 Dft ontoe Etr, 
& Slappenbad, 170 Adams 


Zeitſchrift nicht | 
tie} 
vder 


EStt., 


su 
F. K. W. — Sie hätten ſich bei isſsbruch de 
Krieges auf dem ieſigen Ro nfut lut "meiden fol 
len, »ir raten Ihnen, dies unverzüglid) nach: 


zubolcır 


nit Tann 


geben, Chas. 


Diefe Austu 
Vereins 


LudwigG. 
der Seltetär jenes 
4305 N. Ttivb de, 

Ss Tiäbrige Lclerin, 
Ihrer Gaend feine Agenten 
Jeige direl 
ctit, 


ihn 


Heckl 


Wir 
ſchicken 
en die Erpedition der 


- baben in | 
Sic die An] 
„ibendpoit” | 


am bil: ! 


Eain 


F. J. W. — Nach Elgin lommen Cie 
liaiten mit der < elettrife yen Ebicagv: Mur 
Aubn, deren Bahnvei fıb an ib be, ım 
Quin Str. befindet. Soviel uns bei lanni, fon- | 
Ymtalt, Eonntags und Feiertag? ! 
,‚ lügli beiußen — Was mit | 
d ge Icheben wird, bleibt abzuivarten. 
z te eitende — „Zu follfe nicht tötcı” | 
& fünfte Gebot, | 
J Alser — Yuremburg Ticht nicht 
deutſchem Sch ube, ſondern iſt ein in Jahre 1867 
eutral erklärtes Großherzogtum mil tonſtitutio— 
Mon — Deutſchland hat V00, } 
a) 71,934, Ungarn ‚487 Ein: | 
Sriedensttärle der Ddeutichen | 
0,000, der öfterreich-ungariliwent | 


of 
zeit 


06,355 
>) SSL 
11 - 


ann. 


u ic 
mec betr« 7 
H,O Mike 
B — Wenden Sie ſich an 
enfirma, oder verſuchen 
—** zu intereſſiren. 
Afri In Windhuk hat erhaupt 
eine —* der iticben Gelan dient acac 7 denn Die 
laa ja in beutichem (ebiet x 
ıden Sie in ber Zacıe nt 


N Die Serbalintte etw 


eine Enaro3- | 
einen Arzı für 


droͤge 


nicht 
0: 


zweit 


Gel 
C. 
ter 
dest 
wiederbolt dafiir 
behan delt werden 
leicht reichlich 


ẽs iſt ganz 
iramiı ſind 
nau nach der 
an dieſer Stell 
Sie fütter 
an der 


ellos, dab bie Hüb 

Die Tıere Sollten 
Anweifung 

gegeben wurde, FO 
ı Sbhre Siühner 


stwendigen PD 


1 
a 


mwechelmita imt 
Hühn 
reichen 


lein weni 


Jeder hübſche Anzug oder Ueberzieher, der nicht zu unſeren 


wird 


regulären | 
We ı oder Werlie, 

a Do gemiſcht es 
Sihmern in die reichliche 
rien werden, damit di: 

und en müſſen 
etomũten beritä ! . 
It mm aber ma vn li m nei: | baltbare 
ven gefi —* —* re | mit nur ein Baar Hofen, 35.00 Werte... 


die Darbe nach 
Wollene Novelty Knaben Anzüge, | 
bis zum Hals zuzufnöpfen, mit eine | 
| fachen oder abnehinbaren Mragen umd 
Cuffs, $4.40 Werte, 52.35. 


ul 


Sir Sortimenten geboört, mergen wegaeichafft. 


Knaben Anzüge mit zwei Baar Hosen, 
Stoffe, ſchön gemacht und beſetzt; 


dunkle Miſchungen, 
auch blaue Serges 


4 ſfleißig mae 
Körnerfutter 


dem in d ⸗ 
ſuchen, Such 1 

etwas Grünfirtter 
eine an cittem F 

der die Sitbhner damı f 
Den, um jedeema 


heraue 


Waſchbare Knaben Anzüge, 
Kombination bon Karben, 
| tirt, beim Wafchen ihre Farbe zu bal 
ten, 2%2 bis 5 Jahre, 9oe und $1.45. 
nit | Knickerbocker Hoſen für Knaben, ge— 
ſtrikt macht von Will Ends und kurzen 
offeriert | Stacken von Suitings, *1.50 Wert, 
zu 9örc. weiter Floor. 


* 
weiter 
— — — — —— — —— — — — 


ſchöne 
alle garan 


Blaue 
zwei Paar 
ganz Wolle 


zu 85.50. 


Serge Knaben Anzüge 
Ät fe Hole N, 


ucterboder 
Iven stafiecı und echtfarbig, 
Das Buſhel« t ſü 
den teilten Staaten 7 
und in Aal 


fund 
sur m 
ftsn 2 


iiton 
ſehr 


Jkorpoaloia 
lattiaes um 
bt I 


oder 
wüurde 


Pas auch “Mi 
yabt od Das 
Zenf des Vodens erllüren. 
* ih eine gute, erirag 
, Jeinem boben Ertrage bei ! 
en anderen landr itt ur 


Der wilde 
Uniraut 
Sann fe ebr laitgc 
su berderben. Um ve 
Yen wir all te 
Gelegenbeit 


Berges zeldenſtück. 


„Abendpoſt“ wird die Sammlung am 
— nächſten Samſtag abſchließen. 

a ni Tee ah | Die kühne Tat des £ 

geiegt wurden, einen win- | umd feiner waderen Mannjchaft, wel- 

a den gaefaperten britifcyen Xinien- 


t Same 


eiche 


und danır müſſe 


er li 
fIanie 
en wor 
ı reifen 


lämvpfun * 
omm erbrau 
He uaem 
einem 
en 


Irge ud ne P lanz : in der von „sonen I 
nm ug eignet mm maı ben ft ill tanden 
mit Senf verunira ten € Ihenswerten 3 

weil man die geben Würden. Sacvderilü ben wieder 
er ſchneidet, als bolt dDarant bin ‚noielen daß H0l4blöcke 
Zamen zur Reiſe ſelbſt uer Anwendung höhen Druckes, mit 
Anbo don Halutg spbalt Imprägnirt minden, immer 1oc \jider über den Dean nach Norfolt, 
aten ‚selderu Dur Kenne ıdtigteit ablorbircit. | 
Zehn unier „Deu Gelteip ı fie fich auinehi | Da. brachte, hat überall, wo Deutjche | 
wilden nies viel Ir ber tönnen c eſtſtellen, inde zie eintiac s 3 4 
lorn ſelhſt. Hackrücht u 3 Diode in einen @imer boll salfer | | wohnen, bon Neuem di e größte Begei— 
ſterung für die deutſche Flotte hervor⸗ 


rtoffeln lönnen zur Vernichtun es Il: | legen mio fann man nicht bLerbindern, daß 
u um beitragcı t | ES si umd indere Klinffimeiten in die Fugen 
adı und beat : Tabt Tich | zwilsen Den. einzeln en Solsplöden eindringen, | gerufen. E38 war eine jener Großtaten | 
Bernichtung 5 aber | felbit, ven Die Sunen mit beikem Asphalt | 
d Ausziehen eine nit der ausgege im tter den bon Ihnen geſchil 
Hand nicht gan Wen iae ! der ta de ıt mi irde unleres Bradtens ein 
nody Die 
ſtall er 


in den 
auf 
nd anbau 


unñhe 
teige 


iß bo» ci Au iiberbanyt a 


etreide 
La: 


mus dei 
verlinrein 
werden 
Samen des 
das Getreide 
und 
den —— 
Intenfid bel 


u 
«Ye 
od "h 


zt ui 


Na 


bettet, 


| fortleben werden, ebenfo wie die ber 


ich or find - u > u 
ig | „Emden“, ver „KRarlöcube 


Bebacken 


Pflanzen. die ſo n auc | Iräftiaen 9 boblen wohl 
nach dem gründlie 
vieder auf. 


ı aus 
udſten Hefultare im sub 
Cloud, Mint, Um ein 807 J. W. — 


ı ‚air umntericheivet wer 
zaalitatte 


immntlarbige Binmontb Node 
ebbuhntarbigeit Plymouth Mods 
die PBiumortb NRods mit Silber 
(Zilver ke nciled) und die Volumbian 
No fowie endlich aeiperberte ‘Bl 
Ret allen Yıynınoutb Rods 

li gute Yeaerinnen und fiti | 
ı ewa 7 Dass ſchwer wäh | 
iandardgeiwigt dev X 13% un ! 
bat ah die 


ı übrigen: wer die N 


deutichen GSeeleuten jener Heldengeiit, 


Nartridge 


veichmung wiederholt in jchönfter Weile offen: 
barte, nad) tvie por lebendig ilt. 

Aud) 
Blutes 
|deutfcher Seeleute überall die verdiente 
Würdigung gefunden, md der Vor: 
| ichlag, für Die wackeren Selden, welche 
auf ihrer langen gefahrvollen Reiſe 


ihne 


- * * 


|< 

ir Nehtsanwalt Henh 2. Heiser, 69 ©. Baih- 
ingta Etr., Zimmer Nummer 510, gibt nadı 

I, | stehende Austunft anf übermittelte An 
| fragen; 


seimungszeit forg 
it bor ‘int Talibaltiger 
sbalb befonders 

tlalze ja gan 


Ivertb ihm 
bon der Kir 

zu einer 
Zd 


avi 


a t 


To n 


Sc glaube, daß 
bedingten und vielleie 
idung haben: um 
su gebe müßte * p 
x etfahren | 
Semand im Haut 


legt nie 


ic 


t Ihren fommen, it doc 
ı slartofieln 
ntariorteli eine ( 
aabcı alleın « 


gen zugegangen. 
D —W 


Da zu irgend einer Stunde Um 
ſtände eintreten mögen, welche Leut— 
nant Berge und ſeine wackeren Kerls 
zu plötzlichen 

=ie ; den, jo tit baldiger Schluß der Samm- 


da mit einer Mali 
talivbosphatdüngung alleiı 
derartige Erirdae bringen I 
) genügen? offnaßrun 


ſchaft wird 
1 dventalls 
„ore Paobltere 
J dieſer wahrſcheinlid 
geboten. 

Die „Abendvpoſt“ wird daher uur Bei— 
träge bis einſchließlich nächſten Samsto, 
den 12. Februar, annehmen, uud Die bis) 
sum Abend des nenannten Tanes einge 
laniene Selammtiumme in Geftalt eines | 
Chechs Leutnant Berge übermitteln. 
Naeh dem näditen Samstag 

werden feine Beiträge mehr 
angenommen. 

(3 find jeit der legten 
eingeaangen: 

Rof. M. Schon 
Charles Hedric 
Hermann Scholz 
Carl i 
Erhard Mueller 
Herr und Frau 

Illinois di 
Frau Ginilie Stufen 
stau Caroline 


2 x — * 
Frau 0a Ool 


Bopfweh, Erkältung, 
verflopfle Gedarıne, m > 
nehmt Cascareis ©, 


— 6 ei 
Hente Abend! Keinigt -Enre Ginge: | 
weide und vberieribt Kopftuch, = 


Grealtung, janren Magen, 
| Holt Euch jet eine 10 Cent Schade |" 
tel. 


Quittung 


‘hr Männer und Frauen, die X 
nie zu rehtem Mohlfein fommen fönnt 
— die Ihr Kopfſchmerzen, belegte 
unge, ſchlechten Geſchmack und übel 
riechenden habt, die Ihr an 
Schiwindelaefühl leidet und nicht fchla= | fultie cr niet 
ten Fonnt, biliös, nervoß und unruhig |.) 1210 % — Sonden Ze lich an den Redis« 13,00 | 
jeid und geplagt werdet von einem — m Rand en 
franten, aufaebläbten, fchlecht fungi— 
tenden Sagen, oder eine böje Erfäls 
tung habt. 
_ Haltei hr Eure Eingeweide mittels 
Cascaret3 rein ober erzmingt Ihr nur 
alle paar Tage einen Stuhlgang dur 
Salze, abführende Pillen und Rizi- 
*8 


ten 


„T 


„st 


Atem 


* 
l Freeſe 


Früher gutem 
zit Zuſammen 
Staat en verboten 


— — Zur alten feumtem de. 


Das erite Bodbierfeit Der 
moraen in Honrad Müllers „Mlter feudı= 
ter Ede“, Wells Str., Südweſtecke 
der Huron Straße, gefeiert werden. 
Wirt hat dazu nicht nur einen 
Vorrat des ſüffigſten Bockbieres aus Ro— 
cheſter, N. Y. eingelegt, ſondern ſich auch 
mit ſaftigen Bockwürſten und feinem Kar— 
toffelſalat ſo wohl verſehen, daß Küche 
und Keller den zu erwartenden Anſt —A— 
wacker Stand halten werden. Aber das 
‚tie noch nicht Alles, denn um den Tag zu 
einem wi irklichen Feſt zu machen, iſt' auch 
für muſikaliſche Unterhaltung beſtens 


* 
„N porgejorgt worden. 
Altare ! 


er ; Zation Toll 


%  Berlonat-Hadıriditen. + 


+ 
Kerr 


tel De 


rder 
* 
> 


675 
Ter 
sc 232 * — "DREI 
acaret? arbeiten, während Xhr en 
; reinigen den Magen, entfernen 


rt. Ella — 
von Herrn und Frau N Harde = 
ch werden mn fommen: | 


die fa uven, unverdauten, in Gährung | Perr_Tito C. Sei 
ven ix tenstag den und fürs Leben ſchlie 
5 Uhr Nachmittags wird Kait or | 


übergegangenen Speiferefte und isn 
— a zen, um 

ſchlechten Safe und bringen die übers | N, Rfiiter das junge Baar in der St. 

ſchüſſige Galle aus der Leber und alle Yaulstirche. trauen. Auf die Trauung | 

die angejammelten Rüditände aus —— — im —— 
J 4 a fr art a 

bem Suftem und Giftjtoffe aus den nn une la an en ——— 
uud ‚u Huinptı uU ı eil,. 

Eingeweiden fort. >=: ‚der Begleitung der Vraut am 

Ein Cascargt am Abend Täht Euh | werden ji ihre Schweiter, Fräulein 

Morgens gefund aufmachen. Eine 10c Elttabethb Harder, als Ebrenjungfrau 

Schachtel aus iroend einer Apotbete rau A. Martin jr. als Chrendame „und 

hält Gure — «4, Die ‚Fräulein 9dele Fürſt, Della 9ı 

—* t Euren Magen ſüß, regulirt Reyer ind Rhoda M ter; als Branijung 

Leber unb Eingeweide und macht fern befinden, in der Vegleitung des 

Furen Kopf auf Monate hinaus Har. | Bräutigams deſſen Bruder Osivald als 

Veraeht nicht die Stinder. Sie lieben 

Casc areis, meil fie gut fehmeden, feine 


„Veit Man“ md Die Herren 5 Martiny 
jr. W. und H. Harder und L. Krug. 

Schmerzen bereiten und nicht krant 
machen. 


Ha schter 


und 


8 


— 


—ñ—— — 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
_ INGEBRAUCHSEITMEHRÄLS 30 JAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift 


von 


Die Leitung des Hochgeiisfeites haben | 
Herr und Frau %. Fichtner und Herr ımd | 
frau R, Wieland übernommen. 


Leutnants Berge | 


| dampfer — trotz aller Fährniſſe 


Güriel aufgeſetzt, 


tungsvolle Garnitur. 


Taffet 


Büſtenmaß. 


| teilung“ dpi 
Waivinaten Straße, Chicago, Ill. 


— — — — 


N Floor Entrance From’ L Trains 


* 


Es ſind hunderte von Kleidung 


I 


ſende von Männern, 


Wir werden jeden 


bis der letzte Anzug und Ueberzieher 


176 Kleid: *15. 0 


271 


Angs zſtücke 
Kleidungsſtücke, 


wert 
wert 817 

Extra! — Hoſen für Männer 
> blaue 


und 


Serges, 54.00 Werte, 82.85. 
und 


* 


Männer 
Stücken von 
finden, zu 3385. 


Hoſen für 
von kurzen 
und Weſte 


It 


NY 2 
—33 
—A ID 


EHRE — BT RE 


| Reneite Diode. ); 


Ve] | 


rent art P { nShny} 
Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Ein neuer geſtreifter Effekt. 


Man nenne es diſtinguirt, chic, oder 


wie man ſonſt will, aber es haftet die-⸗ 


ſem Kleide ein eigenartiger Reiz an, 
der es zu einem der begehrenswerteſten 


Modellen der Saiſon macht. Der volle, 


glockenförmige Rock iſt einem breiten 


des Krieges, welche in der Geſchichte 


uſw., und 
welche den Beweis liefert, daß bei den 


welcher ſich während des Krieges ſchon 


bei den Chicagoern deutſchen 
hat dieſe großartige Leiſtung 


ſiche rlich gar vielen Entbehrungen aus⸗ 
ci | ı gejegt waren, eine Sammlung zu ber= | 
‚anftolten, findet vieljeitiges Entgegen- 
der „Abendpoft“ | 
bereits eine Hattliche Reihe von Beiträ= 


Abfahrt veranlaffen wer: | 


fung, die jet Schon den jtatilichen Bez | 
trag bon über 1000 Marf ergeben hat, | 


>!Gurt angejeßt und wird zu einer ruj- 
\fifchen Bloufe getragen, die im Rüden 


ſchließt. Kragen-Spitzen, Manſchet— 
tenteile und Paätten von Taffet, 
bilden neben 
Knöpfen die ſehr einfache, aber 
Für das Kleid 
in Mittelgröße ſind 4354 Yards von 54 
3oU breitem. Material und ®4 Yards 
nötia. 
Koftiim Nr 


den 


. 6604, 
Preis 


Größen 34—42 


15 Eents. 


Schnittmuſter ſind unter 
aewünſchten Größe, der 


Angabe 


Mann zufriedenitellen, 


s11 


Fayırıyy 
Jung 


Männer 
nt 


dem | 


Ausverkauf von *815 bis 825 Anzügen und Ueberziehern! 
Alle kleinen Partien, alle einzelnen Partien. fort damit! 


ſtücken vorhanden, aber es gibt tau— 


die ſie haben wollen. 


der am Samstag komnmit, 


weg iſt. 


180 leidungsſtücke, 


98 Kleidun wer 


9sucte, 


Männer, Worſteds, Caſſimers, ſo— 


1300 mh Shih 
Y, 9,00 und 86.00 


Werte, gemacht 
Euren Rod 
eiter Floor. 


daher Vafſſend für 


—3* 


Re 


+ 
* 


LA FR FR} 
** 


% 


* > 
** 


* Ku e 
** 


—— — 
* 


Bonds 
Zentral möchte 


heute zu den bilfigiten 
Berliner und Wiener 
Börjenpreijen. 


Iriginalitüde itets an Hand 


Neldlendungen 


nad) Deutichland und 


Oeſterreich-Ungarn 
wie immer billigſt. 


STATE COMMERCIAL 
& SAllGhö BANK 


- Eparfafie und Handelabanf — 
‚ 1935 Milwaukee 
»” CHICAGO 


DAR ER 
ner 


+ Ya % 
* * * 


>. 
* 


* 
. 


CARTER) u 
** arte rt 


* 


| 


a 


* 
+ 
+ 


- 
* 


ee 


* 


u 
Fr 


+ 


N? 
« 


J 


** * CR? 
% * —R ** * ** 


+ 


* 
* 


u 
N 


* 


KR FR; 
Belsgeieteiete 


a 


** 


Ave. 
ILL. 


* 
.. 
— 


N) 
* * 


* 


RR CR IR FR) 
* Kae ehe 


% 
er *** 


Ein Dollar 


oder mehr eröffnet 

Kouto. Sparſamkeit 

ſchäftliche Tugend. 
jest. 


ein Spar- 
it cine ge— 
Veginnt 


Wir gewähren 


per Jahr 37% Zinſen 
x O — 


Rnois rusid 
SavinssBank 
LA SALLE und 
JACKSON STS. 


wir⸗ 


er 
betreffeaden 


Nummer und gegen Einſendung des an—⸗— 


gegebenen Betrages, ſowie 2 Cents für 
Vorto zu beziehen durch die „Modeab— 
der „Abendpoit“, 223 Weit 


wu. 


* Beramwerkäingenieur Frederick W. 
Clark und die Wittwe Mary Olympia 
Inderrieden haben je 8280,000 hinter— 
laſſen, erſterer ſeiner Wittwe und ſei— 
nen drei Kindern, letztere 5274, 000 
‚acht Kindern, 55000 dem Sohn Ro— 
bert und $1000 ihrer Schweft er Helen 
‚La Bean. 


Kapital, Ueberſchuß 


und 
Unverteilte Profite 
815. 700. 000. 


Organiſirt 1873. 





— 


— 


— Wenwerier. 


44 Theaterim Bub Temple, 
—_ „Bräulein Feldiwebel 
Bolumbra. — Burleste, 

e en 

— „Experience 

hi * in: sh 
ie Site, 


zanb Opera Soufe— 


America.” 
S „Ban ber 


— 


Bean.” 


und Sonntog 3 
Solallonzert. 


— — 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter die] er a ubrit 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: 
field Avemıte. 
Verlang!: Ei 

Gtelle, v5 A 


Berlangt: 
Abendpoſt. 
_Berlangt: 
Straße. 
_Berlangt: 
Green Eir. 

Berlangt: 
fvandert, im ! 
nit Prerdben 
Abenue. 


start 
Sar uorh 


Porier 


Eriahre 


Verlan 
67 Weſt 


Des 


Berlangt: 
Metallarbeiter 
joalde die Dit 
sufprehen. Cadil 


chigan A 


Berlan 
zu erlerne 
Maloit 

Berlangt: 
die Fahrit. 
Strafse. 

erlangt: 

— 

Sitabe 


at 


Arnoid 


Mil Eee 


e 
1824 


Etifetten auf Br: 
Eipdourn Ave. 


Verlangt: 
Nachzufragen 
Berlanat: 
Store, 


ter. 6129 


% Berl: 
86 Die 


Weſt 


—E 


Ri 


Verlangt: 
Topfer vorgez 


Verlangt: 
Gebrauchs 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cem das KRort.) 


Geſucht: Zunger chriſtlicher Mann 
Ic, nüchtern und zuverläfſig, ſpricht ſech 


chen, 
ſtore 
* 
O. 
Be ſucht: 
1 — 


um das Geſchäſt 
„1 Sabhr Dept, 
472, Abendpoit, 
Arbeit 
e aufzumeifen, 
Grite Sand an 


3305 Io, £ 


deuiih 


Clarl 


gründlich 
Store Erfahrung. 


24 


als 


e fuht ehrlicher, 
Nachtwächter oder Janitor; 
Adr. 


74 


Str 


Abe 


wünſcht Stellung in vollſtändigem Grocerb: | 
au erlernen. 


Mdr.: 
do!t 


Een | 


bat gut 
endpoit. 


und nn it a | 
Bartender 


Berlangt: Frauen und — chen. 


eigen unter dieſer Rubri 


Laden und 


langt: Griahrene 
für Velten. 
eWincheſter 


it 16 


Maſchinen 
1936 
Oberer 


Fabruen. 


artt 
BIT 


lan 
‚sionr, 


ud 
Avenue, | 


| 
| 
| 
| 


Steltungen ſuchen: Frauen und 


| Teichte 


| 
| — 


⸗ 
Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 11. Februar 1916. 


Berlangt: 


Oanäarbeit. 


Terlangt: Rafchfrau für 
Eaton eir., nabe 
Verl anet: Mädchen oder 
Hausarbeit, $3.50 die 
gen nad) 6 Uber Abends, 

VBV erlaugt: Mädchen 
Anzuf ragen 614 North 


mädcen für 
dı art 


un 


rreichttd 


Rn 
J sc 
orth Adcı ue. 


Verlangt: che 
Hausarbeit, gutes Dem, 


ı born Strafe, 


Frauen und Mätden. | 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen umter diefer Rubril 14 Et8. die Zeile) 


1683 Milmaulee 
Frau zur 
2241 Burling 


leichte 
Abe , 


70 Elbbourn 


utiches 


Mädchen für allgemeine | 


. $465 oder beite Offerte taufen Bäderei_ oder 
von Roomingbäufern und 


Delilateffen, 
| mentgebäuden umgeben; 


Montagd, 2135 
Ave. 
Aushilfe, 
Nachzufra⸗ 
Str. 


| fein Bäder bin, 


nchme 
Heinen 


monatlichen 
wurde in Tauſch 
Ian die richtige 
875 täglih einzunehmen, 
Avenue. 


Woche. 
genommen, 


Hausarbeit, | 
Saloon, c 4— 


l heit > 
Een, —J Zimmer Roominghaus in 
alle er ſind jederzeit be 
und x hbabnderbindung: 
bältnifie Dalber für $750 
Rachzufragen Samstag 

ı bis 3 Ubr Nachmittags 
nadauira, gen. 1704 


Home Büd 


Mädcben in 
Reltaurant, 


ſches 
e 


von 


702 Süd Dear: | Zu verkaufen: 
ein Fan ter 
zeit Baar 


Manır, Seine 


ai 
mebr auf Agenten, 


den Fa 
ı Zu verlaufen: Billige, 
.- Iturwertitatt in eleganter Na 
oder Albzablımg, 3621 O 





Stelenver mitt —* Büros. 


= 


(Anzcigen unter diefer Nuhbrit 


ngariich 


nit ein 


WU, 


Srocery umd Delilateſſen. 
werl $ wenn beitte geı 
alt, | forı mit Anzab lung, 1515 
Zu berlauf we Kleines 3 
bares Geſcha 


€ 


für 
u Haufe 


hüdden 


1752 Sarrifi on ©tr, 


verrarbeit 


im Ca : 
friaion „ Perlan 


— all | fomı nicht vicder, 
m Sinde z Eee 
Algeld erten tſe Schneidergeſchẽ ift, 
Hcher Berdienit $50, fofort 8 
Sragt Mioraens 10, 1555 N, 


elifate eſſe enſt oxe 


rt 
ini 


KR 


»10 


Bäde rei zu 


zu Taufe 


fo ofort ver Rn 


liriſche Se 


vertlaufen: 
wellington 


Büderei, 
<tr. 


riaufen: 


lcaniı 
lige 


und 


iete. 


t gutes 
zimmern, alles ver 
Hühnerhof mit 


verlaufen 
deutſchur 


ce, the 
hbourn Abenue 


cery 
Niete, 
3 643 Abe 


Gro 


_verfaufen: 
feis, I billi ge 
ren 


— — — 


Berlauſe gutes 
Jarantire 85150 ver 
soche Probe. Preis 
541 Abendpoſt. 


Yaitay I 
. die Zeile) ft 


Geſchäftsteilhaber. | ur $285 f 
vit 14 


unter diefer Rub 


Ein ehrl 


Rene Zimmer 


mit 
bet 


meiner 
eiligen. Adr 


dieſer Rubrik 


He 


„lt TO 


—— 


ben nue 


1 Cent 


immer Flat 
Hochb 


r nah 


ändnifie 


Apartı 


rm 
vencnl 


vorſchriften 
eſtern 


3. 


) 


vermieten: 
‚Abendpoit‘ 
Bailinaton 
Tampibeisung. 


Sur 
des 
W. 
tin: 


Geidäftsgelegenbeit.n. 


Partie berlauft werden; 
6602 


erei 
Mas für quten Bäder, 


ecnommen bon 


3422 


Electriſche 
Es daft; 
gden Av 
< 

mmen, stommt jo 
Belmont 
Neitauraı it, 
‚ berlauie preisiver t wegen 


beite 
ſolche 
Fr agı L 155 


gaute 
250, wert do 


siaffee 


Deutiche 


ugebender & 
\ aring 


Na bar chait., 


Ecke 
richtiger 
udvoſt 


vermieten. 


Hau 


und 4, 
- Hebäudes, 
Str.; aroi, heil und Inf 
Näheres beim Ge: | 40 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 


(Anzeiger unt 


Apart 


einſte Einridtungen 
| die c$ gibt, Ioitete mehr wie $1200, da ich aber | 
ih Zeil 
Abzabhuingen; 


ir Tauften 
Baar, Reft in | 
diefer Plak 
muß ſoſort Ausſtellung. 
leicht — 
Cottage Grove | 15 
6 


und 
3200 8 


008 


— — 5,00 fe 


Beite Gelegenbeit für junges Ebepaar. Zwölf 7.00 fe 
ehr 

ſeßt; 
mus 
veriauft 
10 
. Mgenten 
Weſt Jackſon 


guter Gegend 
beſte Sträßen 
Familienver 
werden. — 
Uhr Morgens 
brauchen nicht 
Blod 


und viele 
ı Möbeln und 

Berpaßt es 
dieſe Woche. 


eine 
Zach 

haben 

Matle 


Macht 
N h die 


Delilateifen, 
Unterfucht. 
suberläfitaem 
Lincoln ve, 

ftiafon 


—Echte 


und 
billigſte 


dh ıbı evara 
Baar Wir 
frſaſon lung 
— 6 und 
Store, | 


Mal 


baben 

jolide 
—31 

nial Breit 

Shanteii 
Beſi ti: 

| fauife n 


mien 


UAve 


gang 
Krant 
Irla 


auies 


lage Na: | 
Gelegenheit 
R. Haiſted Ste. 
wöchent 


—* 


Lage;: 

ir. 

Haltted 

nicht inter 

be nt dv} ol 

elcgen 
wer | 

irtalon I 

ifateifen Store | 

ne 5 Zimmer: | 12 

8521 Eliton | w 

fria | wenis 

— | Bedor 

Mtatt, - 
döfrſa 


gute 


st 


175 Brüiiel 


bon »er 
jer wie 


alle 
Wer 


yuh 


425—127 U 

Xaden, 

orth 
dofrf 


lachbarſchaft 
dofr ia 
Tailoring | Du ber 

aute Nach yarper 
Ssland 
midofr 
Neitaurant 
wie autd 
nn 
midofr 


Ladies 


han } 


zlorel 
! a 


\ erihleu 
I fofteie $17 
3 5 Neit 


etet 


Pianos, 
eigen um 


Grocery 
1645 


und 


gram 


aroßen Flo 
leine 
8fbiwe 


nahe 2 
Kreis; 


or. 


—8 


1814 


olumbia 


{ 741 1 G. 
Rbonogı 


apb 
Norih 1 


Ave 


| 
*t3. die Zeile) 


. 3 63 — 
10febtw Neue Ediſor 


aufw. Jas. J. 


V 


s200 5400 


$10,000 wert 


Dollar, über $10,000 wert Mufter in allen Ur: 
ten don Möbeln und Teppichen, bon Der Januar— 
Hier find einige 


wtbltotbef-Tiich Aut... ....... 
lett, 


undere 


wollt 


Deutliche 


aur 


taer wie jonfivo; 


und andere 


rt 
ber 


faujen: Dabenport und © 


fauie 
n Cpieler 


Möbel, Hausgeräte m, f. w. 


er diefer Aubril 14 Et8. die Beile) 


Möbel für weniger als den 
Fabrilpreis. 


für weniger wie 50 Cents am 


Muſterpreiſe: 
.$40.00 
5.98 


—— 2.75 


aclor-Garnituren zur. 
2-zÖllige 
Springas, zu. 

Filz Matrak en äu.. 
Bargains in allen Arten bon 
Zeppichen. 
nicht: Diefe 


ſte 
ine 


9 


. a 
Breiie jind nur für 


Heine Ynzablung 
ent auf, bis 


und wir heben 

br dieicıben abaelie: 

ohne Be erg 

r& Sou, 755 
Ede Chicago. 

Möbelgeichäft 


Str., 


Ischl 


Chicago. 
6fb*x 


in 


Jagoni Möbel 

Lager und machen auf 

tabagoni-Ehsimmertiiche, 54 
na, ledergevoliterte Z 
und Gbilfonirs, Morris 
Kolomial-Betten. 


Zie umiere Waaren, 
folide 


Billig 


Beſi 
Soll, 


Colo⸗ 
und 


ie | 
! 


ic, 


bevor © 
dauerhaft 


am en 


‚Rott 
id Clit ıton 


& Co. 
Str., 2. Stod, 2 
1fcb—1maix 


ie gälfte des Wertes! 


kt 
ic 


112—14 
bem 


rniture Co, 
tortb ve, 
leltriſchen 
hichi Pfeil 


Schild: 


2610, 3m 

r Vertauf 
Walten und 
Größen, 
Januar-⸗Au 
En,gros 
fauft find, 1 
A. Margolis, | 
eit Divilion, Ede Tedawid | 


‚Tb,momiie 


minſter 
wıhlte 
Innga ia 


arland Kücenofen. 2619 B 


arloritüble, Couch 
Wie die Stadt 
Ave., Nordſeite 
tühle 13 
ſcſa 


barlor 
‚ aud ein ? 


— —— — — — — 


muſilaliſche ——— 
dieſer Ri ibrit 14 Ets die Zeile) 


oni, ſam 
South 


er 
adbbon 


reis $ 


nt Ratten 
Homan Ave 
141febſwa 


97 
id 


und 


chmaſchine mit 


ern 


en 25 


W Abe. 


Records, billig. 
Scdgivid 


n cin feines 
Biano, $5 
19 »sclls €tr,, 


Wels 


eues 

monatlid bei 

nahe North Ave 
eberwe 

ı Diamant 


xhuns, 


Igrapben, 


25 Yale, nabe 


— — — — 


Pferde und. Wag gen. 


u 


14 613 Beachtu 


Stuten 


unmer. as 68 iedes ſchwer, 


Geſchirren. 
Barn, 1800 


Billiger 

I brauch, 
Varbier, 
verimies 
frſaſo 


ant, 


billig 


15 aufiwär 
tlich. hrere payllc 
Siras | bis 5 Jahte 
* Geſpanne 


ſpunnergeſchir 


21 
818 


ahn 


mona 
und — 
gro 
wenn jekt gemic 
ent, Kid 
und Bad 
Licht. 
diltrift 


nacc 


Xale 


en deshal 


h 
ebit ein⸗ u. 


Stockwert 

223225 

Atiz 
zferde 

223225 pie 


ser 


aut. 26 
bon vYOH bis 
auch gutelvagen u, 


ail, 


unisgrund: 


Stree 


Ib 39 
elſpannigen 
wiegl 


au 


und u 


dieſer brit 14 Eis. die Zeile) 


na! Autos Stelle 

1200 bis 1800 

berfauft werden, 
Sorenſon's Expreß 

Weſtern Ave. rſaſo 


an 
eingeſtellt 
üſſen billig 
zu erſragen: 
1810 


A, 


erde u 
1500 
Geſchirre. 2 ‚napt 
6ja 


0 Ctüd 
Seipanne, 
i ande eilva 
efel, bii tie. 
per 
Siellen Mu 


Teaming Co., 


— PUT rde, 

billig; alle 

pilaltertv 
em 

Allerlei 

los ein. Unzufr 
1901 


Stuten 
von 


uno, 


iD 


nde 


fun 


te, SS 


1 


Groß⸗Fleiſchhanoler, 
abgelegt ! 


Sn 
brerde 


Trucks 
ı be ut a nei 
Nrren u. Wager 
1660 Pid. Eine 
darunter 


GeſcW 


von 


(9 


00 bis 
end, ser 


eirabe. 


to 


zur 


ad 


| Sifth Ave. 


| (Anz zeigen winter diefer Nubrif 14 Ci 


| lungen, 


2 
ilıe 


Näheres 


ſchen 
Jahrzehnte 


VBaplæ 


Hunde, Bögel u. ſJ. w. 


(Anzeigen umier dieſer Rubril 14 Els. die Zeile) 


Zu verlaufen: 
Weſt North Ave., 


Junge Rudel, $3 bis 34, 
drittes lat. 


Sefucht: 4800 


Duft 


Dienite für franzöfiichen Pudel. 


Nähmaichinen, Bicheles n. 


Singer-' äbmafcine 
billigste SBreife: 


North Ave., nah 


Abzah 
ufwärt 
vrbtlmik 


wi sche en 


300 


37W 


und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Ru i 


Zu verkaufen: 
Eihenholz, Yı 
Matding, 


Sehr 
mber, Car 
EStringers, gaidaı 
u.l.v,, bon aus 
abgeriffen werden, 
"iR Wagenladungen. 
u. verlicht eine Yadım 
x die grof 


ettttirte 
tangirtien 


bahnhofs 


Bargains in Tlefriſchen Fixtures! 

Aus Meſſing gemacht, für 4 
mit groͤßem Porzellan-Schirm. 
für Offices, Läden oder Lagerräume. 
beim Geſchäftsführer 
„Nsendpoit“, 223—225 W. Waſhingtaun 
Straße. x 


ä — ———— — 


Deutſcher Optiker und Optometriſt. 
Warum ſollen Deutſch Sprechende 
Bedarf von?lugennläiern niht zum Deut 
acehen, beionders wenn Derielbe 
lange Griabrung bat, jedem 
Kunden ſeine Augen perſönlich unterſucht 

* reell und aufmerkſam behandelt. 
Dr. M. Tch wimmer, 625 North Ave., 
Jegenůber Knoops Department Laden. 


bei 


325 


„a lbrewmts Mitbma DO 
beilen feit 15 Jahren: 

Aſthma, Bronchitis, Gatarrh, 
und Tuberkuloſe ir irgend einem Teil 
des Körpers. 727 Larrabee Str 


im 


vops“ 


Heufieber 


Paint 
ring 


Baperban 
Garanlie 
hawt 


Gegen 
iden 


Bullinger 


baperhanging 
ia unter Saranti 


bon: Wrac 


Ewas 


ling 


Brumli 
chußen vor J 
ybourn Ateni 


, bie Zeile) | 


| 3ie 
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FredPlotke, deuntſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen vprompt beiorgt. Präkti 
zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Deurborn Str., Zimmer 


1444. 


Advokat. Rat frei. 
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Telephon: 
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Abendvoſt 
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Zimmer. Ittat 


Geſucht: Geraäumiges 


vom Zentrum der 
in modernem Hauſe mit ter Nachbar 
t: Vrivatiamilie; Frühſtüch erwünſcht. Adr 
Abendvoſt. 


Ammer 


ſeite, nicht 
gebildetem 


Rord 
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J Kauft Eure Laden Einrichtu 
Ranun wünſcht Board und Zimmer Ju!lius Bender, 
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— —⸗ —ñ —ñ —sw — e —ñe —ñ — etwa 40 Cents n 
tter ittleren Mlter winicht reines len uren Store-Firxtures erſpaären. 
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dranft X, 


Zu verkaufen: Cine Anzabl Nepale, 
Käften und Ginichiebebretter, billin. Nä- 
\heres beim Geid häftsführer der „Abend: 
poit“, 223— 225 W. Waſhington Strane. 
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Grundeigentrm und Hän.er. 
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Norpdieite 
Salt-ceues 2-Flat Bridbaus, 6 und 6 arobe | 
Simmer, eleftriihes Licht, großer Heizufen in 
dem lat, eihene Fußböden und Hola-Verflci- 
dungen, 30 Fuß Sauplag; gepflafterte Straße 
ın der 9 Nabbaridaft bon Sieping Bart Blvd. md 
Yincoli Ade., 86750: $1000 Baar, $30 monatlich. 
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Wegen 
wurden 


kurzer F 


„Pregeffitt, 
beju und zu 
trafe verurteilt. 
Martino und Frau kehrten 
zurüct. 


Als am 16. 
Coiago, Nr. 6420 
angeblicher Verehrer 
mit dieſer auf der 
wurde er meuchlings 
Erſt vor Kur 


dem Mo 


ınden 


{Ihr 


caddo 


N 4 
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N r a 
init L, SR 


ſen Ape., ein 
ingen Frau 

raße ſpr 
niedergeid hoffen 


nay 
Liıl 


ch 
ul, 


zem 
ſpital entlaſſen 
a zur Zeit 
der Nicholas, Ioſeph und An 
Deſimone — Nicholas iſt ein Schwa 
ger der Frau Martino — in der * 
des Tatories geſehen worden 
wurden Joſeph und Nicholas ver haf 
tet, aber gegen Büraihaft wieder auf: < 
freien Fuß gelebt. 


d 
Brü 


herten ſich 


Sfbim? ] 


weifen wieder laufen Iafjen müfjen. 


gen; 


Enttamp 
reitsme 


er Schießerei die Zi 
tbend | Ssir eff 


1 varen, 


Nicholas fand Arbeit auf den Gelei- 
fen der Bennfplvaniabahn. Dort näs | 
ihm geftern Abend zimei | 
Männer. Einer der Burfchen z0q 4— 
nen Revolver, ſchoß ihn tot und tief | 
mit feinem Begleiter davon. Beide | 
entfamen und haben jich bisher ihrer | 
Verhaftung zu entziehen gewußt. 

Als der Tat verdächtig find aber! 
Mm. und Michael Martino verhaftet 
worden. 

Die Brüter Martino find Neffen 
des Speiſewirts James Acques, Der 
vor drei Jahren an 49. und S. State 
wurde. Damals 
waren die Brüder Deſimone als der 
Tat verdächtig verhaftet worden, doch 
hatte man ſie wegen Mangels an Be 
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Independent Woman Club, 


Der Unabhängie Deutfchameritani- 
fche Frauentiub wird jeine nächjte Zu 
fammentunft am kommenden Mit 
woh, Nachmittags 2 Uhr, im Hotel 
Kaiferhof veranftalten. William —J 
Calhoun, früherer Geſandter in 
China unter Präſident Tafts Regie— 
rung, wird einen Vortrag über das 
Thema „Abraham Lincoln“ halten. 
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er mutige Scneider. 
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n Glementine Krämer. 
junge Baron Yorg macht 
Seitht: „Der Schneider 
sont! ... Andreas Kiflelmarm 
du nicht Jagi., 


Schneider, der Schneiber 
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EL 
luſtiges 
der 
d neider! Was 
Hochthal, der 
der Fron 1* 
Und ſein lu tiges Geſicht wird 
einem erſtaunt luſtigen, wie er die Ein 
zelbeiten vernimmt: Man habe jeneri 
in der Garnifon die älteften Unifor= 
men zu fliden zugemutet. „Ich biti: 
dich, Ybora, Riffelmann als YFlid- 
ſchneider! Runde Flicke, auadrattihe 
von morgens bis in die Nadıı. 
(Fr, det dein jede Hole wie ſagteſt 
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„Ach Unſinn, 
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du Worte? 
por ich 
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»teiter, aber immer: 
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Schenkel. „Alſo, Hoch— 
ſagſt du? Ja, ja, der Krieg. 
man was Neues. us 
mutige Schneiderlein!” 

Acht Tage danad) hatte der Unter: 
offigier Ar ndreas Riſſel nann einen Ge 
fongenentransport in Die Nähe feiner 
Seimatftab zu aeleiten, Er erwirtte | 
drei Stunden Urlaub, die Mutter 
wieberzujehen. 

Dar jteht fie auf dem Bahnfteia und | 
erwartet den Sohn: mens mein 
unge“ Und jtreichelt ihm Die 
Baden, und das Kreuz 2 das Bänd- 
chen der Tapferfeitsmedaille: „Merit 
Heldenfohn.“ - 
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vornehme Dame Die 
„rau Rillelmann, if 
das tft wahrhaftig, 
Sohn!“ 

N 20} nt 9 
„Ja, mein Sohn, 
Frau ı 613484 fenfa 
Frau und blickt ſtolz 
„Andreas, weißt du, 

Boronin VYporg.“ 

„2)vora macht 
langſam. 

Und die Dame 
Herr Unteroffizier 
meinen Sohn fennen, 
Ypora?” 


„x eutna nt 


ei 
an 


Halle halt 
Schritte 
das nicht 


das ill 
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an ihm empor: 
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Den 


mal. 
en Doch 
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Mporg,” wiederholt der 


| Sähneiter und ſteht ſtranm. 


Die Baronin erfreut: 
willen mir am 
zu jagen?“ 
Wiederum 
itramm: 
Frau.“ 
„Nein .. 
Die 


Icheint 


„Ste fennen 
Ende bon inm 
Schneider aanz 
nein, onädige 


irn! 
ttebt De 


Roth 
Beſeh 


2 —J 
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vornehme Dame Denti: 
ein dummer Sterl zu fein 
Schneider. eht ftramm, 
ich Sein Kriegsherr, und 
will doch nichts anderes ſein, als die 
Mutter meines Jungen und ein licbes 
Wort über ihn hören. Daäamit ſcheint 
So reicht ſie 


Ec 
dieſer 


rp 


St — 
— din wäre 


oberſter ic) 


5 aber nichts zu werben.“ 
Mutter und Sohn die Hand und aeht. 
„Andreas, du warst ja doc fo fon 
derbar?”" meint Frau Riffelmann im 
Weitergehen. Dabei blidt fie auf und 
jieht fein Geficht, weih iwie eine Kal* 
mauer. Und große Schweißperlen 

darauf ſtehen. 
Nämlich: Geſtern um 
gang haben ſie den Leutnant 
Avorg im Schatten der alten Ahorn 
bäume des franzöſiſchen Schloßparkes 
begraben. Und er — Andreas Riſſel— 
mann — hat noch ſelber das Zelttuch 
über die Leiche breiten helfen. 
Dies aber der Baronin zu 
dazu hatte er nicht den 
der mutige 


Sonnenunte: 
jungen Xe 


Tagen, 

Mut gefunden 

Schneider. 
(Jugend“.) 
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Ein Lied vom täglichen Brot. 
Mit Genehmigung des dtſchul 
t wird jetzt in den Berliner ® ol 3- 
Ihulen an die Schüler und Schülcrin- 


+2 
rats 


Yınen ein bon derBiktoria-yortbildunge- 
rſchule ausgehendes, 


zweiſtimmig ge— 
ſetztes „Lied vom täglichen Brot“ ver— 
teilt. Es iſt von Margarete Henſchke 
verfaßt und von Elſe Mathis vertont 
und lautet: 


ir brauchen kein Fett! 


9— unfer Obitmusbrot, 
ren‘ boil 

stem 
zit 


wir 
doch au 
Ko von recten 
Dant — tägliches 
an alle 
boli Daı it 


und 


Das wirſam vertonte vaterländiſche 


er uf; Lied wird in den Schulen einaeübt t und 
e3 Anthony hatte | von den Kindern gern gelungen, jo daf 


pie Polizei nicht habhaft werben tün=| es feinen Weg von der Schule ing 


en, 


I Haus, in die tamilie findet. 


| Steinen und 


ſtruieten Gritmühlen 


‚nen 


| Grit dienen, 


’ Die 


(einmal eine Kirche var. 


Abenppoit, — 


aur die Udendon.x 


‚Auf dem Gefligelhose, 


halter in Staöt und Land. 


Grit bei der Fütterung, 


Was Grit tit. — Wie der Grit wirft. — 
Wie der Grit ein fol, — Der Grit 
als fertige Handelswaare. 


vraltiſche Wine m für den Gefligeb | 


' Börlennotirungen. 


Chicago, den 11. 11. Februar 1916. 


Die nadhitebenden Notirungen an der | 
Setreidebörie, vom Beninn der Börien» 
itunden bis nm 11 Uhr Vormittans, wer» 
‚den der „Abendbpoft“ tänlich von der Ge» 
treidemakler- Firma E.W. Wanner &| 


|& o., Suite 706, Continental & Commer- | 


} 


| 
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Grit bejteht aus zertleinerten harten 


jelbjt jucht. Dieje Steinchen erfüllen |: 
in erjter Yinie den Zwed, das ger: 


' mablen der harten Körner im Magen 


ves Geflügels zu erleichtern, da diefes 
betanntlich feine Zähne befikt und da= 
her die Geireideförner, die es als Nah: 
rung aufnimmt, nicht zermalmen 
fönnte, bevor jie in den Magen aelan- 
gen. Weizen, Hafer, Gere, Mais 


Kropfe erweicht durch den Kropflaft, 
der eine ähnliche, die Verdauung gün- 
itiq beeinfluffende Wirkung ausübt, 

wie der Speichel bei den Säugetieren. 
Die erweichten und 
fien 


en Me 


Körner 
en, de ſſe en 

ie Magenmusteln in 

Bewegung verjeßt wird, 
Wie der Hrit wirft, 

Daher fommt es, daß die jcharfen 
Steinden ähnlich wie Mühlfteine Die 
Körner zermalmen, die fih nun mi 
dem Magenf. ft zu einer halbflüffigen 
Mafle verbinden und in diefer Form, 
fomeit jie verdaulich find, ins Blut 
übergeben. Daraus eraidt Tich, 
die Steinchen recht ſcharfkantig 
müffen, damit Me Körner um fo bei 
fer und schneller zerkleinert werden. 
Sole Icharflantigen Steinchen wer 
den nun für 
Hüßner, 
feit gefroren oder, 
Schnee bededt iit, 


durchträn gelangen dann 
* dorf nf ırrh 
( Inhalt durch 


d eine drehende 


wenn der Boden arm daran, 
wie jetzt, mit tiefem 
in beſonders kon— 
künſtlich herge— 
ſtellt. 

Wie fein ſoll. 
ſich recht harte 
doch liefern 
brauchbares 


der Grit 

Am beſten eignen 
Steine wie Granit dazu; 
vortreffliches, faſt ebenſo 
Material auch Marmor, Sandſtein 
und ſonſtige Mineralien. Desgleichen 
ſind Ziegelſteine, Porzellan, Steingut, 
Glas uſw., wenn „mundgerecht“ zer 
kleinert, ganz gut an Stelle des man— 
gelnden Grit verwendbar. 
hat der aus natürlichem Geſtein ge 
wonnene Grit noch eine weitere Wir 


kung, welche durch den aus Porzellan, 


Ziegelſteinen oder Steingut hergeſtell⸗ 
ten nicht erreicht werden kann; denn 
ein Teil der natürlichen Steine wird 


durch den Magenſaft gelöſt und geht 


ins Blut, wo die in den Steinen ent— 
haltene Kieſelſäure eine überaus gün— 
ſtige Wirkung ausübt. Dennoch kön 
die genannten Stoffe, wie geſagt, 
zum Teil als Erſak für 
und wenn dem Geflügel 
außerdem Sand zur Verfügung ſteht, 
ſo entnimmt es auch aus dieſem ſeinen 
Bedarf an Kieſelſäure. 
Grit als Handelswaagre. 

Grit iſt übrigens in den letzten Jah 
ren ein ſo billiger Handelsartikel ge 
worden, daß ihn auch der Unbemittelte 
für etwa 75 Cents pro 100 Pfund von 
„Poultry Supply“Firma bezie 
hen fann. F. F. Matenaers. 

—ñ—⸗ 
Durſtige Seelen. 


wenigſtens 


jeder 


jugendlicher Schanffellner in ſeires 
Vaters Wirticaft überfallen. 

Hentn, der Idjährige Sohn des 
Schanfwirts Herman Eberlina, befand 
jich heute Morgen aeaen neun Uhr all: 
ein im feines Vaters Wirtichaft Nr. 
5000 S. Aſhland; Ave., als zwei Män— 
ner, die Gejihtsmusten trugen, über 
die Schwelle traten, Revolver auf ihn 
in Anichlag brachten, über ihn, der 
ichredgelähmt war, berfielen, ihn auf 
einen Stuhl drüdten und banden, den 
Staflenapparat um den aus $3.50 be- 


Ein 


* 
— 


itehenden Inhalt plünderten, jich meh: ı 


Whisky aneiaqneten und 
Kaum hatten 
Henry jic) 
hinter dem 


rere Flaſchen 
dann das Weite Juchten. 
jie die Straße erreicht, als 
der Bande entlediat, den 
Schanktiſch bereitliegenden Revolver 
gepackt, die Tür aufgeriſſen und den 
Flüchtlingen ein halbes Dutzend blauer 
Bohnen nachgeſandt hatte. Leider 
ſchoß er nur Lücher in die Luft. Die 
Raubgeſellen entkamen und haben ſich 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
ewußt. 

Als heute früh der Fahrgelderheber 
F. S. Mabee in ſeinem Abteil in der 
Halteſtelle der Illinois Zentralbahn 
an der 31. Straße von zwei Banditen 
überfallen wurde, duckte er ſich blitz 
ſchnell, knüpfte das elektriſche Licht ab 
und ließ den Einbrecheralarm ſpielen. 
Den Schnapphähnen fiel das Herz in 
Hoſen. Sie ſuchten ohne irgend 
welche Beute ergattert zu haben, in 
wilder Flucht ihr Heil und entkamen. 

sea 
Shadenfeuer, 


euer, da® mutmaßli durch un= 
borjichtiges Muftauen der eingefrore- 
nen Wafferleitung verurfaht twurbe, 
zerjiörte heute früh einen arohen Teil 
der 
Iool C 
Nr. 


Q 


Co. 


229 Englewood Übe., das früher 
Der Schaden! 
beläuft fich auf etwa $2000. 
Dura) Kurzſchluß „entitand heute 
rüh Feuer in den im 3. Stod des Re: | 


a icgebäubes aelegenen 
ı berg. 


gerichtet Hatte. 


' Zelei die „BEonntaupon« 


joll die jcharflantigen |“ 
Steinen erjegen, welde das Feder- Mai 
vieh bei freiem WAuslief jich draußen ! 


Iır 
will . 


t da 


eingefriedigt gehaltene | 


cin! Banf Blda., acliefert: 
Hoch Niedrig 11 Vorm. 
zn 
Mei 81 
Juli — 1.2214 
„Mais * 
Juli .. 
Sajer-— 
Mai u. 


Schlußpr. 
Geſtern 
$1.27%,-7 
1.2032 


1.2855 


a 214 


30 6 


‚495% 


eud— 
Mai ...20.55 
2 


ur . 
0.52 
Juli „..10.50 
Hippdhen— * 
Mai .„..11.32 27 11.27 11.50 
Iufi „11.50 11.47 11.42 11,45 
ee liefern ©. W. Wagner 
& Co. den folgenden 
bericht, jowie als heutige 
notir A : 
15 Hafer Spe 
Asſis 20.65 


15% 


20.52 
— 20.65 
10.27-50 10.30 
10.45-47 10.45 


Na d Schmalz Rippen 
10,37 


Mai .s1.2 AIR 
77% _ * 


A 


| Daries,' „exrira” 
In dirus 


Situations⸗ 
Schluß 
| (Rotirungen 
11.45 | 


niedriger ab, Propifionen büpten 7 bis 
15 Buntte ein. Anfänglich fliegen die 


PBreife, als 


abgeſchloſſen wurden, trat der Rüt- 


mit dem Kropfſaft ſchlag ein. Die Tatſache, daß amerika 


niſcher Mais in Liverpool 
ten zwei Tagen um 4 bis 6 Cents ge— 
ſtiegen iſt, beeinflußte den Preis an der 
hieſigen Börſe nur wenig. Es laufen | 
wenig auswärtige Beſtellungen 
Weizen ein, und 
herrſcht allgemein 


in den leb 


in Matlerkreifen | 


B der fihtbare MWeizenvorrat zu groß 
it. Die Berfäufe an allen Getreide: 
forten ins Nusland 
Woche unbedeutend. 


ein Produftenbörie. 


Butter findet fortgejegt quien 
Abjag, und da die Zufuhr nicht ullzu | 
groß ift, werden die während der gan 
zen Woche fait unveränderten Preiſe 
ı fich wohl auch Lis zum Schluß derjel- 


ı ben halten. 


Allerdinas Der Plant nice 


| Behauptet, 


Anlage der Abernathy Viſe de 
im zweiſtöckigen „Bolgbanfe| 


Geſchäfts⸗ 
räumen des Kürſchners Jakob Loewen- 
Es konnte erſt gelöſcht werden, Pud lic Drug Eb.'s 
nachdert es etwa $1000 Schaden anz | State St 


Eier fielen wiederum um 1 Cent 


Das 


Viele Yenie erproben 
dus beilwiltel 


gibt ein intereſſantes 
Interview. 


Hatte großen Erfolg. 


Inice, das nene Kräuter-Magen— 


die Ueberzeugung, 


aber zahlreiche Verkäufe | 


Nabntlüle 
I sy „ 


auf | 


I 
| 
I 
| 


| 


ind in dieſer 


Dutend und Zoftet die beite Sorte | 


Mann 


Freitag, den 11. Februar 1916. 


— — — — — —— 


jetzt nur 23 Cents. Händler, die dar— 
auf zählen, daß die wärmere Witte— 
rung die Zufuhr beträchtlich vergrö— 
Bern wird, befchränten ifre Einkäufe 
nur auf das Notmwendigfte, und warten | 
billigere Preife ab. | 

Bon Geflügel änderten fich nur | 
Hühner um 1 Gent das Pfund im | 
 Preife. Das Geihäft ift nur mäßig. | 

Kartoffeln wurden zu geitris | 


gen Notirungen verkauft. 


Die folaenden Breite nelten für den | 
Grosshandel. Beim Ginfauf Fleinerer | 


„| Onantitäten find d’e Breiie etwas höher. | 


| 


Molkereimrodufte 


Butter. 
Wayne & Now, 
South Nüaler Straße.) 

„Creamery“, extra, das Pfund. 
Ertra dirſis das Pfund.... O0 
wirt", Das PBiund.ccascosneee 0.26 

Seconds“, das Pfund 0.24 
dus WORD. 

„eu 118 . 
rund. 


Molirungen von 159 Welt 
0. sl 
29% —0.50 


—0.25 


F - “on onen 

„Sct —B* 
Pactwaar Ice, das 
„ad 09”, Das 


Prozeßbutt er, "das 


bon N sayne & «om 
South Beet Strabe 


„Freſh Firſts“, das Dutzend. 
„Ordinarh Firfts“ ‚ das duvend 


ar * | Beminal ie Nsaaren, Kinen einge- 
Weizen fchloß um 4, bis 34 höher, | as 
und dergleichen merbden zunächjt im Mais um 14, Hafer um 4 bis 


chloſſen, das Dubend. 
„Disies”, das Dupend. 
Cheds“, das Dutzend 
(Eier tür Grocers ungefähr 2 
Säle. 

(Moliri gen 2. der Küfebörie. ) 
eddar: dus 
Twins 


‚Ei : 
, ns Pfund 0,17 
erica”, das Pfund... 0, 
das und. cunen 
Kind... 


ao "BUND. u... DA 
Bl und. ..... 
rger Stuck, on: 


yuambitı „=, 
Pfund Stüd, ... 


Öt,, 10.17 


Geflügel und steil. 


Befliigel (lebend). 


(Kotirungen von Jepien & Murmangn, 226 Züeft 
South Water Strabbe.) 


(Die Preiſe gelten nur für fünf Lattenliſten oder 
mehr. einzelne Yattenfifien Iac d. Prd war 
Hübner, Das Bund... .o.. V.lö —0.1: 
zpring Chickens und, 
dv, =t195”, das Pfunb. 
ruibübhmez, lebend, das fund, 


2 u 


das 


do 


„<Zauab 5", i 
— gerid 
leme. —2 


Gerlügei 
utbübner, je nad 
das — 
Gänſe, 
| Enten, 
vühner. 


w eniger. 


trocen gerupft). 
TI Qualität, 
daS WIUND. „oe ononnese 
das Pfund.. 
Geflügel (nebrübt). 
und mel »d, 0,16 
, inde . b.10 
seiten der! — Nur 
fleiſchige —— ſind hier verläuflich.) 
Haſen. 
KOND 


Kälber 


un 


s 4.00 
21 tet}. 
u & u iru — 
Waler Strabe.) 
Pid. 0.4114 -0.12 
Pd, 0.120.153 
oo 110 I Seh I\fDd, 0.14 0.1 17% 
Ausgejuchte Ktälber, das Pfund 0.15 —0,151% 


Rindfleiih (zugerichtet.) 


tv 
jepi 
South 
Rund 
Pfund 
fund 


226 We 


rungen 


50 60 
60— 


Gewid 


0 Sen 


| (PBreife bon Armour & Compand.) 


die Nachfrage nach Plant 


Heilmittel wird ſehr groß werden, 


wenn das 
baren Vorzüge erkennt. 


Kein anderes Heilmittel hat den au— 
genblicklichen Erfolg zu verzeichnen ge 
habt wie Plant Juice ihn erzielt hat, 
das neue Kräuter-Syſtem Tonikum, 
das Heilmittel, das das Leben wieder 
lebenswert macht für Magenleidende, 
wie es jetzt bezeugt wird bei der eigen 
artigen Einführung dieſes Heilmittels 
in ſeiner jetzigen Einführung in Chi— 
cago. 

Magenleiden iſt die direkte Urſache 
von mehr Störungen des 
ſyſtems und der 
chen Funktionen, als irgend ein ande 
res Leiden, wie der Plant Juice Mann 
erklärt, der jeßt das neue 
Tonikum hier einführi. 

Ungenügende Verd 
pepſie verurſachen gefährlichere Krank 
heiten als alle anderen Leiden zuſam 
men. Faſt jede Art von Krankheit be 
ginnt im Magen und iſt dies 2. Tau— 
ſenden von su len ‚erwielen. Die Ber 
nes erichlaftten Syſtems 
dieſe Krankheiten. 

Mangelhafte Verdauung 
det das ganze Nervenſyſtem, 
die Abfallſtoffe in den Eingeweiden, 
die wiederum das Blut vergiften, 
halbverdaute Nahrung verfault buch— 
ſtäblich im Magen, 
und erzeugt Krantheiten aller 
Verſtopfung hält die faulenden 
im Körper, iſt daher die Urjache vieler 
Stunden der Krankheit. Abführmittel 
helfen zeitweilig, denn jie lindern den 
Zultand aerade denn und eine fort- 
mwährende Anwendung von Abführmit 
teln führt eine Kähmung der Gedärnite- 
Musteln herbei. Die Urfache von Wer 
ſtopfung iſt Mogenleiden. 

Plant Juice, das neue Kräuter 
ſtem Tonikum, iſt das Heilmittel für 
dieſe —— Leiden — Kopfweh, 
Schwindel, Verſtopfung, Kreuzſchmer— 
zen, jchwa = Gedächtniß, 
Blutumlauf, 
verdaulichkeit 


unterbin 
verſtopft 


Art. 


Stoffe 


Sy 


unruhiger Schlaf, 
und Dyspepſie. 


Un— 


für kurze Zeit 


genommen, ſind die 
Reſultate 


nachhaltig. Vernachläſſigt 


Euren Zuſtand nicht — es führt ftets!5 
Gebt Eurem | 
eine Gelegenheit, m ohrrüden, in Süden 


'zu gefährlichen Leiden. 
ericplafften Syitem 


wieder das Geficht voller Gefundheit |, 
genießen mögt, 
und Kraft erfreut, reiner Zunge, jühen | 
Atems, guter Hautfarbe und gefunden 
| Schlafes, daß Yhr Nahrung zu Gud 


nehmen könnt ohne Furcht von üblen |g; 


Iwolgen, feine |rritirung, 
lichkeit oder Duspepfie mehr. 
Der Blant Juice Mann iſt in dem 
— Nr. 26 ©. 
zwiſchen Madiſon und 
—22 wo er das Chicagoer Publi— 
kum empfängt und dieſes 


einführt und ertlärt. Broben find frei. 
\ Anaeide 


tr., 


Enblifnm jeine wunder: | 


ı 13—2 


Nerven: | 
allgemeinen törperli= | 


Kräuter: | 


erurfadi | 


bildet aiftige Gaſe 


ichlechter | 


Es 
bring t falt jofort Linderung und ivenn | gi 


fich zu erholen, helft ihm, fo daß hr De» eMEREn 


Euch wieder Energie Shfterp ant, das Dutzend. 


Unverdau: | Re: 


Heilmittel Cchneidbohnen, sloride, "Ha 


ı Rippeit, 
DV, 


Nr, 1, 
Jr, 2, D 
Ir, d 


du5 Plund..... 
2, das Pfund 
A —⏑ — 
Nr. 1, das Pfund... 
2 Bfund 
2 


0.17 
0.15% 
0,10 
0,24 
0,18 
0.12 
0,1113 
0.11 
0.09 
0.10 
0.09 


‚2005 
3, das Pfund 
Yr, 1, das Pfund... 
Dv,, Ar. 2, 
do., Yr. 3, das Bund 
„Ebuds“, Nr, 1, das Kfund.... 
do vr, 2, das El 
', das und 0,07% 
1, da5 Bfır 0,08 
a 0.0714 
— N 0.06 
Schweine (zuactichtet.) 


ii j 
verme, DAS 


‘ Kiund. ... 0. IS —N,0814 
23—4) BD. Belwiwt, Ei 


Vu Va—u,10 
Lebende — 
Pfund > 


Gewicht. ... 
Kalifornifches Obſt. 
Kernobſt. 

4 & Eo„ 177 


It 
ztraße.) 


„KRounds“, 


Ferlel, 


N) 


alter 


12% 


Srijches bit. 
Aepfel. 


Notirungen don A. Biron & Eo,, 
South Water Straße.) 


‚ idtvarze, Ditftaaten, Storb 0. —). 18 


Leit 


dauung und Dys— 


Kronsbeeren. 
Cabe 


| Serfey 


Ei: DEE ana Ei 
DEE Bun DR 

Erdbeeren. 

EI ne 

Natic. 
BIUND..oo000s.00 0.95 
JJ 0.75 
allni üſſe, das — 0. 91 
und. .. 0.97 


Seifches Gemuſe 


(Die fſolgenden hreue 


gröf ;erer 


—(0,10 
— 1,00 
— .02 
Alᷣo 


ci, Da 


da 


gelie 
9 


wur beim Einlauf 

er 
"ir. 1 9.06 -10.00 
8,00 


( fel Sab, 

DV,, arobes Ar, 

Blautſalnf 

Blumentoht 
do. Mut! 


sah, — 
Treibhaus, Kiſte.. .. 
falit., halbe Stifte... 
ornten, Hille. ....... 
FE 
, L PD Barton... 
dV,, bfund., 
Andere 
Eierpflanz 
Erbici 
Endivienſalat, Lou 
| do, Romaine, ru 
Srünfobi, a ter, Das a 
do,, euer, Miabama, Grate.. 1.5 
Gurlen oniliana, Dußend.... 0. 
do. Treibhous, Dußend.. 
| Onbbard Sauaib, das Fab...... X 
Starrotieit, weue, Kouiliana, Yaß 3.1 
do,, You flag, ‚DaMpELs un... 
' Knoblauch, der A 
do,, italieni icher, RE ernern 
— lat, Louiſiana, Hamper... 
Texras Hamper, ... — 
— Youiliana, 
— Texas, Heine gelbe 
—F Fio⸗ida, H u nper. 
Kürbiffe, daus gend. 
Naioran, 12 98 jündel. ea 
Mecrreitig, St. Kouis, das 
bo,, bictiger, Stangen. 
do. hieſiger, Pfund. 


la, das 


slorida 


— . 7. 
U 

0.73 
—2.00 
—,3,00 
7,— 0.10 
—4.00 
0.05 
413—0.05 
—0.00 

0 50 


‚sb 


RER 
5, das Hab... 2 2.2 
das SAAB. son... 3 = oo 
Grate. — 2.50 

0.60 

9.00 
—1.09 

3.50 
—(),40 
—.2.50 

2,00 
—0,10 
2.50 
—(),50 
— 0.16 
-15.00 


», „red 
Kanner, 
Florida, 


DV,, 
Olra, 
—— Loniſiang, gre — Yab 
dv,, deutlicher, 9 aurder. ... 
| dv, Bermuda, 
Reterliltentourzel, 
Sieffer, Florida, 
do , Kuba, Kilte 
efferininze, der Korb re 
‚hen, Fonitiar 1a, "ak... 2.25 
30,, Alltını gis Treibbaus ZN. 
—J— Oftitaaten Quari. 
D),, taliforn., grubes Bub. 
Roiiobl, das Faß. 
üben. Louiſiang, 
| _do., Nutabagaas, 
| Rettige, ſchwarze. 
do., Do, der Sad 
| Ealvet, 12 Bindel.. 


Die. Kiite.. 


0.07 40 10 
1.00 .50 
3 00 
—)5.50 
—1.05 


do, Xouifiana, DV. ... 
Eellerie, faltforıı., große Grate.. 
dv, Kalamınzov, sille.. 


5.00 
1.00 


— 1.281, 


| (Die 


ı Dafote, 


ı (Die 


| 


! 
I 


| 
| 


| 


ı gen 


} 


! 


| Meht. 


I 
| 
I 
l 


| Timsthäpfamen. 


| Rinder, 


I 


| 


| Dur, 
Gerſte 


STATE MADISON a=e DEARBORN STS 
Männer-Anzüge, Ueberzieher 


Wir empfehlen für Samstag eine Partie 
von Männer-Anzügen und Ueberziehern, die 
früher aufwärts bis zu $10 Eoiteten; alle 
Gröpen findeinbegriffen, aber nicht jede Mode, 


Die Anzüge find engliihe Moden, mit 
Soft Roll Yapels, und foniervative drei- 
Sinöpfe-Moden; aus Kajhmeres und Che: 
viots gemacht, viele reine Wolle, in Strei- 
fen, Karrirungen, Blaids uw; alle 
Sıhattirungen. 
Die Ueberzieher haben Gürtel- oder jchlichte 
Kitckjeite, mit Shawl- oder Konvertible- 
sragen; die meijten derjelben jind mit Double 
Warn Serge gefüttert, Satin = Nermelfutter; 
ihwere Stoffe; viele aus reimivolienen Stoffen, 
un Ichlihten grauen nd 


braimen und Miihungen: ä & 
a 


Größen 33 bts 42; Ylııe 

wahl, Samstag, zu 
Balkan Norfvlt:Anzüge für Knaben, aus reinwollenen Stoffen ge- 
macht, ichwere Winter t- Anzüge, in dunklen Miſchungen und ſchlichten grauen 
und braunen; 
morgen Be 


für Große Sorte Florida 
sruit, feit und 


pn" 
 — 
Die Yubwaaren 


Diefe Frühjagr-Hüte find jeher wit- 
ziehend, und bier tit eine Anhäufung von 
Moden, für die hr das Doppelte des 
von ung verlangten Preiles zu bezaylen 
erwartet. Es find handgemadte und 
Blocked Hüte, in reichhaltiger Mannig— 
faltigfeit garnırt 

mit Blumen, 

Bändern u. 
Natürlich 

populären ar: 
ſpez'ell, Sams— 


w..92.43 


Fertig garnirte 
Hiite, nette Moden, 
in verichtedencen Fa= 
cone und warben; 
dies» eſind 32.00 


nr 27 


Schwarze und far» 
bige Satin Dref> 
"acone für Damen 
und Mädchen, wert 


81.50, 93c 


J 
Eine Muſter— 
Partie von un» 
garnırten Hütten, 
ans Spiten, Hanf 
und fancy Stroh, 
Auswaͤhl, 


Faney Eßäpfel, | 
den Tiſch, das —— 
15c, Stück — 


Kleider, Waiſts 


Eine Partie von Mädchenkleidern, aus 
guten dauerhaften blauen 
Serges und frar zöſiſchen 
Ch I1is gemadt, in 
netten Blumen-Ents 
würfen. 

Hübich mit fancy Braid 
oder Wand bejett, völlig 
Pleated Skirts, in hüb— 
ſchen Kombi nations 

Effekten; e.nigen tit 8 
teln: in ſchwarz, Navy, 
braun und Korrirungen; 
angebromen: Srögen — 


in 9 2.49 


für 

— 

Zabiche weiße Jap— 
Seide Damen-Waiſts, 
nett beftict ft in Blumen= 
Entwürfen, mit QTuds 
und Hohlſaum; Umlege— 
Kragen und lange 
Aermel; ſehr dauerhaft, 
und waſchen ſich vor— 
züglich;: Größen 36 bis 


„46; dies ſind 08 


‚31.69 
Werte, 
Männerhüte, in verjchiedenartigen Moden, 
Hüte und weiche Site, in braun, Jchwarz 
.6% 


J hi 
file: io “2 
Männer: und Kinder: Schuhe 


50c Wintertapp en Für Männer, im einem Sortim 
von neuen Mluitern, fpeziell, zur. 
$2.00 Schuhe für Männer, für Arbeits 
— aus Gunmetal, Velour 
macht; Knöpf-, Blucher- und — 
in allen Größen von 6 bis ſpeziell, 
für Samstag, gi 65 
$1.50 Knöpfichune für Mädchen 
und Slinder, aus Gunmetal Calf 
gemacht, alle ſolide; Fußform-Lei— 


ſten; alle Größen von 6 bis es 
c 


2, zu nur. 


1.1.4 
alle“ 


zür—⸗ 


Hüteunentgeltlich garnirt. 


1 


ſchwarze ſteife 
und hellbraun; 


und Dreßgebraud, 
und Bor Galf ge: 


mr. 


pl, Salıt 


ornten, 5 
1 fan N 


Dat Yearli gs 
I i SH5.00 


Pfi und —* 
ern Cwe⸗ 68. 
kat i nb>”, 59,25—511.00; 
rn Samt 5—-$11.20, „Euli 
5", 88.00 0,2! 
Oel, Harz und Alkohol, 
DE I 


1TD onnsnononceee 


DAMDCK nennen ne 0. 
in, Serich, das Fab 1.00 
Suinvis, Hanıper „ur... 0,50 
Slorıda, ‚Erüle..cosoc.. 2.8 
— — 

—J Florida, Kiſte. 
Wascsbobnen. Florida, 
Waſſerlreſſe, das Pfund. 

hramt, 12 undel. . 
Zwiebeln, Falit,, 100 Bid. "Sad 
vv,, sliineis, 65-—70 pr. Cad x a 
‚ Balencia, Erate..eer..... Trangefarbiger <chellad, 
weiße, Kolorado, ER 2.2 51.70, (Dei Nonabme 
ſpaniſche. Bufſhel T z 5c die Ballone niedriger.) 
180 gradig zer denaturirie 

—X n, die Galloıte 
| oSgeadige: »olzallonol, ! 

(5 u. 10 Gall. Kannen 


Si; tortoff: —1 
do,, 
Suuafb. 
DV., DU,, 

ate 1, 


— 0.60 i 
Berfection, 
Yeadlight, 
kepbiba 
Gaſolin 
ni RE 
Maſchinen-Gaſolin ......... 
Leinſamenöl, roh, im Faß...... 

gereintat, DV 

Terventin, im Fab, Gallone 


0.0833 
0,10% 
0,08%, 
yu.11l, 
0,10% 


‚ Hamper 2.0 
.. .1422 


do. 


Ha 


Id 51 


Bohien, 

Bobht, Hamper... 
sbohnen Sloride, 

India ia, 24 Quarı 

sterenhobhnen 

„Pea bean“, bandgepflüd 

do gewöhnliche 

Braune, ſchwediſche, 

Lima Vohnen, 


süllern, Gall... 
ic die "Sallv; 1e bößer.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
— 


Verläufe. Hoch 


N 

j Verkäufe 

)e, Jünglice... 

falitorn., Stifte... 2 

Kartoffeln. 

(2. Starts Co., 192 N. Ele 

reife gelicht mar bei 
Waggonladungen. n 

Wisconfin, weiße, Bufbel....... 0.95 —1.02 | nl 

NMinnefota und Ohio, Yufbel.... j eh 
fanch weise, Buihel 


Niedr. Schluß⸗ 
preiie, 
ladiater di 307 
hir building 38 

Nbe., Serics 15 
mom Eifon ..267 
Diamond 
Her, Nooi., bed 
Hart Schaitner, 
Illinois Brick 
A C. X. Li 2 8 
Yindian abe — 
kenig. \ard, bevb... 
National Carboı . 

Do,, bevorzugt ..... | 
ic Service 

o,, bevo Lältgl ..... 
Beuples Gas 
Zears-Noobud 

00,, bevorzugt „un. 
Stewart 


wift & 


datch 


bceov 


greife gelte nur für den Grobhand 


Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 
— en. Nr. 3, rot, 31.2604 | 
‚ batt, 31.15: Nr. 3, hart, $1.21% 
— 81. 262 81. #1. 
‚Sample Grade 30 
Kr 5, 0 mit 11, 
1 —-Ruc Nr: 
Hafer. Nr. 4, weiß, 46 
463, 1536; ——————— 
Die geſtrige Anſuhr von W 
Marlt ‚betrun 172,000, bon Mais 26,000 
Buſhels. DLerfhidt bon bier wurden 252,000 
Yleiz zen md 130,000 Bır. Mais, 
Walting”, 7477 
eenings“, 63686. 
2, $1.01—$1.02; Nr. 5, 
— Grade“, I80. 
Straight“, 70—8$5.090 das Fab; 
gen l tchl weiß 55. 20— 2. dunlel, 
-$4.70; Firft Clears“, $5.00; 
cond Clears“, $3.60—$53.U 
(Berlauf auf den Gele sifen.) 
$13.00—$18.50; Nr. 1, $15. 


2, $13.50-—$14.50, 
| Stteeinmen. „Caſh Lots“, $10.00—$13.50. 
„Caſh Lots“, 85.50 -87. 65. 


Schlachtvieh. 

Gute bis ausgeſuchte Stiere, 
vpro 100 Pfund; mittlere 
87. 25- 38. 10; Zchlachttũhe, 
— Bullen, 84. 75—$6.7: 5. 

chweine. Mittlere bis gute, 88.00 
100 Pfund; gute bis aus gewählte (Mittels 
aewicht), $8.10-—$8.30; mittlere bis ausge: 
wählte Sleifheriwanre, $8.25—$8.40; gute 
Dis ausgewählte Serlel, $7 .00— 87.75. 


Hy 
2 


Vinis, 
mifcht, 
gelb, 


böcz 


WAENEE ...... 
18% somp.. ......205 
eizen Tür hieſi 
35000 
5000 
2000 
1000 
2000 
000 
2. 
OU Ogden n Gas 
3000 do. 
3000 Peoples 
5000 do, 
5000 DU, 
00 vo, sn. ssensntne 
5000 Bublic Service Dd.eossnnnoneee 


BLITC.INO Ci 
Chicago Railw— 
do 
do. 
—— 
rrið 
DO, 


I) .kailival Werner 
abs Adi. 


+ Yroy Nr 
(, "JCeeV , ‚V, 


Kosnen. 


Ar. 
Jr, 4, 


Yic, 


$1.00; 
Rog⸗ 
34. 60 
‚Se: 


Gas 5 


ve u, tb ‚bh, 


Nr. 


Timo 
50—$10.50; 


ee 
Todesfälle. 
Naditehend deröffentliden wir die Namen dee 
$8.40— | Deniihen, iiber deren Tod dem Geſundheitsamt 
bis ante | Meldung zuging: 

$4.65— | Amiter, Beatrice, 7 I.; 2452 N, 
Bender, Henth, 2336, W. 
Denbardt, Gertrude, 45 3.5 
Abenue. 
Müller, Paul, 
Peters, Fred, 
Stellmach, 


$9.75 
Gtiere, Alban 
Bloce, 

ir, 


vide, 


© -$8.20 pro | 112 u. Wo 


1132 Drummond Place. 
34 I; 1458 Belmont Yive, 


x 


Margaret, 2723 Botomac Ave, 





ER BROTHERS 


KEE AVE. and PAULINA ST. 


pa 


BEE Spezialitäten für Samftag "SE 


Unterzeng jür Damen, 
Mädchen u. Knaben 


35c ſchwer gerippte 
Damen-Leibchen. — 
Zum Berfauf 


unter | Te 


59 „Blufb Bad‘ und 
fein gefliehtes In» 
terzeug für Damen, * 


SE | nenne 


und Cream. Spezial» 
Rerfauf am « 

37e bedeutend herabgeickt. 
Anzüge in Norfoll Facons 


Samstag au 
81.25 Union » Suits 
und ir dem allermeueiten 


für Damen. Crtra d r 1 
fchwer aefliehte präch⸗ Ehnitt. Die Farben find 
; braun, grau und pladhtvolle 


tige Garmente, = 2 
Zum ®erfauf Mifhungen. Ein, Teil der 
69c Hojen ift ganz gefüttert. Ein 


. fi ] 
am Samstag > 
Zeil der Anzüge bat zwei 


i15c und 18c geilichtes Kinder-Unterzeun. Baar Hufen. Am Samstag 
Nur Feine Nummern find übriq alle im Rrei3 herabgefegt. 


1 
geblieben; fveziell zu »C Sen-Ainsh 
- : naben-Anzüäge— @s 
25c gerippte und geflichte Fer Die B3e 82.29 
Knaben-Anzüge— @s 
82.49 


Seibchen und Beinkleider. 
wert bis $3.! 
Knaben⸗Anzüge — 
wert bis 150..82.89 


den offerirt zu 
35c Nuaben-Semden und -Spfen. Schwer 
gefliekt, ara und lobfarbiga. 7 
fauf am Samstag ve 
ar ‚ — — ee 
10 Pfund feiner grannlirter Zuder 54e| Liföre 
(Mit Beitellung von $1 oder nıchr, Mehl nit eingefchloffen.) 
Golden Biend Rio Nafiee.| Beanuts, Frifc geröftete | Sream Rue Wpisten oder 
5 — fpeziell, 11 1e| Birginians, 7 Gedar Greit Bure Rye. 
nd 2C| WBiund 2C | 1.25 Fl 
Rofa Alasta Lachs.“* Zade Suie eaie. A — 6 
ZSuüchſe, ſwpezieil, 1_| das Biund. lc . 
Büchſe 82c | Elgin Greamery - Butter. | Green Broof Whisfen. 100 
Lima-Bohnen. Rati- | Speziell, das DH% ®roof, in Holz; aelaaert. 
fornia Grnte, „1 | Pfund 320 38.75 Gallone 222 
* 2 . 20 Swift's Bremium Butterine. | für $2.2 
— 8 En en Pe | Feiner Doppel - Getreide 
für Sulläudiihe #5 e tt heringe, Kümmel. Speziell m 
Sal. >amstaa, Ic Quart⸗Flaſche 
Sad, 1 | _ ZStüd ....... wu | Greme d entbe, Franc 
fü 2C | American Famiy Seife,| ° ae ar Be 
ef Stile a af 
c ne ſpe 10 Stücke 39c | $1.35 Wlaice für. .89c 
— Unier Union SKentudy 


für 
a — wWnistey. Bolles 59 
c 


Ausgewähltes Fleiſch Qut., 1.10 Flafce 


Bienie Schinten. Seyr 1_ | Qgar’s beite Franf- 
fpeziell, das Bid... 1 l:c furterg, Bfund zen Bure Mor. 


® wift’s Bristet. Sped, | Friiges Samburger Steat, a 
— 154 1’ (pestelt, das Qut.Flaſche 

und fund . ; 7 ; 

Short ea Beal oder | Rollied Roaft, Weder Kunden | — ——— Sins 
Kidney „1 nob Abfall, mit ? Died. F 1.50 
Pfund 20 Pfund,.. | Eee 

Kleine magere Rorf Loins, | Emift'« aefohter Sminten, | Wiener Ervort oder Gulm 
Samtton, Spezieller Werfaui, bacher, Kiſte mit 90c 
Pfund Pfund... c 


Unſer großer Berfauf von Toilette- 
artiteln und Familien: Medizinen 


wird am Samstag fortgeiegt. Infolge 
eines Kifenbahn-Unfalles ift eine aroße 
Sendung von Swisco und freien Proben 
von Smwisco nit zur Zeit eingetroffen. 
Wir wiederholten unfere Beltellung und 
unzweifelhait werben diefe Waaren anı 
Samstag bier fein. Bebaltet Eure „wree 
Smwisco? Koupons; bdiefelben find aut bie 
zum Samstaa den 19, swebruar. 


Mädchen 


Neue 
Das 


10 Biund Xeinen- | 
ſpeziell, 


Bater's 
füße, 4-Pfund Stüd... 





Das Sammelwerf. | 


E dolf Brune; Frank Deder; Henry Deck, 


Guenzel, 
| dat; A. 9., der alte Eoldat; ‚VBinzens 


| Herget: ®. R. Hoffman; €. €, Kahlte 


| „2lbendpojt“: 
| Oswald und 


j 


| 


Nägel; AJrau Fri, 5 Nägel; Sobanna; 
Anton Karbitſch; Frau Hermina Stllein; 
William 
Jat; Klara Launx, 
Oſhowsky, 
W. Weckmann, 5 Nägel; 
Weißflog, 5 Nägel. 

Herbert O. Leary, 3 Nägel ..... 


Kaginczy; A. Kornfeld; 


John Mayer. 


rauf, 2 Nägel; Frau WM. Learn, 2 Nä:|!- I T 
= 5 - yo r > als 
gel; Herr Rofenberg, 2 Nägel; Henry | tun Scheele ..... 
| Scherer, 2 Nägel. C. 


Weiterer 


Hiermit unterbreiten wir den ſechsundfünfzigſten Bericht über die 


beim Schatzmeiſter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds in der 
Zeit vom 27. Januar bis zum 10. Februar (Mittags 


24 


12 Uhr) betrug 


83, 648.50. Die Geſammtſumme der Eingänge beläuft ſich auf 3357,318. 60. 
Die letzten Wochen, beſonders ſeit unſerer Verſammlung in der Nord: | 
ſeite Turnhalle, haben einen merklichen Aufſchwung in den Sammlungen 


92 


gezeigt. 
Summen zu, und man konnte von Tag zu Tag ſehen, wie ſich das Intereſſe 
für das Liebeswerk neu belebt hat. 

Beſonders erfreulich für den Exekutiv-Ausſchuß iſt die erhebliche Zu⸗ 
nahme an neuen Mitgliedern. Der von uns abgeſtattete Bericht ſchien einen 


Bon allen Seiten kamen uns Beiträge in größeren und kleineren 


erklichen Einfluß auf dieſen Teil unſeres Werkes zu haben. Wir begrüßen 
| 
I 


diefen Zuwachs als ein Zeichen der Mnerfennung für unjere Bemühungen im 
Ssnterejje der auten Sadıe. 


Sibirien für diefen Winter weitere Zujendungen von Mleidern etc, 
nahen. Wir beabjicdhtigen jedoh, durdy ausgiebige Geldunterjtügungen 
unfer Teil zur Berbeijerung ihrer Yage beizutragen. Dieje Gelder werden 
teils den Gefanaenen al® Zufhub zur Verfügung geitellt und teild werden 
diefelben von der Silfsaftion in Tientfin zur Anihaffung von in den Lagern 
nötigen Saden verwandt. Der Umstand, dat die rufitiihe Regierung dem 


E3 fheint jet fragwiirdig, ob es möglich) jein wird, den Serangenen in | & 


U | Ungenannt 
Ernit Buhchholg „oooncncnse. 


amerikanischen Noten Kreuz Zutritt zu den Gefangenenlagern verwehrt hat, | 


itadht Privathilfe doppelt notwendig. 


Für die fanadiichen Gefangenen twird jehr riijtig gearbeitet. Während | - 
der letzten Woche wurden etwa 40 Kiſten mit Sachen nach den verjchiedenen | 


Lagern geſchickt. Wir bekommen von allen Seiten ſehr brauchbare Kleider 


und haben auch verſchiedene größere Poſten hon neuer Unterwäſche, Strüm— 


pfen ete. erhalten. Man kann nicht zweifeln, daß dieſe Sachen viel zum Kom-— 


fort der Gefangenen beitragen werden. 

Wir könnten größere Quantitäten von Tabak in allen Formen, Zigar— 
ren, Zigaretten, Pfeifen ete. gebrauchen und bitten alle, denen derartiges 
zur Verfügung ſteht, es an die „Frauenhilfe“ unſeres Vereins, 160 N. 
LaSalle Str. zu ſchicken. 


Dentiche und Deiterreichiich-Ilngariiche Hilfs 


Geſellſchaft 
H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Julius Goldzier, Sekretär. 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſes 


Chas. 


Sleſſen wo Helder entgegengenommen und Sammelliſten ausgegeben werden: 

Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 150 

Telephon: Main 3650. 

Abendpoſt, 

223 W. Waſhington Str. 
Main 1498. 


Der Schmelztiegel. | 


W. Randolph Str. 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


— 
Telephon 


Scdnväbiicher Frauenverein: 

Nägel 

Fred Stahlut 

Charles W. Tegtmeher ...... 
n!Weit Side Stat Club .... 
Julius Ziege 


Untenſtehend der Erlös von der 
das Liebeswerk eingegangenen Gold 
Silber. Alle Gegenſtände werden 
Tage zwecks Aufklärung etwaiger Irr— 
tümer gehalten und erit nadı Ablauf dies 


Gejammelt bei einer Familien- 

;e3 Dei > siunoh * | feier leingejand on Gmilie 

ſes Beitraume3 eingeichmolzen. | ‘ tgefandt bon Emilie 
Raul Brandau, 30.40; | } 


A Lara Mueller) 
; J 1 — . belt. Geſammelt bei einenn Damentaf 
32.50; Fred Thoms, 80. 50; 
30.20 Ungenamd. 83. 043 Frau Theal, 
$0.10; Frau Marie Tovefflinger, $1.20; 
9. Treo, $0.9U; Otto Anhalt, 


AL. Grewe, 
— J 
$1.19: | Sammond Sfatclub 


Anna Marie Kiedelmann, $0.54; Chas.! 


Hueneteld, $3.00; Otto Mir, S0.30. 

Geſammelt bei der seier des 42. 
Sabhresiages dDerrimdung D 
Deutichen Reiches am 18. 
in der Nordjeite Turnhalle .. 

Edward ©, Lihlein 

Geo. Fathauer 

„lub Gemütlichkeit 
wood Park“, Crirag des am 
22, Sanuar abgebaltenen Bal 
les mit humoriſtiſchen Auffül 
rungen, arrangirt von Hein 
rich Overhoff 

Liſte von Atlantic, Jowa ...... 

GegenſeitigerUnterſtützungsberein 

der deuiſchen evangl. Luth. St. 

Lukas⸗Gemeinde 

rau Lehr 

Stammtiicdh 11-9, 43. Beitrag.. 

Stammtiich 1-9, 44. Beitrag... 

Stammtiih U-9, 45. Beitrag.. 

Sterling, IL, Männerdior .... 

weite Kollettion von Arthur 

+ Schmalz: R. Folmn, 88; N. 

> Schmalz, $5; 3. Schmidtbofer, 
83; 9. Ibe, 92; E&. Nowad, 
$2; Ernit Scheuermann, $1; 
9. Rau, 50c; John Kristt, 50c 

Hench Holverjheid 


des 
— 
til. 

.3262.70 


bon 


85.00 


294g” 


=“ ) 


, 25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
35 ‚0 


25.00 


| bilde 


ee, eingejandt durch Frau E. 
Wegner, Elmburit, SU 
Freudenberg, Scheffler, Tenac; 
Beiträge von 5,00: 
Bäder Kegeltlub, 11. Sendung: 
Bauer; Frau 


Ma 


Tr » 
wis. 


Dreibus; 
. f der66 
reiske; Jul. Dueſterhoff; Ein 


deutſches Ehepaar; Henry Freundt; Frau 


De 
128r. 


Oscar Kocivera; Math. Kraemer; Frau 


40 


22.00 
20,00 | 


Staterına Geppinger; Gmil 


Hirſchheide; 
Dora Karpenſtein; 


Karl Kiensler; 


Martin; Robert Neuder; Frau 
Sauer; Schwäöbiſch-Badiſcher 
verein Nr. 1; Sieberts 
Abend Kegelklub; South Chicago Tent 


Nr. 114, The Maccabees; Martin Strom— 
Heinrich 


berger; Guido van de Sandt; 
Wille. 
John Luetze 


| Beiträge von $3.00: 
Ired Draheim ;Herr und Frau 


* 


Engel; B. Focke; 
pel; E, 
Grnit 

‘ D- > 
Hans NReeie 


Beiträge von $2.00: 


Wegner. 


Lods > 


a) 


Lifte von Folter & Hedden..... 
Hugs Dalmar_ 2 
Seving Park Skat Club, 8. Bei- 


17.00| Frau Mary Alba; P. 9. Claufien; 
10.00 | Aug. Duchrow; Fred Groff: Emilie 
Klemm; Frl. Ella Krueger; Joſeph Lie— 
bel; John F. Lulah; Robert Neitzke; B. 
Oſchatz; V. P. Owens; Chad. Rahn; 
Joſeph Schleſinger, Columbus, Nebr., 
für die Polen in Galizien; Joſ. Unge— 
nannt; Joſ. Ungenannt; Joſ. Ungenannt; 


trag - e 
Georne Maclöte 
4. Nichtraucher beim Stat, 
» Beitrag 
s, H. Peterien 
Scharnberg Bros. 


10.00 | 
10.00 


10.00 
10.00 
10.00 


I 
I 


| 


| Arthur WUlcich... 


| 


| 
! 
| Für erblindete 
F. Fuchs 


| Geſammelt 


|_ Mod in Stantafee, Ill...... 
jayrau 


Chas. Hammesfahr...... 18.00 | 
nn 


2 5 En a — 
Francis FXF. 


Ludwig Bayha; 
Adolph Benſch; Frau Eliſe Brehm; W. 
Brumder, Milwaukee, 
35860. A.. C.; Patrick Carr; J. G. 
25 a 

MESEOS TERGB. 0, 3 
100,00 | 


50 Nägel; 


| Unna E. Krueger; John E.Krueger; Fred 
Carl 
Frauen- 
> | 
Donnerdtag= 


John 
J. A. Jennings; Otto 
Mueller; John Roth; Frau Hugo Stem— 
— „u... 2.50 | 

43 


IN | Hermann Heinze 


Robert von der Heydt; Heny Wartd;' Dr, Richard Jenkic 


ERBEN — — 


—* 
Ira 


er 


Earl P. Junghauß. ........... 
D 
Frau . 
Edward Kandler Be 
Herr und Frau Naflob Karbiner., 


— G. Werner; Maria Wildberger, 41. 
itrag; Franz Winkler. 
u ee A.‘ 
Frau Marie Ri ...... 1.70 
Frau Emil ®. Mod 1.50 
Sammlung durh Emil Stein „.. 150/38. 9. Sarmutb........ 
Claus Storm 1.50 | Emil Aauidh....... 
Mr. Walling . 1.25 | Ari Nirft. 
Beiträge von $1.00: „E. W. Sein. .u..... 

Aug. Albe; Clara D. Baak; Ehriit. | \. 8. Nein... 

Borchert; Chriſt. Borchardt; K. Brulodh; 


1.00 
0,50 
0.50 
0.50 
1.00 
‚0 
1.00 
00 
‚vo 
2.00 
‚00 
2.00 
‚00 
.D0 
1,00 
‚oo 
4 „) 


IB. €. Stobelte 
xl. Roje Stoebler..... 
N urr a 5 
110 Nägel; Fred Diitman; Fred Doer- an Ben 
mann; M. Ehlers; Nohn Eilberger; Emil | ren — 4a.. 
| Fehlmann; Joh. eis; %. Nlatau; Wan. | Frant Sachenm-ier 
ı greiberg; Louis Areter, 10 Nägel; Louis | — 9 Raner 
10 Nägel; A. H. der alie Ti — 
\ * Dee... 
GSuitavd Lehmann..».. 
e Fred Loeb 
J F ——902 
| Sohn Heiler; Henry Klemm; Struß, Nr.; | En —— 
Ludwig Muellet, Ar. Friedberg, Heilen: | Rech GC. m ee NN } 
Carl Raul; Frank Bererfon, 10 Nägel; | Sofeph —— 
sobanın Portbe, 10 Nägel; Bernhard | Yonry T. Meineröman. ---.... 
ı Nfoder, 10 Nägel; M. Schmidbofer, 10 Frau GEliie Merdle..... 
Nägel; 9. Eelbad; W. X. Stalzman; | Charles A PMebner un 
| Unbefannt; Ungenannt; Wm. Waller, 10 | Iius Mekner 328 
| Nägel; Anna_Weber; Eine Wienerin. | (George A. Mener.. 
Zammelbüdie ..... -$0.53 | en 
5 on: Israu Rohbn Mener... 
Anna Roesler, 6 Nä-: | Fra Marie Mesger 
gel eo... .° zerrererenennne 80.60 | X 9 "Mov8.. Se — Be. 
Unbefannt, 6 Nägel 0.60 | George Niemann............ 
Beiträge von 50 Gents: Emil Noeld.... 
Aug. Brand, 5 Nägel; Martin Frig, 5 | Johann Oktroes. 
Auguſt Raulien..... .00 
Ernſt Penner 00 
Lo 3 0 
Otto Peters 
Hermann Peierſen. ....... 
A. Peterſon 
| Arel Beterion.......» 
80.30 Frau A. Borzel..... 


⸗ — Tr EEE. nennen 
» F a 
Beiträge von =5 Gents: Edward Redell........ 


George Bradtke; Julius Bradtle; R. Senrh Rech 

i Aug. Krauſe; 8 een ——— 
ms: 
IIRE— 

Bernhard Rockenbauch 

Oscar Roehrig..... 

Henry Rohr.. 


ER. — 


‚vo 
‚50 
‚oo 
),00 
‚oo 
‚00 
00 
2.00 
2.00 
‚00 
‚bu 
‚D0 
‚uw 
‚00 
‚vv 
‚vo 
2.00 
00 


Haushofer; Thereſia Henkel; Eliſabeth 


“nn... 
......... 


.... 


Stoop; Joe Siopfed; Quirinus 
5 Nägel; Frau M. 
5 Nägel; Ungenannt; Sobn | 
Frau Marie | 


5,00 
‚0 
00 
50 
‚vo 


........% 


‚vo 
s — ‚mw 
Martin Sipperib; Otte 


= ‚vu 
‚im 
Beiträge von 20 Gents: 
und 9. Silein, 2 Nägel; 


1,00 
v0 
‚uv 


N. Louiſe 
00 
W. Sckenk 3.00 
Hermann Stirmer ..... 
I George F. Shmidt........ 
Huno Schmidt 
E. A. Schoedſack — 
Frau Johanna Schoelm........ 
Frank Schoeninger 
Vää ——— — 


8.00 | Kaul TEE ET 


_ Beltraqa Des im Dem Sr 
Marr'ichen VBiertunnel, 56 8 2: 
Madiion Str, angeitellten 
Perſonals 

E. H. Holtorff 

Hermann Schubert 

Geſammelt bei der Kaiſer-Ge— 
burtstagsfeier der Studenten 
des Seminars der Deuiſch— 
Reformirten Kirche bei She 
boygan. Wis. (übermittelt 


00 


Für die Gefangenen in Sibirien. 

Erträgniß der für die Gefange 
nen in Sibirien am 22. Ja— 
nuar in der Nordſeite Turn— 
halle vom ungariſchen Hilfsko 
mite abgehaltenen feſtliven 
Veranſtaltung 


‚um 
2.00 
‚oo 
‚uw 
init 


9. Scebaufen 00 
| George D. Stamper 
Stammtiſch Germania......... 

0. A. Eliaxte. 2.00 

Alfred B. Steffend....ooooe.« 1 
Frl. Bettn Stiegelmann. „....... 0.50 
Joſef Strathomeyer........... 2.00 
C. Stueker oe UM 
Michael Stuprih...uennenree. 0.50 
Frau Paula Tallian.......... 

1 x — 2* — * Sr P P Fefit . . * 
durch Paſtor F. Kalbfleiſch) J 12.00 \ S ictor zenmg nennen neuen“ 

—J Ph. © Frank 9. Topel. 
Sohn Bh. Straub .. 10.001 % 

SD 5.00! Carl Inrath 
2 "Zen u .\ Mr: nf 

Cha. Gurran .... ü 00 | Paul SoR 
Sri “ . u Shrl. Malaecr.... 

„Friedenstaube a 5.0018 Meihnerben 

Nonas Yoeb 5.00} F. NMR. Werßge t 

—r — —ñ—— — 


Paul Maehler — 
Henry Schlund, Sr. Neues Deutſches Theater. 
EWuſh Temple.) 


‚oo 


..—m.-„...„.„.„.... 
..-.......,. 


..........n... « 


1.00 


5.00 
»,00) 
lingenannt * 
Frau M. MK. Wolff — 
Geſammelt gelegentlich der Feier 
des 10. Hochzeitstages von 
Herrn und Frau Warren 
nase une 
MEIEREENR NEE: > on nennen 
Frau Auguſte Koehn ......... 
J. Airwazx 
B. R. Kieſſig 
Frau Frieda Naumann ....... 


—5200 


Heute Abend nochmals der amuſante 
Schwaäntk „Fräulein Feldwebel“. 
= 


on! Wer fic heute Abend einmal gründ: 
oo, lic amüfiren will, verfehle nicht, ins 
‘oo!veutfche Theater zu gehen, wo ber 
00) Höchft amüfante Schwant „Fräulein 
00 | peldwebel“, der bei feinen Erjtaufs 
‘oo Führungen folch’” tolofiale Lachjalven 
‚oo/auslöfte, nochmals wiederholt wird. 
900 Auch der morgige Abend gehört im 


deutſchen Theater der Heiterkeit, und 


100 


na An po 
ww We 


io 


. 


l 


Fred Schaufler 


Ir 


bu ch dc IN I 


„-.......„.„... 


Baus SENERBERG uno nnnonnen. 
‚sel. Minnie Rofenom „.uu.... 
. Giegugeußli „nonnononnnc.. 
4. Schul ....... 


— reftor® WUllrih Haupt der 
Für die Kriegögefangenen in ianada. 
Gejammelt im Geterjaal der 
„Abendpoſt“ 
Sefammelt bei der Kaiſers-Ge— 
burisiagsfeier der Studenten 
de3 Seminars der Deutic-Re 
formirten Kirche bei Sheboygan, 
Wis. (übermittelt Durch Paſtor 
F. Kalbfleiſch) ... 
RE u ee 
Henn Schlund... 
Ungenannt 
we I. EEE. een 


‚zur Aufführung: 
Ludwig 
Blunfa 
Heinrich 
Eburlotte 

| Wertrid, 


— — — 
ſeine Frau—-.... 
D 

ſeine 
ibre 


‚Heinrich Löwenteld 
...... Emilie Schönteld 
Ssanneeanannsa — 
Frau. . . . Killa Vollmer Tielgen 
Tochter.......Paula v 
geren; Borlamt..nenıe ........... Yans 
a7... RR — ‚ri 
Dr, Xeiliner, Recdisantvalt. ..... 
Minna, Etubenmäddeit....... 


650 
...... 5,00 


00 
».001| 


Stertnar 
Max Jürgens 
..... .Aunna Müůller 


= _ „Die lujtige Doppelehe“ bleibt au 
‘og Für Sonntag Abend auf dem Spiel- 
plane, während zur Dlatinee und am 
Mittwoch Abend Stein und Söyng:n? 
340 großes Soldatenſchauſpiel „Kaſernen— 
3.00 luft“ nochmals wiederholt wird. 


........... 


Deutſchwehr. 
Geſammelt von Herrn 
Schlegel 
Geſammelt von Paul Brüheim 
„Deutſchwehr“ Sammelm-Helm 
und Miite .. 
Geſammelt von Hermann Loefide 
Selammtelt von Dr. L. M. Grimme 
Sejammtelt von 9. M... 
Chriſt Bullinaer. 
Geſammelt von Karl Arentag... 
Gefammelt von A. F. Richter... 
Geſammelt von Ferd. Walther.. | 
Soldaten, s Ag — 
8 4 ſchloſſen. Es iſt dies das Bene ig für 
5.90 | EmilieSchönfeld, die ji dafür Offen- 
| bachs melodiöjes Werk „Die fchöne He: 


Lorenz 


> ten Militär: und Kriegervereine Ehica: 


'juche beehren. Montag und Dienstag 


G. Sc "Felberger 
\ ‚auf 
Geſellſchaft 


einer deutſchen 

von Frau Emil 

433 der Operette ſteht unter der Spiellei— 

4. N s = 5 2 . 

3.00 tung des Herrn Ullrih Haupt. Tyreis 

2.00 |taq Abend bringt eine nochmalige Wie- 
l . -. 

‚00 | derholung von „Die Iujtige Doppel: 
ehe. 

30 | — — — —— 


Stürzte ab. 


M. Zanger.. 
ecdiaufler ... 


IN s 
Isaldo, 2. 


... | ren. % 


Fred 
O. 
Edwin Petzold 

Sammelbüchſen. 
Vejangverein......$5 


nid 
ee 


„Harmonie“ 
ı Nanaß - Oswald i 
W ay * m: ey 
ra ©, Ecmidt, 40 — 0741 AB der Zimmermann Michael Har- 
Kohn Laichober 019 path, Nr. 3732 PBarnell Uve., gejtern 
|Neue Vitglieder (jeit Tetster Veröffentti. | im 9. Stodiwert des A. C. MeClurg 
hung der Mitgliederliste.) & Eo,. Gebäudes, Nr, 218 ©. Wabajh 

Hugo Abt Upe., das Oberlicht ausbefjerte, verlor 
er jeinen Halt und ftürzte in Das 
6. Stodwert hinab, Der Mann, der 
jchwere Berlegungen dabontrua, muf;te 
nad) einem Hojpital überführt werben. 
Snnerlih Werlebungen trug der 


' Zimmermann Henry Gofdh, Nr. 109 


0. 


=) 


99 | 


| 
»00 

‚oo 
‚sm 
1.00 


—X 

’y. 
Adolph 
Frederick Bletzinger........ 
Frau Eliſabeth Bloedorn... 
H. Gottl. 
Frant 
George 
Emil 
Georne 


Bindſeil 


50 
3.00 
Bock 
— —— ee 00 
Braun..e... * : 2:00 
Buettner.. 10.00 
Reno Berne. en .. davon, als er in Bellmord vom Dade 

“ I R ( er 1.00 . “mer ur = * 1 
Ba ‚eines zmweiltödigen Haufız ftürzte, das 


Frau Alma Duntz. 2.00 — 
Aibert IEhlets 50 er ausLeſſern ſollte. 


ges ” Pit zunehmendem Alter 


C. E. B. Fiſcher. ...... 
A. €. xoeriter..... 
Frederick Folk. —X — 
Otto Fleng bleibt unſer Verſtand ſo thätig mie i 
Natcb Gartner 5 ee 
Dr. Woloh . Gehrmann.. | früheren Sabren, boch unfere Kraft ver- 
Fred Wın. Geiit fagt, wenn wir ihrer am meiften bedürfen; 
|Arl. Dorothea Gentber. oielleicht find die Nieren [hmadh, die Leber 
|Conrad Gleifer träge, vielleicht plagen uns rheumatifche 
Schmerzen oder fteife Gelenke, und mir 
‚ fönnen die Erkältungen nicht leicht Tos 
verden, die der Winter bringt. 
Was mir nöthig haben, ift ber reiche 


00 


u ee 


m... 0» 
— 

— 
=. 


.... ...0.% 


........... 


‚‘uvo 
‚oo 
1.00 | 
„0! 
‚0 
‚so 
‚oo 
‚08 ı 
‚00! 
‚0 | 
‚oo 
1,00 
1.00 
5.00 
‚oo 
‚oo 
‚oo 
2.00 
2.00 
50 


Otto Galdammer.... 
Frank Goldſchmidt 
Hubert Goßtßes Ir... 
Joſeph Grael 

M. E. Greenebaum... 
IA. E. Hagemann...... 
Alfred Hamburger.... 
Henn Heinemann 


Blut zu erneuern und jebem Oraan bes 
Rörperd Kraft zuzuführen, während ibr 
Hincerin den Athmungsprogeß erleichtert, 
ınd ihre unterphogphorigfauren Salze die 
eizbaren Nerven ftärken. 
. Scott’! Emulfion ift eine wilfenihaft- 
ihe Delnahrung : von ungewöhnlichem 
Ruten für Leute über fünfzig Jahre — 
efonders mährend der Talten ahreszei- 
en, fie verleiht Wärme und erzeugt Kraft 
Eine Flafche wird ihren Werth beweifen 
Rein Altobol oder fhäbliche Droguen. 
Mcoit & Bowne. Bloomfield, N. d. „ikäß 


IFred Hermann ........ 
| G. U. Hochhaus.... 
Carl Hoche 2,00 | 
I. Soenig ... 0.50 
| Cmit NR. Hoffmann 1.00 | 
Kram Margaret Hudiold..... 2,00 
Adolbh Huflong 0.50 | 
Baul 8. Aurmann 1.00 | 
Vaul Jahn 2.00 
Wm. Jasmund 1.00 | 
10,00'_ 


IT IA 


‚00; 


‚vol 
‚oo | 


3.00 


1.00 | 
1.001 
0.50 | 
0.50| Straßenbabner behaupten, da® Signal 
3.00 

I 


1,001 


Jagemamıt | 
Hanſen 


An 
| . en 
gg | leßterem Abende mwerden die vereinig> 


|gqos, jowie bie Xiedertafel Vorwärts 
Das Ddeutiche Theater mit ihrem Bes | 


( . . - . 
| bleibt das Iheater wegen der Vorberki: | 


zo tungen für die nächte große Operetten= | 
porjtellung am Donnerstag Abend ge— 


„„ena“ auserjehen hat. Die Aujführung | 


-Abendpoit, Chicago, Freitag, den 11. Februar 1916, 


ee 
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} 
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| 
! 
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Die ſchnell 


ANIUDAMAM 


ere Methode —Telephonirt 


Spart die Zeit, Mühe und Unkoſten, einen Brief zu diktiren 
vermeidet es zwei oder drei Tage auf eine Autwort durch 
die Poſt zu warten. 


Nehmt Euren Telephon und arrangirt die vorliegende Sache ſchnell und zu— 
friedenſtellend durch direkte Ausſprache über die Bell Fernſprech Linien. 


\ z ı F 00 


Chicago Telephone Company 


‚001 


N Widerfprehen fi. 


Strede frei! erhalten zu haben, 


nem Fractzuge der Benniglvaniabahn | 


erfaßt und umgemworfen wurde. Wie 
‚die Bedienungsmannjchaft des Stra- 
'benbahnmwagens behauptet, hielt die 
‚Elektrifche vor der Eifenbahntreuzung, 
doch wurde ihr vom Schrantenmwärter 
das Signal 
geben. Dieſer behauptet aber gerade 
das Gegenteil. Glücklicherweiſe fuhr 
der Zug mit mäßiger Geſchwindigkeit, 


zum Weiterfahren ge— 


Bell Telephone Building 
Ofücial 100 


4 02 


Ueber ein Dubend Perfonen wurde | 
|gejtern Abend verlebt, alö eine Elef- 


\trifche der Afhland Ave.-Linie an W. 
59. Straße und Aſhland Ave. vor ei— 


Spezialverkan 


Electric 
Vacuum 


I 


da ſonſt wohl mehrere der Fahrgäſte 


getötet worden mären. Unter den 


IXofie Wringle, Nr. 1309 W. 61. Str., 
Frau Minnie Meyer, Nr. 2724 ©, 
Alhland Ave, Frau Sufan Fleming, 
Nr. 5323 Honore Straße, Frau Julia 
D’Ioole, 
und Frau WU. Reich, Nr, 5617 ©, Ar: 
tefian Avenue, 


— 
Jugendlihe Brandſtifter. 


Die Bühne im Turniaal der Irving 
Schule dur Feuer zeritört. 

Während, des Unterriht3 brach ge 
tern Nachmittag in der Irving 
‚Schule, Nr. 2140 Weſt Lexington 
Straße, Feuer aus, da3 im Turn 
faal Ihon den Fußboten der Bühne 
in Brand gefebt hatte, ald3 es vom 
Hausmeister Charles Driscoll entdedt 
Driscoll rief jogleich feinen 
Gehilfen herbei, und es gelang den 
Männern, mit Hilfe einer Handfpribe 
das Feuer zu löfchen, nachdem e3 den 
„Fußboden befhädigt und den Vorhang 
‚der Bühne vernichtet hatte. Die Feuer: 
wehr wurde nicht benachrichtiat, auc) 
Inahmen die Schüler nichts von dem 
|Brarde wahr. Auf der Bühne wurde 
jeine Milchflafche gefunden, die mit 
| Petroleum gefüllt war. Me fie dort- 
hin fam, tonnte bisher nicht feitge- 
jtelit worden. Am Morgen verjchwan- 
‚den auß dem Keller, wo der Haus- 
‚meiiter feinen Lagerraum hat, vier 


wurde. 


zwar kommt unter der Regie des Di- ſchwerer Verletzten befinden ſich Frau! Clea ners 


aroße | Frau Margaret E. Smith, Nr. 6253| 
Schwant „Die luftige Doppelehe“ von S. Arteſian Ave. Frau James Birne, 
Kurt Kraatz mit folgender Beſetzung Nr. 6429 ©. Paulina Straße, Frau 


| Dorführung in Ihrem eigenen Heim 
| Gelephon: Bandolph 1280 


Nr. 2027 W. 68. Straße! 


' 
i 
I 
1 


Commonwealth 
Edison Company 


2619 
. 


Km. D Mesunfin Advertifing Agench, Ebicago 
' Verklagten jollen fie in der Wohnung | würden die Stadtpäter nur auf ihre 
über ihrem Fleiſcherladen eingefpertt, | Haltuna aegenüher liberalen Beſtre 
zu ſehr ſchwerer Arbeit gezwungen, ihr bungen geprüft und daraufhin beur 
zu wenig Eſſen gegeben und ſchließlich teilt. 

drei Wochen lana vom Gatten fern ges | 
| halten haben. "ihre Schweiter, Frau | 
| Rafael Acetia, rettete fie jchließlich. 


Kandidaten in Cicero. 
Gemeindeiwr.iber eHarles Stoffe! 
|pon der Gemeinde Cicero übermittelte 
| iu | gejtern ber Wahlbehörde die Namen 
| 2orimer als Handidat. der Kandidaten, die in der Vorwahl 
| — am 29. Februar zur Abſtimmung kom— 
Freunde ſetzen Nominationspetition im 6. men werden. Petitionen ſind, wie 
| Ntongrehhezirt in Umlauf. | folat, eingereicht worden: 

'  Bolitiiche Freunde haben William 
| Lorimer als Kandidaten für den Kon= | 
‚greß im 6. Wezirt, den er lange 
| Sabre im Repräjentantenhaus vertre- 
| ten bat, herauzgebradtt. Sie jegten 
'gejtern eine Nominationspetition in 


I 


Republifaner, 
Gemeindejchreiber — Emil Capoud) 
und Anton X. Kolpadi. 
Mitglied des Gemeinderats — Otto 
Burianet und William Jannenga. 
Superbifor — Andrew J. Wyrzy— 


N. 8. Straße in Maywood wohnhaft, 


deberthran in Scoit's Emulſion, um das 


eleliriſche Glühbirnen. Zwei Knaben, Umlauf, deren Einreichung ihm einen 

die vor einigen Wochen dabei abgefaßi Platz auf dem Vorwahlenſtimmzettel 

wurden, als ſie im Keller Glühbirnen ſichert. Lorimer hat eine Zeit lang 

‚abdrebisn, ftehen nun im Verdacht, dag | auf der Norbjeite gemohnt, ijt aber 

Feuer angelegt zu haben, | fürzlich mieber in den 6. Bezirk ver⸗ 

ei | sogen. Er _ am ee 

Sn | Boulevard, nahe Weltiern Une. Sem 

u. PR EEE | Sohn William Lorimer jr. erklärte ge= 

Löſung von Herbert Updites Che bean- | jtern, er wilje nichts von ber Kandi— 
traat. — Jeſſamine Allen abgewieſen. datur ſeines Vaters. 


| Furmaı D. Updife hat die Umito: | Verbündete Geiellichaiten. 
| Bung ber Ehe feines 20 Xahre alten | 
ı Sohnes Herbert mit der Sängerin | bündeten Gefellihaften für 
ıNeye.De Onfonne beantragt, da leß= | Selbftregierung beauftragte 
| tere angeblich) von dem Kellner Zouis 
Hinks nicht geſchieden war, als ſie 
Herbert heirätete. Herbert und fein 
Bruder Irving ſind der Berſchwörung 
zur Ermoroung ihrer Eltern angeklagt 
| und vom Vater auf einer „Ranch“ im | ohne erſt dem Vollziehungsausſchuß 
| fernen Welten untergebracht worden. | Bericht abzuftatten. In der Situng, 
|  Mbaewiefen worden ift die Thenter= | in der in Abmefenheit des Vorfigenden 
|agentin Jeffamine Allen mit ihrer | George Landau Vizepräfident John 
Klage auf $900 Sportelr gegen die | Cervenfa den Vorlik führte, wurde 
Konzerifängerin Caroline White, die | die Iofalpolitijche Lage eingehend be- 


örtliche 


‚Empfehlungen für die Stabtratsvor- 
wahlen auszuarbeiten. 
|furz ift, wurde der Ausihuß ermäd)- 
‚tigt, die Empfehlungen zu macen, 


zur Zeit in der Balace Mufic Hall) [prochen, befonders die Haltung ber | 
auftritt, für Vermittelung von Auf: | einzelnen Aldermen in der Frage ber | 


trägen. Ueber die Klage ijt bereits | Sonntagfperre. Sekretär U. J. Cer— 


Der Vollziehungsausfhuß der Ver: | 


geitern | 
den Ausfhuß für politiiche Tätigkeit, | 


Da die Zeit 


kowski. 

Einnehmer — Frank M. Sktrzyd 
lewski und Walter J. Giryotas. 
Aſſeſſor — Frantk Houcek. 

Demokraten. 

Gemeindeſchreiber — James 
Lynch. 

Mitglied des Gemeinderats —James 
Novy. 
Subperviſor — Julius J. Peiikoske. 
Einnehmer — Frank S. Matouſek. 
Aſſeſſor — Frank Hackel. 


M. 


—2* 


Sozialiſten. 

Gemeindeſchreiber — Charles Bar— 
talini. 
Mitglied des Gemeinderats — W. 
Butwell. 
Superviſor — Ignatz Kuczborski. 
Einnehmer — Frank Zuska. 
Aſſeſſor — Wladyslaw J. 
rocki. 
Gegmeindeſchreiber — Chas. Stoffel. 
Mitglied des Gemeinderats —James 
J. Rylands. 
Superviſor — Paul Zuzek. 
Einnehmer — David T. Brennan. 
Aſſeſſor — Edwin E. Lovejoy. 


N 


J. 


Naw 


berichtet worden. 

Congetta Mango, 815 Maxwell 
Str., hat ihre Schwiegereltern Agiro 
und Orena Mango, 734 De Koven 
Str., wegen angeblicher Entfremdung 
ihres Gatten, Antonio, den ſie vor 
| fünf Monaten geheiratet Hatte, auf 
525,000 Schabenerjaß verklagt. . Die 


| 
| 
| 
I 


| 
mat erklärte auf eine dahingehende | u — 
Frage, es ſei nicht die Abſicht des Ver. * Die beſten Arbeitskräfte er— 
bandes, jeden Anhänger des Mahors reicht man durch kleine Anzeigen in 
im Stadtrat zu bekämpfen, vielmehr der Abendpoft. 


C ASTORI A Für Säuglinge und Kinder. | Trägt dio 
Die Sorte, Die Ihr Immex Gekauft hat 


von 


J 





Lotalbericht. 


Bom Grundeigeniumsmarft, Valentines. Schreibmaterialien. 


—A Animeil 5 — “ — deo 20. Like‘ von 
E ei en I { \ 1 i on 
Wohnhaus an der Sheridan Road zu j von Tomiiası * J Dr UN 


x * A k Pads, Größe 6x9, 175 
r J q nes in ben als * be 13 
| $50,000 verfauf | Salentines | e ın.5 a Bogen, fpeziell au Be 


|. Der Jumelenhändler Frank W. A Don 30, 0uäuie DIR a ö SE Sinibed ® im odter j 
Alter bat von Wiliam 2. Smith in| me Ä | — ne are 
|NafHpille, Tenn., dad Wohnhaus auf | f n — 

———— LINCOLN ee | ber Meftfeite der Sheridan Road, 150 | N ee Avenue at Paulina Street. 


‚Fuß fübli von der Oranpille Abe, | a6 Der Laden it am Samstag Abend offen bis 10 Uhr. 


D ey" Scans 150 bei 150 Zuß, zu 850,000 \ 
I oupon- Spezialitäten hese ans |l| She für Männer und Kuchen Shuhe für Iamen um 


— des Thorndale Ave. Syndikats W. L. Douglas' Männer-Schuhe, jedes Baar in perfel- — Damenichnde, in mattem Kid, mittelmäht- 
”. FRE haben zu $40,000 das mit $20,000 | he Facons, alle Arten gen fchmeren Sohlen, mit hohen Asiäben, ı = nur zum 
j = n 5 ter. Verfaffung. alles zeitgemäße a € 
F ur Samſtag, de 12. Februar. |belaftete Gelihäftshaus und Grund: | von Leder, $4, $4.50 und $5.00 Werte, —— = N 2.39 Schnüren, neue Frühiahr-Facons_- 


| 
| 
ftüd, 31 bei 140 Fuß, an der Nord» | | ipesiell für Samstag das Panr. joe. 33.50 Werte, zu... 

Koupon | Koupn | Koupon | Koupon Opa = ar . —* $3.50 u. 84. 00 ‚2. 39 51.39 Little — 81 — en e- 51 89 Ezep * 
54-3Öll. Filet Scarf, | Alle 20° Marken | Beftes Schmalz Bet gramulirter —— Co ge — Männerjchube, zu. | — ER — 34 — — a | > —— ze ini 
Dec. 2de 2 Bi. Tech, ei ze 24. Arten 55. zahlung bas Landhaus an ber Norh-| Rönnerfehnie, zu $1. 89 — he fü ——— 814 a 59€ 

Mit diefem Koupon Mit diefem Koupon_ | Wit bielem Bomben | Mit dielem Kouvon I weſtecke der Fairbierv Ave, und Green | Zn — si. 59 | PR. cube “e RER DR... — 51.39 | für Damen, 1-Strap.. . 

Kouyon | *— Erſtere Liegenſchaft hatte das Syn-⸗ — | en * Stippörs 1. D © u? on | 


| — — | — —— MY Road, Highland Park, erhalten. 5250 ann Das ZZ 
—— | —— — * men⸗Slippers, zu. 1 +99 

Seneca Brand reine | 3 pas | Teilweile Yeinen| — * or * 326 Sli — ſpe⸗ 

Frucht Bräferven — | übetti oder Diaca« | = 1; Seinen) Teupbofe, fortirt in J ditui für das Grundftüd an der | „Haus, Stiv- 81. 39 dOc Babyſchuhe. u 


79e warme Hana» 

: . rafh Ha I & ; 2 | pers für Männer. 53.50 und 4.00 a — 

—F Jar Fate 25: en ie men Per 25e Nordoftede des Broadway und der : . weiche Sohlen, zu. s Ta- | Stippers |. Mädthen.. 49€ 
Safete für. = 

für .. 


men Sturm— 
| 1 Haus:Slippers € i nr 
f sn dung, nur feine Ü Dit dieiem Koudon ‚Thornbale Ave. eingetaufcht. | er * Gummiſchuhe für Damen. Schube für, si. 89 | 82.00 Schuhe . 
Nit Diefem Koupon 1 t 3 8 — 2 Madd 
Mit dieiem Koupon — | Tität; ipeziell 89. rn Die Baulichkeiten und dad Grund: | : s Erſte Qual. Sturm Rub- . 82.00 Komfort Schuhe | Mat Jen, zu 
ru s { 2 3 für Damen, j 
Roupon Koupon 10 98... ei. koupon 2 itiid, 39,6 bei 125 Fuß, an der Süd— . N ” Sale! si. 19 rn —— 39€ — L= —— mit 1 49: on DL 50 —n für 
1 — ' J t .. . 
Eingemadte Bie- | aijer Brand] Mitd elem Koupon Beſte Electric Seife Ioftede der Lodwood a u Nord| Ichube für Knaben { ‚ Wei... ımmiabjäßen + | Mädchen, 
— Macaroni:2 — Chips; drei | * — 
marf Zwiebeln — | Rafete für. . Koupon Pfund für.. 10. Huichinſon Straße, mit 825,000 bee | _— —— —ñ— ç— 


ee 2 x — 
he. Sar 230 gRit dielem Koupon | Rote * jolid ge> | Dit dieſem Kondon | laftet, find zu nicht genanntem Preife Armbänder e | Manner: Hemden | 
— 1 35 * — ° 
Mit dielem Koı Koupon —— Koupon von Harry Hanſen an Edward Munto “u BD 3 Hochjeine verguidete Armreifen, —- | — 
— — «4 2Buchſen dertauft worden. 12farat, 1/20 deraoidete wWaare mit NX Eine Partie Hemden, aus den be- | e 
Kouyon Hohe Düchfe roten für 17«< Suter Haug 35 | a 4. Familienha a * Süd⸗ — ftarlem ‚Cat un 3 Koint * he u } ten Wercales ımd Madras Cloth, | Bun sms Bann * * Bineriejieern fü 
d 9 2 usa n Cal (6 , } * un — yal iO c ur i 
Savoy Midaet Emm 17c — — En: : —* “age — — Sol a ——— Gaſeß M Center Plait, Ocean Perlknöpfe, ge— Norl3 größtem erilufivem sleiderhaus 
| 
| 


Knaben - leberzieher zu 
ungefähr 1, Preis 


u ’ ıd af f , * 
Corn: Iwei für g — Kouvon weſtecke der 60. Straße und Prairie 13 oder. flein beiehte Kops, regulär zu biigelte Manichetten, in allen neuen . a. et Sinnbenübersicher, viele aus rein- 
‚  zIDel | mit diefem Koupon | ouvon EEE — 342 2 * 9 >05 d © 3,8 ⸗ — — chot € toffen, Ihöne Farben, Fla 
Busen für. Zue| Mttiiememm | Rn —— Ane., Grund 100 bei 150 uf, mit ji 1 I II N —8 Si gut Ioie is | | neitfuter, 2.8, acaıc und blaue Cotnkiles 
Mit diefem Koupon Koupon — — Maryland Rye 34,000 belaſtet, iſt zu 879,000 bon . Auswahl zu * ——— Srö se 14—17 ‚Aus u OIE 


Koupen Zenta Clara Sure BE — Whiskey; 69 Edward Waline an Frau Margaret 
c 


—— ẽfi aumen; 15. ' | Flafche .. J. Ides verfauft worden; diefe trat |]i = Steumpfiwansen uub Genbiäuhe Männer: Hemden 
* 2VPfun | - Mil hiefem . — — ine Partie Fabrilantenmuſter von 16kn0pf. SeideHandſchuhen, 
das x kDd.. . 2Tc Mitd iefern 5 onpon | Dit biejem R upon 1 Mit die em Koupon ala “Zeilzahlung das mit $15,000 be: I i eu bog ti: Länge Dop»: Ite ir taerfpigen ın {dw ara, * et oder fars I * Ba 
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bative Modelle, in ihwarz, braun, blau, grau, grün und lobfarbig; der 


richtige Hut für den Frübjahrs - Anfang; Hutläden müffen 81 39 
3zu ri ® 


33.00 und $3.50 für diejelbeg verlangen, da e3 aber 

Nufter find, Tommen fie bier zum Verlauf .. . 

Selour-Hüte, importirt und aperifanifhe Fabrifate — in Kre A 
Ihwarz, braun, blau, grün und lobiardig, $2.50 Bis 1.39 
3* 


-25c Peppermint 
Ppsenges, Pfund 15c 


(Hauptflur, Mitte.) 


Die altmodiichen PBeppermint Lozenges, 
melde die meiiten von uns jo gern efjen 
— die beiten in ganz Chicago, gemacht 
bon dem beiten Peppermint und Confec- 
tioner® BZuder, gerade in der richtigen 
Konfiitenz, jo dat fie alle glatt und fein 
find, alle friih aemadıt, aanz fbeziell 
(feine Foit- oder Telephon-Beitellungen) 
offerirt die ji 


Pſund-Schachtel 150 
Gilette Raſirmeſſer 


Achter Floor, M 
De bexühmten Gillette Sicherheits-Rafirmeſſer 
dreifach plattirt, vollſtandig mit ſechs doppelt 
Schneidellingen, in Plüſch gefütt. 224 
Etui, fpeziell, Samstag, für...... .. 52.69 | 
Gillette.. doppelt 3 h 


Chhneider Ciöer- TE LTR 
beits » Rafirmeifer: M “ “ Bi 


Rlingen, — 5% 


Dusend... 

Kombination Sicherheits- und einfache 
meſſer, hohlgeſchliffen, abnehmbarer 
Guard, für 


Or 


— 


——* 


V 


itte.) 


MONING 


Raſir—⸗ 


R 7 
ecords, TC 
w + 
icbenter Yloor, Mitt 
6701. Yıittle Wonder 
N ecords, populäre 
Stücke Kapellen— 
und Orcheſtermuſik, 
Vokal- und Streich 
muſik-Soli u. ſ. w., 
Dieje 10c Records 
am Samſtag 7e 


vfferirt Zu.... 
populäre 
Streichorche 


ın 


12301 Doppelleitigne Records, 
Stüde von Kapellen 
ftern, fonit $1 und $1.25, 
ganz fpeziell zu 


z Br m? 
un wr 


22 


no“ 

N * x. J nt 

og A net 
und a a 8 — xex 

v* ad \ vV 

N REN 


‚sedes Kind winjdht einen Laden zum Ipielen und ein Wizard Theater; alles 


Diefer Laden ilt genau Wie ein richtiger Yad 


vradtvoll auf fhwerer Bappe litbograpbirt 
Beitellunacen ausgeführt) auf dem 1 


Babeod Gorhlopiis voder Napan Tale Bowpder 

laidhe von Yazells japan, © F 

Lader mit 6 Proben von Sunihine Biscnits, 

Daggett & Ramsdell Gold Grean, 

Carters Unterzeug Sachet Bag. 

Kleanwell Zahnbürſte, „Mo 

BPreisliſte von unſerem Tapeten-Dept. 

Badet mit Campbells Suppen⸗Poſtlarten. 
M Exemplart von Little Foll's Magazinc. Rz. 

A Mona Lila acc Powder Yadenichild, 


J I 
| Teilweiie noch unenticieden. | 
| Die Faktion Harrifon-Dunne-Lemis | ten, 


Kampf um Parteiämter 


|der Barteiorganijation im 


Nahezu 300 Kandidaten haben Nomi- 
nationspetitionen eingereicht. 


ten 


für die Countyparteileitung in!Neutralen ausgewählt, 


Abendvoſt, Chicago, Freitag, D 


Haarnehze: Seidene Haarnetze in verſchiedenen Farben, auch als Geſichtsſchleier paſſend 


ton store 


DEARBORN STS. 


Lowest 


— BRD BEUTE TERN EEE EBENE 


STATE MANISON 


J Herten we Ser — 


AND 


en, wesbalb die lieben Aleinen boderfreut jein u, foriiwäbrend damit fyiele 
vollftändig mit zwei Szenen im Sinterarund, 21 ZSchanfpicler etc. 


t werdeit 
J I f 
Floor, 


0. 


Nine Gleaner. 
Sempre Giovine. 
Tusco Toaſt. 
Melba Stin Lotion. 
wWoodwardsStangen Candhy 
Kelloggs Corn Flakes. 
Kotynos Dental Gream, 
Aurora Nude Support, 

& 4. Porzellanteller, 
Mecca Compound, 


enindier Parfüm Nonel 


Scotis 


inic Novität“, 


Vacket 


hat. Von den gemeinſamen Kandida— | um ihn getümmert, Der Zug hatte! Rechtsanwalt O’Donnells Kanzlei ge⸗ 
welche 

bat ſich; wie Joſeph Koſtner, Sekretär ſtützen werden, ſind die in der 8., 10., erreicht, als er ſich zu weit aus dem 
| County, ;11., 12., 13., 14., 18., 21., 22., 23. Fenſter legnte, das Gleichgewicht ver= 
‚erklärte, jomeit erjt für Die Kandidas|und 24. Ward von der Faltion der | [or und abjtürzte. Der Zug fei wei: 


beide Faltionen unter- ſeiner Anſicht nach Chicago Heights 


während 


ſtark gemacht, von ſchwerem 
wi 1 ö (zum Musihneiden), ein vrachtboiles, 16 Seiten Single Bud ı. dolle Anweifungen, Größe 11IYX10%X31% „Zoll. © 
| im Zpielwaareniaden zu dc, Um jeden Käufer diejes Toy-Xadens geben wir frei das vollitändige Wizard-Iheater und ungefähr vierzig der folgenden ä * — 
Probenpackete und Novitäten. Beachtei, der Toy-Laden morgen ſür ve. Unce Jerry Pfanntuchen Mehl. i 
Wrigleys Double Mint Gum. 
Mary Garden Talc. Powder. 


Miniature Teltor Graf Bus, 
zincoln Warte Spaghetti, 


Gentral Tenit Go. Eparbant. 
Evening American Bill Soof, 


Towneh Butterine Tor Geld, 
Fabers Mongol Bleiſtift. 
ECercſeta Mehl Bleiſtift, 


11. Februar 1916. 


Sarcı.) BRD. 231 


De Boumd 


(Sünfter Yloor, Ctate Str.) 
Wieder ein Freunde machender 
Bäderei, der Euch unjeren deliziöfen Pound Cafe 
unter dem tatjächlichen Koitenpreis bietet. Nur die J 
beite Butter und Frifchgelegte Eier werden benust. WE 
Auswahl von Nur, Rotinen, Frucht, Marble, mei- 
Ben oder gelben, reg. 20c (feine Poſt- oder 9Ye 
Zelephon=Bejtellungen ausgeführt) Pfund.. © 


N — —4 


Für Raucher 


(Main Floor, Dear nt 
m. Crawford Havana Filter 10c 
Zigarren, Stüd dc; 50 für....... 
La Azora YPurita- | Rer, 
no3 Ricoza Gabinets | Mlbert oder Belvet, 
oder Ehlvania ms | bier 10 s 
vincibles, Reguläre | Büchſen für.. DOC 
10c Zigarren, aut 7 
fir 406; @s 
52. 


50 Etütd.. 
Tom, 


ns 


52.50 


Tuxedo, Prince 
o 


aharottez 
al t ellcz 


un | 0 
oa; u 

I k 
Little iu | < 
gano Eu 
Abby, Ri 
ry Geor 
oder 3 
garren 860 


N — 81 69 


find 
istin⸗ 

NT 
ge, I 


el 


für... 

La Azora Op 
Lillian Ruſſell, S 
camore Club oder 
1879 5c Zigarren — 


5, fie. 81.50 


25€: 


Tapeten 


unter Floor, Dearborn Er.) 


Nette Muiter — 
für Dachboden= > 
oder Baies 
ment = Zimmer, 

die 


Satin idil- 
lernde und blu= 
menverzierte 
5 dlafzimmer= 
Tapeten, nette 
sarben, 12 
Ierte, zu, 

Rolle .. c 
50c hochfeine 
Tapeten, ein 
oder zwei Zim⸗ 
mer von einer 
Sorte, jo lange 
vorhalten, 

Rolle 
Speziell! Sclichte Datmeal- 
Tapeten in genügender Anzabl, braun, 
arün, lobfaruta, blau oder arau, ımit 
bübfhem ausgeichnittenen order, 
für 12x14 Fur Barlor oder Speile 
zimmer: 

9 Rollen Tapeten 

6 Rollen Moire für ı 


die Decke 31.99 


18 Yards Border. . 84. 00 Wert 
Tapeziren. Beſte Arbeit. 


Niedrigſte Preiſe. 
Ye 


eater 


ſie 
Vollſtändig, 


„Au 
ur 
Zoll. Das Wı ird 


oll. Sehr ſpeziell für morgen (leine 


Rabvdedel, genau wie im Bild, hühich w. realiſtiſch bedruckt. Größe 10x15x20 


Lincoln Marle Wiacaroni, 
Rumford Barfpulver. 
Steins Gold Greiam, 
>in.1 Ehuh-Kolitur, 
Shater Tafclial;. 
Alleus Foot Eaſe. 
Kneipp Malz; Kaffee, 
Fixo Gorn Blaiters. 
Packet Heftpflaſter. 
VPacket Zahnſtocher. 
Abendpeſt „Cridet“ 
Rumfords Kochbuch. 
Rin⸗1 Dil. 


Kitchen Klenzer. 
Fluff Shampoo. 
Wizard Voliſh. 
Argo Stärke. 
Karo Syrup. 
Wool Seife. 
Puddine. 
Exrodor. 


Olive Shampoo Powder. 
Emulſion Jingle Bool. 


mit Miniatur Examiners. 


Berfäumte jeine Piliht, farten iojten 25 Cents im Vorverfaunf, 
— der Kaſſe 35 Cents die Perſon. 
7 Uhr Abends. 
In der Nordſeite Turnhalle wird die— 
mal der Oeſterreichiſche Krankenonter 
ſtützungsverein Stock im Eiſen ſe 


Anfan 


tommen ſei und dort erklärt habe, — nn = 

von Staatsanwalt Hoyne eine Schad)- ee — —— 
tel Zugerzeug erhalten zu haben. | ner Spaniers Xeiche nicht Öffnen. 
| Später habe fie die Schachtel in eine) uf Unordnung des Koroners 


| 
| 


al 


— U TEE —— — — — 


| | die | tergefahren. Er habe fich mit zer: | Wirtfchaft gebracht, und dort habe | Wurde heute die Keiche des am 24. 
anderen Vertreter der Yaktion Deneen | jchlagenen Gliedern wieder aufaerafft | Weihbaum fie abgeholt und eg An- | sannar gettorbenen Landjpekulanten | 
ſind. Allerdings iſt das Bündniß noch und ſei zwei Tage lang ziellos und walt O'Donnell gegeben, der es am kun ‚ Berfiherungsagenten Julius 
nicht endgiltig. Es hängt zum großen hungernd umhergeirrt, bis der Poli- Tage, als die Wexler Zeugniß ablegte, Spanier auf dem Friedhofe Grace-— 
J— 34 f a — gt — —— TEN Y — anarnhon Enitaeritnffo 
| Zeil davon ab, ob beibe —— zeiſergeant ſie ſeiner angenommen ſeinerſeits Erbſtein übergeben häbe. * ——— um feſtzuſtellen, 
ichtlie für EI “es a “ = — r8 nos natlırlichen I’ 8 
baren der ge —* * habe. Weißbaum ertlärie auch? daß a rg * | _ 
P i a * ») 8 \e= 5 B z z a * »- = * 4 J— * . Y , > 37% S 1 t 7 an 
‚gatenpojien einigen Tonnen, Das ber] Die Polizei ftellte jet, daf der! Steinberg aus dem Zuchthaufe begna⸗ Aeſtorven Jei, mber Derbitmord de 
zieht jich in erjter Linie auf den 3.1, x — den fei die Ebrüche in' die gangen habe. Zu dieſem Zweck wer 
a : : er: | Knabe tatjächlich bei der Familie Orth | diqt worden Jet, bie Eindrude ın Die) — = er 3 ea rear 
18 Iofepb Dun stongreßbezirf, in dem eine Einiquna | DE us me Menkane Me | Schneideriwertftätten deg Mariven | den d;.. inneren Organe der Xeidie, 1... „Sorteirungen. ‚Um 7 ü 
7 ; ſtändi i 120 John Boehm iJ I . 1 \ DEM: =, 0 x u e ; Aberd5 wird angefangen, Eintrittsfarte 
Lewis hat noch kein vollitändiges Tieket. on Xoebm, zwiſchen Eharles S. Deneen und W. sewohnt Jat um — | Tem ern En g, entnommen amd dem Chemiker des] kosten im Norbertmuf 39 Cintrittsfar 
| Die Kandioten in d derenIa Mor r at Gommt gi, | Natın zu feinem Vater nach St. Louis | Str.Bezirfs wieder zugenommen Hätz |. — koſten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 
Die Kandiaten in en ande H. Weber angeſtrebt wird. Kommt fie! überficdeli Die Volisei hat den R ten 2wölf Merkfätten feien beraubt Koroneramts zur Unterſuchung über— Gent3. 63 werden WBreiie fiir den bei 
* 8 Y mie ſt ırt + = * 35 3 - I . 2) ) —\ I . I ki f 2 n’£ — — re e "= ⸗ J — 
Wards werden, wie Koſtner erklärte, nicht zu Stande, ſo iſt nicht ausge- u yore — Bi — BR en sorb v darımt de swerkitatt pop ‚ geben werden. Gerüchtweiſe verlau- koſtümirten und den fomifchiten Bauer 
erjt in den nächiten Tagen ausgewählt | jchlofjen, daß das ganze Bündnif in | ter telegraphij benachrichtigt, Dap |; worden, Darunter DI ertſte ON | rot, dal; Spanier, was man erſt nach für die beittoftümirte umd die Fomifchi 
werben. \die Brüche geht. Bäuerin umd Fr die drei Samen, die d 
Ginigen sich negen Thompion. | 9— 


ſein Sohn ſich in ihrer Obhut befindet. | 5 H. Albin, Nr. 1138 Aſhland pe. | einem Tiobe euibedit haben ill. mit terin und F% 
pr 9 ' . S ! nn * — e meiten Heifratsſcheine aufzuweiſen habe 

BE j Dort jeten Anzüge im Werte von |zops gefälichter Smpothefen etwa berieilt werben. Das. Busen” Allcizän 

Hark * * z Fortſchrittliche Kandidaten. — a 51300 geitohlen worden. 189000 erichwwindelt hätte lie; i rn ee 
Auf der republiftantichen Seite ha Kandidaten für die fortfchrittliche | Macht ſeinem Herzen Luft. > 4 richwende atte. n * Halle zer wohl! 

ſi te raftion des früf s | — fannte ihplattlerverei D Wild 
ben ſich die Fattion des früheren Gou⸗ Countyparteileitung in den folgenden bie Mar 
sie "klei a ieln | er 
berneurs Cha Deneen und DIE Mards haben Nominationspetitionen 
der jog. Neutralen unter der Führung 


MWerler jei bald darauf verhaftti =. ..:,r = = * 
— z * >, WR \ i y gt ⸗ 
worden und habe ſich noch nicht eine) Spanier ſtarb am 24 Januar Ein ſchützen wird da die Gäſte 
Geſang und Tanz unterhalten 
— —* beim Countyſchreiber eingereicht: 
E. 3%. Brundages auf gemeinjfame|,.... 


nen großen Bauernball abhalten. E3 i' 
das zivanzigite Felt Diefer Art, melche 
der beliebte Verein an fommtendei 
Zamijtag gibt, und dab es wieder alau 
end verlaufen wird. Daft’r bürgt De 
Name „Srod im Gi und auch Die 
raſtloſe Tätigkeit des ſachkundigen Feſ 
komites. An North Ave. und in den um 
| liegenden Dörfern trifft man ın öiterre 
ſchiſchen und auch anderen Familien cbeı 


den folgenden Wards entjchieben: 


Ward. 


Ward. 


Thompfons Gegner einigen ſich. 


Thomas Naſh 3 Philivp Mk 

I, ®. Gibbon?, 26 Henrh Zender. 
vard Brennan. 7 Auguſt Klavprofh. 
cis Wilſon. 8 Franlk Vaſchen. 

Faktion Deneen und die der Neutralen 30%. 9, 3, Milord. 
treffen Abkommen in den meiiten | 13 I. 3. Zioan. 1 Rbard Hpland. 


 Warde, — Faltion Harriion-Tunne: | 


( 


> 
) 


arr” 
ii 


| 
I 
| 
I 
1 
1 
— | 
ı 
| 


Heute ift der erjte Tag, an dem 
Kandidaten für die Couninparteilei= 
tungen der verjchiedenen Parteien bei 
Gountyfchreiber Robert M, Smweiher 


—_— 2-0 — * 13 
u. 
ihre Nominationzpetitionen einreichen 
fonnten. Der Countyſchreiber ver— 
fuhr bei der Entgegennahme der Pe— 
litionen nach denſelben Methoden, die 
er auch in früheren Jahren angewandt 
hat. Die mit der erſten Poſt einlau— 
fenden Petitionen wurden zuerſt erle-⸗ 
digt. Dann 
überbrachten 
nommen. 
Nicht weniger als 293 Kandidaten 
—, alle der demotratiichen, republifa=| : 
niſchen und fortichrittlichen Partei an= | | 
gehörend — reichten bis zum Mittag | ' 
Rominationspetitionen ein. Eine voll: | jı ax. 
ſtändige Kandidatenlijte, Kandidaten | 15 Ziels Suul. 
in jeder der 35 Wards der Stadt um= | 17 %. >, Eine. ' 
fajfend, reichten nur die Fattion Sul=| 
fivan auf der demofratijchen und bie! 
Rathausfaktion auf der republitani=!,. 
chen Seite ein. Weber die bemo=) 1 Araı 
fratiihe Yaltion Harrifon-Dunne=| 53 
Lewis noch die republitaniichen af: | 
tionen Charles ©. Deneens und ter 
fooen. Neutralen Hatten bis heute) 
Mittag Kandidaten für alle Warbs | 
ins Feld geitellt. | 
Kandidaten der Zullivanfattion, zT 
Die Kandidaten der Faktion Sulli⸗ ie James S MeComb. 33 George Hismanı, 
van find, wie folgt: 117 Sec €. Griaion 35 Gharies I. Meiers, 
u mu. Bes 2 18 ul, . Murrab, 
®, I. Grabaın. Dennis 3. En ' Keine Einigung haben die Yaktio: |! 2 
ee DE Delle ‚nen Deneen und der Neutralen in der | ihn mieder nach Chicago zurüdzu- 
— — 25. und 35. Ward erzielt. In der er» | Ihiden. Bor mehreren Tagen habe 
— Yühalen. teren unterjtüßt die Faktion Deneen | ihm der Vater auf dem Unionbahnhof 
— yon. Saat 3. Bryant, in ber Iehteren | in St. Louis eine Jahrfarte und einen 
Frank J. Olſon. In der 25. Ward | Brief an den Schaffner des Zuges, 


der oberen 
= 
[»2 


ee © Weihbaum gebt lieber ins Zuchthaus, als | 
ıcD DD. 


Mut: 


mit 


ſich gegen Erbſtein zu wenden. Stunde auf der Wache befunden, ee Te —* zen 
| Opberrichter Richard E. Yurfe er auch ſchon zwei Gehilfen des Staats⸗Fhein auszufiellen, desgleichen ein! 
'tlärte heute im Kriminalgeriht, dag Anmaltes eintrajen, — Werler |. neiter Arzt, den man im lebten 
ler nach Peendieung der Nachmittags: ‚wieder freigelafjen wurde, Albin ol | yyugenbrid zu Rate geangen hatte. Def: 
D t ſi 7* Entfche: . 2... |z3u dem Bolizeileutnant der Wage ge: |,“ ra ——— —— 
— ſitzung ſeine Entſcheidung in Sachen Be fein ac fich über die Freilaf- | |enungeachtet mies Koroner Hoffman, 
wurden die perfünlich unterftügen: | J ces in > 30 — —— des Rechtsanwaltes Chas. E. Erbſtein — — Be on biefer | Delfen Amtzpflicht gerade barin be⸗ 
Petitionen entgegenge⸗ Badd et Leit —* larbara 5, mibl, “ naus. en werde, ber mit jieben anderen gm jagte: „Was mitt das alles, wir | ent, Derartige Sale zu unterfuchen, Mad In“ die Säfte wieder bedienen. Da 
| 5 Edward erjonen, umier denen jich auch Der | üfſen ihm doch wieder freigeben.” | pen ihm unterhielten Arzt Dr. Rein- | nafiechaus it offen von 7 lbr Abende 
BD. Rechtsanwalt Patrick 9. O'Donnell | Dem Schneider Morris Levy an Mira, | Hardt an, einen Totenſchein auszujtel bis 3 Uhr Morgens. Muſik und Geſan 
t und die ehemaligen Deteitives Weib | panfia Moe. wurden, io ſagte Mei; | N. 63 geſchah das angeblich BR Be — I ar Ang 
baum und Roth befinden, ber Zeugen= | puaum, neuangefertigte Männeranzüge UM dem Counth die $6 zu erjpaten, u et : 
beeinfluffung angeklagt ijt. Erbitein | in Werte von $3,000 geitohlen und | pie ein — = ar war —— Herren Anton Geisler, 
hatte gejtern um Einfegung eines vom | ihm fpäter gegen Zahlung von 8300 | eite lebt — ſch — ————— Bug ©. Feiß, „ufef Eichert, 9 
Gericht zu ernennenden Sonberftaats= | mieder zurüugeitellt. Geit der Freilaf: | — er heute ein u > rn y Matt. Kuna (Seora, uität 
anmalts und fofortige Anjegung jeis jung Werlers und Steinbergs fei ——— Leute mit Art und Bi e ar⸗ Herner, Nic, Lat, Michael ( 
Ines Termins erfucht. Der im Ber Iner die North Weftern Smeater &| ER ben in eine Zement: Hente, Sr., Albert Stucera, | 
ftehungsprozeg zu einer Zuchthaus: | Moolen Co. an Wabanjia Une, —— en ge etteten gene. a sohn Szalah und of. Bl 
ftrafe von drei Jahren verurteilte De: | Waareu im Werte von $13,000 — — ——— höher * rc a J 
tettibe Michael Weißbaum war heute ſtohlen worden. Der ebenfalls band | en, ID Kenn neft Zr kütte | Kurz und Nen. 
ebenfalls im Gerichte. Er erklärte, Vermittlung der Staatsanwaltſchaft Mr 5 — q BE U 

ab er gegen den Kat feines bisheri> | begnadigte Ube. Frank, der gegen | Neem werden, 

'gen Anmaltes Erbftein fi an das | Weihbaum und Storen ausjagte, hat, | 
Stantzobergericht gewandt und da wie Weißbaum verfichert, wieder eine | 
\er jeither feinen Antrag um Wieder: |feiner famojen „Geldmaſchinen“ für 
aufnahme des Verfahrens gegen ihn 83,700 an einen Althändler verkauft. 
| zurüdgezogen habe. Er fei der Ver-Weißbaum ſagte, daß es 


Fanın 


v5 lonmn 


wieder „Bahrtiches“, Da3 beite 
Amerika, zum Musichanf. Im Wiener 
fiaffeehaus „Zu den feiben Mad’In“, in 
Speifefaal aibts den 
und viele andere 
mt ein ganz neuer No 
der als ein Niünttler in feinem Fache ail 


Katüirlich) werden die „Feſchen 


Ars 
Vit 


Ward. Ward. 
Kandidaten in der Mehrzahl der ”i warion S, Drake. 15 X Suna 


Wards geeinigt. Sie werben die fan: | ? 3. .B. Gearb. 16 Fllllamı Wielb 
Miller, 


insti heiten_ Motfataffe | 
Jector Rroıtille TR Zinsli. — ns: et $ x 
E B — Secior Brouillct. 21 7. I, Graydon. veittate Speren, Ks 
didaten in den folgenden Ward | » i 

i A. Anderſon. 


ı angettellt worden, 


. 7 
er 


SIR Hr 
Wiene 


| ee 
„Wenn einer eine Neiie tut... 


Polizei hat fi des adtjährigen Ardhie 
Mietean liebevoll angenommen, 

Hundemüde, zerfchunden und hung: 

ı tig fauerte gejigen Abend der achtjäh- 

tige Ari: WicLean im Wartejaal der 
Fattion ‚uinois Hentralbahnhaltefielle an 43. 
ı Straße, als ihn Polizeijergeant Harry 
Powers erjpähte und ihn veranlaßte, 
| ihn nad) der Wache in Hyde Park zu 
ı begleiten. Nachdem dort der Ainabe 
eine Mahlzeit vertilgt hatte, die faum 
ein PBolizift bezwungen hätte, erzählte 
er, daß er bis vor wenigen Monaten 
bei einer Familie Orth‘ an 54. Str. 
und Lale Park Ave. gewohnt habe. 
Da hätte ihn eines fhönen Tages fein 
Vater zu jih nah St. Louis tommen 
Iafien. Die Frau aber, mit der fein 
Vater zufammenlebte, habe ihn nicht 
leiden können und den Vater beimogen, 


werden Da 
Buupe 
Flaſchenbiere 
Der V 
Ninian 9 
3. 9, Dellenbad. 


Ded 
ton Yanı 
Wint 


Sitts 33 


Die Kandidaten der 
find, wie folgt: 

ne. Ward. 

b. Brady. 19 Chriſtoph Mamer 

Madden. 20 Morris Eller. 

Bither. 21 Eugene R. Ri 


nn 


* Der 50 Jahre alte &. E, Bernar 
‚brach heute Vormittag, als er fich vo: 
jenem Kommiſſionsgeſchäft, Nr. 3405 
a — IM Monroe Str. mit einem Noch 
6 ee ee barn, W. 2. Loeffel, unterhielt, plöt 
unwürdigjung£verei . — — ſeinen gro⸗ — — = * —* 
Br — hi } 2 Ben Preismaskenball am kommenden Herz egen iſt. 
ſolgung ſeuens der Staateanwaltſcheft ſei, derartige Leute gegen Unmalt| ben Freiemaskenzau am Ken a pe Elart und 20. Sir. geriet 
“N Bu. ——— 656G46 32 Sn ff (8 B la: Sonna en 1 in Teiners Halle, Jr. | < er arzt und ZU, Str. gerie 
| müde, bie ihm durch Hilfsftaatsanıwalt | Erbiiein und D vonnel als Selas| 1533 N, Halited Strake. Tas Komite| der achtjähriee Richard Mpatt, Nr.S1: 
Berger habe mitteilen lafjen, daß er | Kungszeugen Ins Feld zu führen. unter Leitung des Präſidenten H. Holl- Johns * —““ n Bi d — —* 
| auch nicht einen Ton im Zuchthaufe | Anwalt D’Donnell Iprac) heute mit | mar triff! alle Vorbereitungen, um da3| V. ER Pa eines Krapı 
| ‚mat eine ag 2 X | ich Büraen im Sriminalae Neit au einem der füönften der Saifon laftwagens und murte überfahren. 
ubrinae wenn er genen Erb: dahlreihen Bürgen im Sriminalge-| ? 0 der \ eg i 
zubringen mupje, wenn er geg “richt vor, um die von ihm verlangte au aeitalten. Viele wertvolle Preiie wer⸗ Das Kind, das ſchwere derletzungen 
ſtein und D’Donnell ausfagen wolle. |. sr in der Höhe von 850.000 vu Zur Serieilung Tommen. „Waslen, davontrug, mußte nach dem Peopies 
Gr aber babe aber der Staatsanwalt: | Dürafhaft in ber Höhe von $50,000 |melne Preije erwarten, mühjen um *0| - fpital überfüi nr 
Is&aft erklärt. baf ichta dere? zu letiten. Seine Bürgen find ber= | Ihr in der Halle ſein, wann die Demas⸗ Loſpi a überführt werden. Anthonhy 
Sohn I. Leonard. Fer: BEINE, ap Ar BER ee |fchiedene Griechen, deren Vermögen zu- | rung ftattfindet. Für Cpeiien und Ge-| Scolarbo, Nr. 2536 Lowe Abe., 
RL > 2 u auszufagen habe, als die Wahrheit. \efchäht iränkc wird beſtens geſorgt. Eintritis- Lenter des Wagens, wurde verhaftet. 
bat fi die Faktion der Neutralen für | ben er benugen follte, in die Hand ges | VBerichterftattern gegenüber gab Weiß- — — — 


——— * ſammen auf über $500,000 abgefhäßt | 
George K. Schmibt, in der 35. Ward | brüdt und fei dann feiner Wege ge: | baum kurz E ü 
für Ald. €. 9. ante erklärt, der bi | gangen., Er habe den Brief abgelie- | Vorfpiel eine Erklärung ab, in der er ie Sonutagpoſt“ CASTORIA füsiugtnge und Kindes, man (en 
RAR 1 Da Soria, Dia Ihr kmmar Bakauft Habt "\mw... 
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Henry T. Chace. 

Mort MacCormac 
Oscar Wolff. 

9 Edw. E. Erſtmann. 
Thomas Currun. 
John T. Nebed, 
Auguſ. Miller. 

Clert, >. Reid, 

Iodd, 2 Chas. A. Williams. 


Bevoritchende Bergnügungen. 


1 en 214 > > + 
20 Dennis J. Egan. 
J N Maller 


Schar v. 


John 5, © 
Rudolvd 
23 Bolcph Gill. 
Frank F. Roeder. 
Henry R. Gibbons. 
> Beier Barten, 
Neil Murley. 
28 Nohn ©. Sacobion, 
9 Emmet Wbealen. 
Sanıcz Hefiernan. 
M. A. Sheridan. 
Frant J. Walſh 


M 
Ns 


det 


Bairid A. Naih. 
Thomas P. Kane. 5 
Stanley 9. Kun;. Timotbu Crome. 
Sofern Aufbfewicz. 34 Tofepb Racend ir. 
18 B. J. Grogan. 35 Biiliam P. Feeneb. 
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M, 3. O'Brien. i 
nach dieſem gerichtlichen "" - BZ il un 5 | 
her zur Faltion des Mabors gehört! fert, doch habe ver Schafiner fi nicht! betonte. dak Arau Sarah Werxler in) Leſet d 





